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 Apotheken-Notdienst 

Sa., 16.11.2024
Kur Apotheke
Lindenstr. 48 - BAD ESSEN

So., 17.11.2024
Kur Apotheke
Lindenstr. 48 - BAD ESSEN

Mo., 18.11.2024
Wittekind-Apotheke
Große Str. 8 - OSTERCAPPELN

Di., 19.11.2024
Pelikan Apotheke
Bremer Str. 73 - BOHMTE

Mi., 20.11.2024
Delphin Apotheke
Bremer Str. 37b - BOHMTE

Der ärztliche Bereitschafts-
dienst ist bundesweit einheitlich 
unter der Rufnr. 116 117  
zu erreichen. Sprechstunden der 
Notdienstambulanz (im Notauf-
nahmezentrum des Klinikum 
Osnabrück), Am Finkenhügel 1 in 
49074 Osnabrück:
Mo., Di. + Do. ab 19:00-21:00 Uhr
Mi. und Fr. ab 15:00-21:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag
ab 9:00 Uhr-21:00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst
an Wochenenden
und Feiertagen
Praxis Dr. R. Huppertz
Praxis Dr. S. Goebeler
Tel. 05472-2344
+ Tel. 05471-350
u. 0 5471-95 03 71

Zahnärztlicher Notdienst
Notdienstsprechstunden 
von 10 -12 Uhr.
Den aktuellen Notdienst 
erfahren Sie unter folgender 
Rufnr.: 01 51 - 27 11 05 40

Sa., 16.11. & So., 17.11.2024 :
ZA Klaus Völker
Herrenteich 27 - 49324 Melle
Tel.: 05422-3330
 
ZÄ Tatjana Hirsch
Masurenstraße 3 
49078 Osnabrück
Tel.: 0541-444385

ZA Robert Wirthky
Am Domhof 7c
49074 Osnabrück
Tel.: 0541-24333

Sa., 23.11. & So., 24.11.2024 :
Praxis Dres. Polatzek
u. Dr. Beckmann + ZÄ 
Höntsch
Gartenstr. 27 - BAD ESSEN
Praxis: 05472-5627

Do., 21.11.2024
Kur Apotheke
Lindenstr. 48 - BAD ESSEN

Fr., 22.11.2024
Linden Apotheke
Lindenstr. 31 - BAD ESSEN

Sa., 23.11.2024
Apotheke Lintorf
Alte Poststr. 1 - LINTORF

So., 24.11.2024
Apotheke Lintorf
Alte Poststr. 1 - LINTORF

Den kinderärztlichen Not-
dienst finden Sie im Christlichen 
Kinderhospital Osnabrück an der 
Johannisfreiheit 1, 49074 Osnabr.
Sprechzeiten: Mo., Di. und Do.
ab 20:00 Uhr-22:00 Uhr
Mi. und Fr. ab 16:00 -22:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag 
ab 10:00 Uhr- 20:00 Uhr
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Adventsfeier des Bahn-Sozialwerks Ost

Das Bahn-Sozialwerk Ost. Diepholz 
lädt seine Mitglieder am Donners-
tag, dem 28.11.2024 um 14.30 
Uhr zur Adventsfeier in die Torten-

schmiede in Lembruch ein.
Anmeldung 
bis zum 24.11.2024 unter
 Tel.: 05443/ 1990

Ambulanter Kinderhospizdienst

Der Ambulante Hospizdienst Osna-
brück lädt zu einer Informations-
veranstaltung ein. Es wird die Be-
gleitung von Familien, in denen ein 
Kind oder Jugendlicher lebensver-

kürzend erkrankt ist, vorgestellt. 
Parallel dazu wird über die Mög-
lichkeiten einer ehrenamtlichen 
Tätigkeit und den vorbereitenden 
Qualifizierungskursus informiert.
Die Veranstaltung findet am 
22.11.2024 von 17:00 – 19:30 
Uhr im Konferenzraum vom Osna-
brücker Hospiz, Kollegienwall 20, 
Osnabrück statt.
Bitte melden Sie sich vorher unter 
Tel. 0541/3505524 an.

Schützenverein Stirpe-Oelingen e.V.

Im Gedenken an die Opfer von 
Krieg und Gewaltherrschaft

Volkstrauertag am Sonntag, dem 17. November 2024

Gemeinsam mit den weiteren lo-
kalen Trägern des Volkstrauertages 
aus Politik, Kultur und Kirche ge-
denkt der Schützenverein Stirpe-
Oelingen den Opfern von Krieg und 
Gewalt.
Alle, die mit uns ein sichtbares Zei-
chen des Gedenkens setzen möch-
ten, sind am 17. November 2024 
herzlich zum Gottesdienst um 10 
Uhr mit Herrn Pastor Pöhlmann 

sowie dem Posaunenchor Herring-
hausen in der Arenshorster St. Jo-
hannis Kirche eingeladen. 
Anschließend um 11.30 Uhr zen-
trale Gedenkfeier am Ehrenmal in 
Stirpe-Oelingen, 
um 12 Uhr kurze Gedenkfeier am 
Ehrenmal in Herringhausen.

Mit Schützengruß
Der Vorstand

1199,-€

- 100cm Bild, Full HD
- Mediathek, Youtube
- Metz Sound Plus 
  mit optimierter Sprachwiedergabe
- Energieeffizienzklasse: F

Qualität, die begeistert!
Calea Sonderaktion*

*100,- € 
Preisnachlass
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Resilienz-Café in Hunteburg: 
Wie man Krisen meistert und sich selbst stärkt

Hunteburg. Der Malteser Hilfsdienst 
lädt am Dienstag, den 19. Novem-
ber 2024, von 18:00 bis 20:00 
Uhr zu seinem Resilienz-Café in 
die Ortsgeschäftsstelle Hunteburg 
an der Kurzen Straße 2 ein. Unter 
dem Motto „Krisen meistern – sich 
selbst stärken“ haben die Teil-
nehmenden die Möglichkeit, ihre 
persönliche Resilienz zu entdecken 
und zu fördern.

Resilienz, also die Fähigkeit, Be-
lastungen, Niederlagen und Krisen 
durch den Einsatz eigener oder so-
zialer Ressourcen positiv zu bewäl-
tigen, ist für viele Menschen von 
wachsender Bedeutung. In einem 
geschützten Rahmen bietet das 
Resilienz-Café den Besuchern die 
Möglichkeit, durch den Austausch 
mit anderen Betroffenen und wert-
volle Anregungen der erfahrenen 

Resilienz-Coaches und -Trainer ihre 
Widerstandskraft zu stärken und 
neue Strategien für den Alltag zu 
entwickeln.
Die Veranstaltung ist kostenlos und 
für eine begrenzte Anzahl an Teil-
nehmenden geöffnet. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, sich unter 
der E-Mail-Adresse info@resilienz-
zentrum.de anzumelden.
Das Resilienz-Café richtet sich an 

all jene, die aktiv an ihrer mentalen 
Stärke arbeiten und besser mit den 
alltäglichen Herausforderungen 
umgehen möchten. Durch die viel-
seitige Erfahrung der Malteser im 
Bereich Krisenbewältigung und die 
professionelle Leitung der Gruppen 
sollen die Teilnehmenden in ihrem 
Selbstbewusstsein und ihrer Fähig-
keit, schwierige Lebensphasen zu 
meistern, gestärkt werden.

„#JobsForYou“ brachte Unternehmen und Neuzugewanderte 
aus dem Wittlager Land erfolgreich zusammen
100 Neuzugewanderte bei Jobmesse in Bohmte / MaßArbeit und St. Thomas Kirchen-
gemeinde freuen sich über Erfolg ihrer Zusammenarbeit 

Bohmte. 15 Unternehmen, 100 
Jobsuchende und eine Vielzahl an 
erfolgversprechenden Kontakten: 
Das Ergebnis der dritten Jobmesse 
für Neuzugewanderte „#JobsFo-
rYou“ in Bohmte kann sich sehen 
lassen. 
„Wir freuen uns sehr, dass unser 
Angebot sowohl von den Unter-
nehmen als auch von den Neuzu-
gewanderten aus dem Wittllager 
Land so gut angenommen worden 
ist. Für viele Jobsuchende hat die 
Messe neue berufliche Perspek-
tiven eröffnet“, freute sich Lars 
Hellmers, Vorstand der MaßArbeit. 
Organisiert wurde die Messe zu-
sammen mit der ev.-luth. St. Tho-
mas Kirchengemeinde in Koopera-
tion mit der Integrationsinitiative 
des Lan-des Niedersachsen „Nie-
dersachsen packt an“.  
Die teilnehmenden Unternehmen 
hatten bei der Messe im Gemein-
dehaus zahlreiche Arbeitsangebo-
te im Gepäck, ob im Handwerk, im 
Dienstleistungsbereich oder in der 
Industrie. „Die Chance, Neuzuge-
wanderte mit ihren individuellen 
Kompetenzen unkompliziert auf 
der Messe kennen zu lernen, nah-
men viele Betriebe rund um Bohm-
te wahr. Ihr Interesse an einer Zu-

sammenarbeit mit 
Menschen mit 
Migrationshinter-
grund ist erfreu-
lich groß“, so Lars 
Hellmers weiter. 
Das Format habe 
sich bewährt. 
Mit der Messe in 
Bohmte knüpfte 
das Migrations-
zentrum der Maß-
Arbeit an den 
Erfolg der beiden 
vorangegangenen 
„#JobsForYou“ im 
Kreishaus und in 
Bad Laer an. „Mit 
dem Angebot in 
die Fläche zu ge-
hen, war auf jeden Fall die richtige 
Entscheidung. Potenzielle Arbeits- 
und Fachkräfte und Unternehmen 
suchen eben im engeren Umkreis 
ihres Wohnortes bzw. ihres Unter-
nehmensstandortes“, erläuterte 
Nadine Nuxoll, Bereichsleiterin 
Migration bei der MaßArbeit. 
Diese Voraussetzungen seien vom 
ArbeitgeberService der MaßArbeit 
berücksichtigt worden. 

Von Vorteil sei es auch, dass mit 
Partnerinitiativen in den Kommu-
nen kooperiert werden könne. Es-
ther Zülsdorf vom Migrationszen-

trum lobte die Zusammenarbeit 
mit der Kirchengemeinde und der 
Gemeinde Bohmte: „Ihrem Enga-
gement und vor allem dem Einsatz 
der vielen Ehrenamtlichen vor Ort 
ist der Erfolg der Messe zu verdan-
ken.“ 
Wie wichtig das ist, wissen auch 
Pastor Hartmut Weinbrenner und 
Karin Helm von der Gemeinde 
Bohmte: „Wir möchten uns bei 
allen Engagierten ausdrücklich 
bedanken. Die Ehrenamtlichen 
kennen die Menschen mit Zuwan-
derungsgeschichte und auch ihre 
Potenziale sehr gut . 

Die bestehenden vertrauensvollen 
Beziehungen machten für viele 
eine Teilnahme an der Messe erst 
möglich.“ 
Bei der ev.-lutherischen Kirchen-
gemeinde St. Thomas findet regel-
mäßig das Café International statt, 
ein Begegnungsort für Zugewan-
derte und Ehrenamtliche aus dem 
Integrationsbereich. 
„Wir sind zuversichtlich, dass wir 
eine Neuauflage der Messe im 
nächsten Jahr planen können und 
hoffen auf ein reges Interesse der 
Unternehmen“, kündigt das Orga-
nisationsteam an. 

Zeigten sich zufrieden mit dem Verlauf der Jobmesse (v. li.): Hartmut Weinbrenner (Pas-
tor ev.-luth. Kirchengemeinde), Karin Helm (Gemeinde Bohmte), Mathias Westermeyer 
(Ortsbürgermeister Bohmte), Markus Kleinkauertz (Gemeindebürgermeister Bohmte) 
und MaßArbeit-Vorstand Lars Hellmers. Foto: Uwe Lewandowski / MaßArbeit
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www.nsk.de

Forum Gesundheit
Vortrag

Veranstaltungsort:
Franziskus-Hospital Harderberg,
Panoramasaal/ Gesundheitszentrum (8. OG)

Aktuelle Entwicklungen beim Lungenkrebs
Donnerstag, 21.11. 2024, 19:00 Uhr

Referent*innen
Dr. med. Ludger Hillejan 
Chefarzt der Klinik für Thoraxchirurgie
Dr. med. Petra Hoffknecht
Chefärztin der Klinik für Thoraxonkologie
Dr. med. Christoph Hünermann
Chefarzt der Klinik für Pneumologie und Beatmungsmedizin

Bad Essen-Lintorf
Lintorfer Str. 17

Tel. 0 54 72/ 7 39 52

Filiale Bad Essen
Lindenstr. 58

Tel. 0 54 72/ 32 33

Homepage: www.schlacke.de Online-Shop: www.fleischerei-schlacke.de

vom 20.11. - 23.11.2024

Winzerbraten 1,59
v. Schwein, fertig gewürzt

Euro100g

Spargelschnitzel 1,69
v. Schwein, backofenfertig

Euro100g

Krakauer im Ring 1,29 Euro100g

Braunschweiger fein 1,49 Euro100g

Gurkensalat 1,39 Euro100g

Di., 19. November von 16:00-19:30 Uhr
Venne, 
Grundschule, Am Mühlenbach 3
Es gibt einen köstlichen Imbiss!

Schützenverein Schwagstorf von 1901 e.V.

Nikolausnachmittag mit Kaffee 
und Kuchen 

Liebe Schützenschwestern, liebe 
Schützenbrüder, wieder ist ein Jahr 
vergangen, das Weihnachtsfest 
steht schon wieder mal vor der Tür,
unser Nikolausnachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen freut sich auf euch.
 Alle Vorbereitungen sind in vollem 
Gange.
Zu unserem gemütlichen Nachmit-
tag treffen wir uns am:
Samstag, den 23. November 2024 

um 14.30 Uhr
im Schützenhaus.
Hierzu ist wieder eine 

Anmeldung erforderlich. Bitte mel-
det Euch bis spätestens zum 16. 
November 2024 wie immer an bei:
Christiane Rohrmann: 05473-9099 
a. AB oder 0176 32128369
oder bei Heike Lübker von Drehle 
0171 7556438.
Es wäre schön, wenn wir uns ge-
sund und fröhlich wiedersehen.

Bis dahin
Der Vorstand

Kolpingsfamilie Hunteburg

Schuh- und Altkleidersammlung

Die Kolpingfamilie Hunteburg weist 
darauf hin, dass die nächste Alt-
kleidersammlung am Samstag, 23. 
November 2024 ab 8:30 Uhr statt-
findet. Am Tag selber werden alle 

Hunteburger Gebiete und Straßen 
abgefahren. Dazu bitte die Sam-
meltüten gut sichtbar bis 8:30 Uhr 
an die Straße legen. 
Sammeltüten liegen vorab in der 
kath. Kirche, Volksbank und beim 
Hunte Frischemarkt aus. 

Vielen Dank allen Spendern!
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Unser Theaterstück  „Im Kloster ist der Teufel los“
Eine rabenschwarze Komödie in drei Akten von Carsten Lögering 

Im kleinen Kloster Sankt Nepomuk 
ist die Welt augenscheinlich in Ord-
nung. Doch hinter der klösterlichen 
Fassade geht es drunter und drüber. 
Der Klosterleiter, Vater Tobias, hat 
permanent Frauengeschichten. 
Sein Braumeister Willi schaut re-
gelmäßig zu tief in seinen Bier-
krug und Gärtner Hanno baut im 
Klostergarten heimlich Haschisch 
an. Alle drei wissen um ihre Ver-
fehlungen, dennoch führen sie ein 
zufriedenes und glückliches Leben. 
Bis eines Tages der Kardinal einen 
Aufpasser ins Kloster einschleust… 
den Teufel oder besser gesagt: Frau 
Äbtissin Walburga Teufel. Und die 
macht ihrem Namen wahrhaftig 
alle Ehre. 

Das süße Leben scheint ein jähes 
Ende zu haben…

Hier unsere Spieltermine für
2025:
Samstag, 25.01.25 – 19 Uhr
Sonntag, 26.01.25 – 15 Uhr
Mittwoch, 29.01.25 – 19.30 Uhr
Samstag, 01.02.25 – 19 Uhr
Sonntag, 02.02.25 – 15 Uhr
Platzreservierung möglich ab:
01. Dezember 2024
Alle bis dahin eingegangenen 
E-Mails verlieren ihre Gültigkeit. 
Der Fairness halber!
Platzreservierung unter:
Tel.: 0151 22 808 490
(kein WhatsApp)
E-Mail: 
reservierung@theatergruppe-
hunteburg.de
www.theatergruppe-hunteburg.de 
für Kinder wie auch für Erwachsene. 

Einlass ist jeweils eine Stunde vor 
Beginn der Aufführungen!

Spaß und gute Unterhaltung sind 
vorprogrammiert!

Die Darsteller. sitzend v.l.: Kerstin Schubert, Frank Mosel, 
Sandra Ottermann; stehend v.l.: Marius Winter, Mirko Bubel, 
Martin Rebber, Julia Kröger, Carolin Mönter. 
Als Souffleusen unterstützen: Annette Bubel und Jasmin Rebber

Engagement für Bildung
Lions Club Bad Essen Lea Wiehengebirge unterstützt Lese- und Sprachförderung an 
unseren Grundschulen

Anfang November übergaben Mit-
glieder des Lions Clubs Bad Essen 
Lea Wiehengebirge den Erlös aus 
der Blumenlotterie beim Histori-
schen Markt an die Grundschulen 
im Wittlager Land. Jede Grund-
schule erhielt eine Unterstützung 
in Höhe von 200 Euro, die gezielt 
für Projekte zur Förderung der Lese-
fähigkeiten und Sprachkompetenz 
eingesetzt werden soll.
Zu diesem Anlass hatten die Grund-
schulen in Bohmte Schulleitungen 
und Mitglieder des Lions Clubs zu 
einer lockeren Begegnung bei Kaf-
fee und Kuchen eingeladen. In einer 
angenehmen und ungezwungenen 
Runde nutzten die Teilnehmer die 
Möglichkeit, sich über die Arbeit 
des Lions Clubs auszutauschen. Die 
Clubmitglieder stellten ihre vielfäl-
tigen Projekte vor und gaben Ein-

blicke in die verschiedenen Einrich-
tungen, die vom Club regelmäßig 
unterstützt werden. Ein besonderes 
Augenmerk lag auf dem Projekt 
„Klasse 2000“, das aktuell an zwei 
der Grundschulen durchgeführt 
wird und zur Stärkung der Gesund-
heits- und Lebenskompetenzen der 
Kinder beitragen soll.
Alle Grundschulen im Wittlager 
Land verfügen bereits über Schü-
lerbüchereien. Dank der Spende 
können die Schulen ihre Angebote 

weiter ausbauen und ihre Mate-
rialien zur Leseförderung ergänzen. 
Die Verwendung der Gelder fällt 
unterschiedlich aus: Während ei-
nige Schulen neue Bücher für die 
Bücherei oder für einzelne Klassen 
anschaffen möchten, investieren 
andere in sogenannte Lesekoffer 
und ähnliche Materialien. Eine 
Schule plant, die Spende für einzel-
ne zusätzliche Personalstunden zu 
verwenden, um gezielt Kinder im 
Lesen zu fördern.

Im Namen der Grundschulen be-
dankten sich die Schulleitungen 
herzlich bei den Mitgliedern des 
Lions Clubs für die Unterstützung 
und das Engagement für die jungen 
Leser. 
Die Spendenaktion stärkt nicht 
nur die Lesefähigkeit der Schüler, 
sondern auch das Bewusstsein für 
die wichtige Rolle von Bildung und 
Sprachkompetenz in der Grund-
schulzeit.
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Sie erhalten in unserer Fleischfachabteilung
ausschließlich Fleisch der höchsten
Haltungsstufe (4):
Schweinefleisch aus Aktiv-Stall-Haltung
www.aktivstallfuerschweine.de

Limousin-Weiderind
vom Hof Gerecke, bei Diepholz

www.kalieber/tierwohl/landwirte.de
vom Hof Büttemeyer, Espelkamp

Rindfleisch

Angus-Weiderind

V i e l e  w e i t e r e  A n g e b o t e  f i n d e n  S i e  a u f  u n s e r e m  F l u g b l a t t  i m  M a r k t  u n d  i m  I n t e r n e t :  h t t p s : / / e c e n t e r - h a r t m a n n . c o m /

Hartmannstr. 27  ·  4 9 1 52  Bad Essen - Lintorf  ·  https : //ecenter-hartmann.com/ 
EDEKA Hartmann stefan.hartmann @ minden.edeka.de

U N S E R
F L E I S C H -
K O N Z E P T :

Wurst vom
Aktiv-Stall-Schwein

Fleisch vom
Aktiv-Stall-Schwein

Fleisch vom
Limousin- oder
Angus Weiderind

Gültig
   v. 18. 11. - 23. 11. 2024

1,69

1,35
100 g

100 g

kg1,69
Wurstebrot

Frischer Pickert
Mittwoch  20.11.

Schweinegulasch

6,998,90

Schinkenriegel
mit Schwarte
Luftgetrockneter
Mettwurstring

1,491,35
100 g 1,89

Hohe Rippe
mit Knochen 1,49

100 g 1,69

Ostercappeln · 05473 -2627  
täglich von 11.30 bis 21.00 Uhr

halbes Hähnchen 4,50Jeden Freitag:

Angebote der Woche: (14.11.-20.11.2024)

Schlemmer - Grill
– Inhaber Franz Kreimer –

Große Straße 13 (Ecke Klosterstraße)

7,90Holsteiner Schnitzel
mit 2 Spiegeleiern und Pommes frites

4,90Chickenburger

Einladung zum  
Adventsbasteln für Kinder

Hallo Kinder, wer hat Lust zum Bas-
teln? Bald beginnt die Adventszeit 
und und die Wohnungen werden 
weihnachtlich geschmückt. Wir 
möchten euch (Kinder ab 4 Jahren) 
wieder ganz herzlich zum Basteln 
am Samstag, 23. November 2024
von 14.30 Uhr bis ca. 17.30 Uhr 
in das Gemeindehaus „Alte Schu-
le“ in Barkhausen einladen, gerne 
auch in Begleitung von Erwachse-
nen oder „größeren Kindern“.
Viele tolle Bastelangebote war-
ten auf euch! Was gebastelt wird, 
erfahrt ihr, wenn ihr kommt. Zur 
Stärkung zwischendurch stehen 

für euch wieder warme und kalte 
Getränke sowie selbstgebackene 
Kekse bereit.
Bringt bitte eine Schere, einen Kle-
ber und einen mit eurem Namen 
beschrifteten Schuhkarton (für die 
gebastelten Sachen) sowie 2,00 € 
für Material und Verpflegung mit.
Anmelden könnt ihr euch bei Anita 
Langenkamp und zwar 
per Telefon: 05427/600 46, per 
E-Mail anita@uwe-langenkamp.de
oder WhatsApp an 0171/5292538
Wir freuen uns auf Euch!

Vorbereitungsteam Kinderbasteln
des VVH Barkhausen e.V.

Barrieren im Pflegehaushalt 
erkennen und beseitigen

Osnabrück. Das 
nächste Treffen 
der Selbsthilfe-
gruppe Pflegende 

Angehörige findet am Montag, 18. 
November, von 15 bis 16.30 Uhr 
statt. Ort ist das Gemeindehaus 
an der Bonnuskirche, Obere Mar-
tinistraße 54 in Osnabrück. Horst 
Knop und Gerd Diekherbers, zerti-
fizierte ehrenamtliche Wohnberater 
der Stadt Osnabrück, werden über 
das Thema „Barrieren im Pflege-
haushalt erkennen und beseitigen“ 
sprechen.
Durch Alter, Krankheit oder andere 
Beeinträchtigungen können sich 
die Anforderungen an eine Woh-

nung verändern: Ein barrierefreier 
Zugang, Stolperquellen erkennen 
und vermeiden, der Einbau einer 
bodengleichen Dusche, smarte 
Technik und geeignete Hilfsmittel 
– all das sind Beispiele aus dem 
Beratungsrepertoire der ehrenamt-
lichen Wohnberater. Die Referenten 
werden auch auf Fragen der Teil-
nehmenden eingehen.
Gäste sind herzlich willkommen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung wird erbeten. Telefon: 
0541/41789. 

Weitere Informationen: 
www.pflegende-angehoerige-os.de 
unter „Aktuelles“.
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Reparaturtreff Ostercappeln erhält Klimaschutzpreis

Die Westenergie AG und die Ge-
meinde Ostercappeln haben den 
Reparaturtreff Ostercappeln e.V. 
(ReTrO) für sein Engagement für 
Umwelt- und Klimaschutz mit dem 
diesjährigen Klimaschutzpreis, der 
mit 500€ dotiert ist, ausgezeichnet. 
Der Preis wurde von Bürgermeister 
Erik Ballmeyer und Westenergie-
Kommunalmanager Johannes Ge-
ers an die Vorsitzende des Repara-
turtreffs Petra Helm überreicht. 
Petra Helm bedankte sich für den 
Preis und erinnerte daran, dass sich 
der Reparaturtreff im Jahr 2017 
bildete und seit März 2021 ein ge-
meinnütziger Verein ist. Insgesamt 
28 Frauen und Männer engagieren 
sich hier ehrenamtlich.
Ziel des Vereins ist der Erhalt von 
(vorwiegend) elektrischen Geräten 
und damit die Müllvermeidung 
durch Reparatur und Pflege. ReTrO 
will alle BürgerInnen ansprechen 
und mit Blick auf Nachhaltigkeit 
und Müllvermeidung ein Problem-
bewusstsein schaffen. 
Die ReTrO-Reparaturtage finden 

1x monatlich in den Räumen der 
ev. Kirchengemeinde statt. Seit 
Juni 2023 betreibt ReTrO zudem 
ein Ladengeschäft zentral in Oster-
cappeln, Klosterstr. 1. Das Geschäft 
ist jeden Samstag von 10-11 Uhr 
geöffnet. Eine jeweils aktuelle Lis-
te (sowie Fotos) der dort im Ange-
bot befindlichen Geräte ist auf der 
Homepage des Vereins 
www.retro-ostercappeln.de zu fin-
den. 
Der notwendige Eigenbedarf von 
ReTrO (i.W. Werkzeuge, Mess- und 
Prüfgeräte) wird durch eingenom-
mene Spenden finanziert. 

Den weitaus größeren Teil seiner 
Einnahmen spendet ReTrO wiede-
rum regelmäßig an örtliche Ein-
richtungen, z.B. Schulen, Kirchen-
gemeinden oder gemeinnützige 
Institutionen.
Bürgermeister Erik Ballmeyer wür-
digte die Arbeit des ReTrO und 
dankte den Vereinsmitgliedern für 
ihr ehrenamtliches Engagement. 
Der Verein sei mit seinem Einsatz 
für die Umwelt und Nachhaltigkeit 
ein Aushängeschild der Gemeinde. 
Er freue sich besonders über den 
Erfolg des Ladens, der eine Berei-
cherung des Ortszentrums darstelle.

Westenergie-Kommunalmanager 
Johannes Geers sagte in Richtung 
ReTrO: „Mit dem Klimaschutzpreis 
möchten wir Einrichtungen und In-
itiativen würdigen, die vorbildlich 
Umweltschutz leben und aktiv zur 
Verbesserung unseres Klimas bei-
tragen. 
Dass Müllvermeidung und damit 
auch Natur- und Klimaschutz bei 
uns allen beginnt und Einsatz für 
nachhaltiges Handeln funktioniert, 
hat ReTrO eindrucksvoll bewiesen. 
Wir brauchen Vorbilder wie diese, 
an denen sich andere orientieren 
können.“

Ehrung Sportabzeichen 2024
Im Clubheim der 
Tennisabteilung 
erfolgte am 08. 
November die Eh-
rung der 59 Teil-

nehmer*innen, die in diesem Jahr 
ihr Sportabzeichen im OFV gemacht 
haben. In einem gemütlichen Bei-
sammensein wurden bei Bratwurst 
und Getränken die Urkunden und 
Abzeichen an die erfolgreichen Ab-
solventen übergeben. Das Sportab-
zeichen basiert auf den vier Elemen-
ten Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer 
& Koordination und wird, egal ob 
Jung oder Alt, zwischen den Mona-
ten Mai und Juli im OFV angeboten. 
Unter den 59 Teilnehmer*innen (38 
Kinder u. 21 Erwachsene) waren 
in diesem Jahr auch 15 Gäste aus 
Vehrte mit dabei. Das unterstreicht 

nochmal, dass zum Erlangen des 
Sportabzeichens keine Mitglied-
schaft im Verein erforderlich sein 

muss. Die Übungsleiterinnen freuen 
sich über jedes neue Gesicht. Auch 
als Familie macht es viel Spaß, sich 

gemeinsam den Herausforderun-
gen des Sportabzeichens zu stellen. 
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Mi., 20. November von 16:30-20:00 Uhr
Ostercappeln, 
Ludwig-Windthorst-Schule, Bahnhofstraße 12
Es gibt einen köstlichen Imbiss!

TV01 Handball 

Ergebnisse & Vorschau
08.11.	 TSV Wallenhorst – WJB	 24:22
09.11.	 HSG Osnabrück III – 2. Herren	 26:28
	 MJE – TuS Bramsche	 4:19
	 MJC – SV Quitt Ankum	 28:23

	 MJD – SV Rot-Weiß Damme	 19:32
	 SV Dalum – WJA	 26:42
	 Eickener SpVg – 1. Herren	 36:29
10.11.	 SSC Dodesheide – gem. F-Jugend	 2:0
	 TSG 07 Burg Gretesch – gem. F-Jugend	 1:1
	 MJA  – FC Schüttorf 09	 30:42
	 TSG 07 Burg Gretesch – WJE	 15:9
	 TvdH Oldenburg – 1. Damen	 20:20
Vorschau
16.11.	 13:30 Uhr	 WJE – SV Rot-Weiß Damme
	 15:15 Uhr	 WJC – TV Bissendorf-Holte
	 19:30 Uhr	 1. Herren – SG Neuenhaus/Uelsen
17.11.	 10:00 Uhr	 TV Bissendorf-Holte – WJB
	 11:00 Uhr	 2. Herren – SV 1916 Osnabrück
	 11:00 Uhr	 HSG Hunte-Aue Löwen – MJD
	 13:00 Uhr	 2. Damen – HSG Hunte-Aue Löwen III
	 15:00 Uhr	 WJA – TSG 07 Burg Gretesch

TVDH Oldenburg - TV 01 Bohmte

Am Sonntagnachmittag ging es für uns mit Bus und toller Unterstützung 
unserer Fans zum TVDH Oldenburg. Wir waren gut vorbereitet auf unsere 
Gegnerinnen und rechneten mit einer nicht einfachen, aber ebenbürtigen 
Partie, die wir durchaus für uns entscheiden wollten. Grundsätzlich be-
gegneten uns die Oldenburgerinnen wie erwartet. Mit einer sehr starken 
offensiven Abwehr konnten wir den gegnerischen Angriff immer wieder 
unterbrechen und uns den Ball erobern. Leider fehlten uns im Positions-
angriff die Ideen, sodass uns die Balleroberungen keine nennenswerte 
Führung brachten.
Zudem mussten wir uns durch den finalen Treffer der Oldenburgerinnen in
letzter Sekunde mit einem Unentschieden von 20:20 zufriedengeben.

Kolpingfamilie Hunteburg

Doppelkopfturnier
am Freitag, 22. November 2024 um 20.00 Uhr 
im kath. Pfarrheim

Die Kolpingsfamilie Hunteburg lädt 
alle, die Spaß am Doppelkopfspie-
len haben, ins katholische Pfarr-
heim an der Dammer Straße in 
Hunteburg ein, um in einem kleinen 
Turnier den besten Spieler/Spielerin 

zu ermitteln.
Wir beginnen um 20 Uhr. 
Das Startgeld beträgt 7 Euro 
(Teilnehmer bis 18 Jahre 5 Euro). 
In diesem Startgeld ist 1 Getränk 
enthalten.
Es gibt Hunteburger Gutscheine zu 
gewinnen.

Wir freuen uns auf Euch.
Das Vorbereitungsteam

„Soll ich mich im Alter von meinem 
Haus trennen und wenn ja, wie?“
Vortrag und Diskussion, Mittwoch, 27.11.24, 15 Uhr im 
Gemeindesaal von St. Thomas, Bremer Str. 70, Bohmte

Beim Treffpunkt 
„Wohnen für 
Alt und Jung“ 
am Mittwoch, 
27.11.24, 15 Uhr 
erläutert Rechts-

anwalt und Notar Hendrik Bönn-
schen aus Bad Essen Möglichkeiten, 
wie man seine Immobilie an eine 
andere Person übertragen kann und 
was dabei zu beachten ist. 
Rechtlich korrekt spricht man von 
der „Vermögensnachfolge“, die 
viele Menschen im Alter gern ge-
regelt sehen wollen. 

Im Vortrag soll aufgezeigt werden, 
wie man die verschiedenen Interes-
sen zwischen Alt und Jung zu einem 
guten Ausgleich bringen kann.
Beim Treffpunkt „Wohnen für Alt 
und Jung“ geht es grundsätzlich 
um die bessere Nutzung von Be-
standswohnraum, aber auch um 
Fragen der Finanzierung, wenn man 
Wohnraum umgestaltet. 
Die Veranstaltung findet im Ge-
meindesaal der Ev.-Luth. St. Tho-
mas-Kirchengemeinde Bohmte, 
Bremer Str. 70 statt. 
Der Eintritt ist frei.
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Folk meets Classic - "Musik in d' Lüchterkark“
Das Konzert am ersten Advent ist auch die Abschieds-Tour von Laway-Gründer Gerd „Ballou“ Brandt.

O s t e r c a p -
peln-Venne 
(was). Das 
Lüchterkark-
E n s e m b l e 

mit Musikern aus den Gruppen 
"Laway" und "La Kejoca“ tourt 
jeden Winter mit einem vielfältigen 
Repertoire von Weihnachtsliedern 
über Arien bis zu mitreißenden 
Instrumentalstücken durch über 
30 Kirchen in Norddeutschland. In 
Venne sind die sieben Künstler am 
Sonntag, 1. Dezember, um 17 Uhr 
in der Walburgiskirche auf Einla-
dung des Venner Folk Frühling Ver-
eins zu Gast.
Die diesjährige Lüchterkark-Tour 
stellt eine große Besonderheit dar, 
denn sie findet das letzte Mal mit 
Laway-Gründer Gerd „Ballou“ 
Brandt auf der Bühne statt. 
Für ihn ist es die Abschieds-Tour 
von diesem aufwändigen Projekt, 

auf der er sich noch einmal gebüh-
rend bei seinen Fans für die groß-
artigen Jahre bedanken möchte. Da 
ist es natürlich naheliegend, dass 
Venne dieses Jahr eine Station der 
Tour wird, wo Ballou doch durch 
unzählige Auftritte, insbesondere 
während des Venner Folk Frühling 
Festivals, zu einer Venner Legende 
geworden ist.
Die „Musik in d’ Lüchterkark“ ist 
ein besonderes Konzerterlebnis un-
ter dem Motto Folk meets classic. 
Die Lieder zu Winter und Weihnacht 
tragen Wärme in die Herzen und 
wollen mit dem Licht der Kerzen die 
dunkle Jahreszeit erhellen.
Alljährlich trägt die „Musik in d‘ 
Lüchterkark“ die Friedensbotschaft 
der Weihnacht in die Welt hinaus. 
Vom Christmas Carol über bekann-
te Arien aus Oper und Oratorium, 
vom Winterfolk und weihnachtli-
chen Volksliedern aus aller Welt bis 

zu mitreißender Instrumentalmusik 
– das alles gibt es hier zu hören.
Die „Musik in d‘ Lüchterkark“ ist 
ein grenzübergreifendes Cross-
over-Projekt um die Friesenfolker 
der Gruppe „Laway“, die 2019 ihr 
40-jähriges Jubiläum feierten. 

Besondere Höhepunkte bringen 
Borkums singender Wattführer Al-
bertus Akkermann, der mexikani-
sche Lautenist Fernando Olivas und 
die Global-Folker von „La Kejoca“ 
mit ein.

Die Musiker werden Lieder vom Christmas Carol über bekannte Arien 
aus Oper und Oratorium bis zu mitreißender Instrumentalmusik singen 
und spielen. Fotomontage: Laway

CDU Bad Essen besichtigte das innovative „grüne Pfarrheim“  
der katholischen Kirchengemeinde

Die CDU-Fraktion Bad Essen hat 
kürzlich das neue Pfarrheim der 
katholischen Kirchengemeinde in 
Bad Essen besucht und zeigte sich 
beeindruckt von dessen innovati-
vem Energiekonzept.
Das moderne Pfarrheim an der 
Lerchenstraße ist Teil eines Pilot-
projekts im Bistum Osnabrück, das 
als erstes „grünes Pfarramt“ völlig 
energieautark sei. 
Besonders bemerkenswert ist die 
im Keller verbaute Anlage, die 
überschüssige Energie in Form von 
Wasserstoff speichert und damit 
einen Autarkiegrad von 105 Pro-
zent erreicht. Eine Photovoltaikan-
lage auf dem Dach mit einer Nenn-
leistung von 22,5 KW ergänzt das 
zukunftsweisende Energiekonzept 
und liefert den benötigten Strom, 

der bei Bedarf aus dem Wasser-
stoff wieder in Elektrizität umge-
wandelt werden kann.
„Dieses Pfarrheim ist ein beein-
druckendes Beispiel dafür, wie 
innovative Energiekonzepte lokal 
umgesetzt werden können“, be-
tonte Heinfried Helms, Fraktions-
vorsitzender der CDU Bad Essen. 
„Bad Essen kann stolz darauf sein, 

ein so visionäres Projekt beheima-
ten zu dürfen. Es zeigt, wie wichtig 
nachhaltige Technologien sind und 
dass auch auf kommunaler Ebene 
die Energiewende aktiv gestaltet 
werden kann.“
Neben den technischen Details der 
Anlage hob die CDU-Fraktion die 
Bedeutung dieses Projekts für die 
gesamte Region hervor. 

„Ein solches Vorhaben setzt Maß-
stäbe und wird sicher als Vorbild 
für weitere Projekte in und um 
Bad Essen dienen“, erklärte Helms 
weiter. 
„Wir danken der Kirchengemeinde 
und dem Bistum Osnabrück für ihr 
Engagement und die Investition in 
eine nachhaltige Zukunft.“
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Einladung für die Vereine, 
Verbände, Kirchen und Gruppen 
in der Gemeinde Ostercappeln zum 
Veranstaltungskalender-Tre�en 2025
In Abstimmung mit den Ortsbürgermeistern werden alle in der Gemeinde
Ostercappeln ansässigen Vereine, Verbände, Kirchen und Gruppen herzlich 
zu einem Gesprächsabend eingeladen.
Ziel der Zusammenkunft ist es, sich über die Vereinsarbeit auszutauschen 
und die angedachten Veranstaltungen des Jahres 2025 soweit möglich 
miteinander abzustimmen.
Gerne möchten wir auch darauf hinweisen, dass Änderungen der Vereins-
adressen mit dem Vorsitz als Ansprechpartner/in inklusive Mail-Adresse der 
Gemeinde gemeldet werden sollten. Denn nur mit einem aktuellen Adress-
verteiler können wir Sie mit aktuellen Infos usw. versorgen. Sie können 
Adress-Änderungen gerne per Mail an „info@ostercappeln.de“ melden.
Geplante Veranstaltungen und Termine für das Jahr 2025 bitte auf der 
Internetseite www.ostercappeln.de unter der Rubrik „Veranstaltungen“ 
eingegeben.
Die Tre�en �nden an folgenden Terminen statt:

- Schwagstorf: Montag, 25.11. 2024 um 19:30 Uhr
   beim Alten Löwen in Schwagstorf
- Venne: Mittwoch, 27.11. 2024 um 19:00 Uhr
   in der Mühlenbachhalle in Venne
- Ostercappeln: Montag, 02. 12. 2024 um 19:00 Uhr
   im Gasthaus Wortmann

Gemeinde Ostercappeln
Der Bürgermeister

Erik Ballmeyer

Das Reparatur-Café Bohmte  
öffnet wieder seine Türen 

Am 21.11.2024 
sind die Mitarbei-
ter des Repara-
tur-Cafés Bohmte 
wieder für Sie vor 

Ort, um Ihre defekten Schätze und 
Gegenstände in Empfang zu neh-
men. Alles, was Sie tragen können, 
ist uns willkommen. Gerne können 
Sie den Reparateur/innen über die 
Schulter schauen und ggfs. selber 

Hand anlegen. Es gibt wie immer 
selbstgebackenen Kuchen und Kaf-
fee und nette Geselligkeit.
Wir sind zu finden an der Bremer 
Straße 92 in den Räumen der EFG 
Bohmte zwischen 15 und 17 Uhr. 
Weitere Infos bekommen Sie unter 
den Nummern von 
Karin Helm, Tel.: 016090740118
Renate Niehaus-Winter, 
Tel.: 01776540772.

Einladung zur Weihnachtsfeier
Es ist wie-
der soweit. 
Die Ad-

vents- und Weihnachtszeit steht vor 
der Tür. Der Sozialverband Ortsver-
band Ostercappeln möchte Euch/
Sie zu einem gemütlichen Beisam-
mensein ins Gasthaus Wortmann, 
Bremer Straße 21, 49179 Oster-
cappeln einladen. 

Bei Kaffee und Kuchen wollen wir 
einen gemütlichen Nachmittag ver-
bringen. 
Wann:  07. Dezember 2024
Uhrzeit: 14.30 – 17.00 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten 
bis zum 30.11.2024
Stephan Laumann: 05473-2214 
oder Michael Steinberg: 
05473-1259.

Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
2024 in Lintorf
am Sonntag, 17.11. um 9:30 Uhr

Die Ge-
denkfeier 
zum Volks-
t rauertag 

mit Kranzniederlegung und To-
tengedenken findet in Lintorf am 
Sonntag, dem 17.11.2024 um 9:30 
Uhr am Ehrenmal an der Markt-
straße statt. Mitwirkende in diesem 
Jahr sind Pastor Henning Harde, der 

Posaunenchor Lintorf und die Frei-
willige
Feuerwehr Lintorf.
Die Ortschaft Lintorf lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger sowie die Ver-
treterinnen und Vertreter der Lintor-
fer Vereine und Institutionen recht 
herzlich dazu ein.

Silke Depker
Ortsbürgermeisterin Lintorf
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Das Rote Kreuz im Altkreis Wittlage 

Am 6.11.2024 trafen sich Mit-
glieder des SoVD-Ortsverbandes 
Hitzhausen und Interessierte im 
Vereinsheim des HSC in Haaren. 
Nach einer Stärkung mit Kuchen 
und Schnittchen, bei der es schon 
zu vielen Gesprächen kam, konnte 
die Vorsitzende Roswitha Sandküh-
ler Rainer Ellermann, Präsident des 
Deutschen Roten Kreuzes im Witt-
lager Land, begrüßen.
Ellermann ist bekannt als langjäh-
riger hauptamtlicher Bürgermeister 
von Ostercappeln.
Nach seinem Wechsel in den Ruhe-
stand ist er weiterhin, wie schon 
seit 50 Jahren, beim Deutschen Ro-
ten Kreuz in verschiedenen Funktio-
nen tätig. In seinem Vortrag wurde 
klar erkennbar, dass die Tätigkeiten 
ihm eine Herzenssache sind. Sehr 
engagiert berichtete er sowohl über 
die Arbeit der hauptamtlichen als 
auch der ehrenamtlichen Schiene 
des DRK.
Das DRK verfügt über 10 Rettungs-
wachen im Landkreis Osnabrück, 
die zum Teil 24/7 besetzt sind. Ihre 
Dienste werden zentral von der ge-
meinsamen Leitstelle der Polizei 

und der Rettungsdienste verteilt. 
Die gesetzliche Verpflichtung, in-
nerhalb von 15 Minuten am Ein-
satzort zu sein, kann in 95 % der 
Fälle erfüllt werden. Hierzu sind ca. 
270 Mitarbeiter tätig. Pro Einsatz-
fahrzeug werden 12 Personen be-
nötigt. Hierbei sind zum Großteil 
Notfallsanitäter tätig. Sie können 
aufgrund einer umfassenden drei-
jährigen Ausbildung einige Maß-
nahmen ergreifen, die früher den 
Notärzten vorbehalten waren, wie 
die Gabe von Schmerzmitteln.
Die Notarztversorgung ist dabei 
weitgehend unabhängig von den 
Krankenhäusern. Die Rettungswa-
chen unterhalten einen Notarzt-
wagen mit Fahrer, der rund um die 
Uhr besetzt ist und die eingesetzten 
Notärzte aus einem Krankenhaus 
oder von zuhause abholen. Der 
Notarzt wird in letzter Zeit ca. 17 
% weniger eingesetzt als in der 
Vergangenheit, was wesentlich mit 
den weiteren Befugnissen der Not-
fallsanitäter zusammenhängt.
Neben der hauptamtlichen Tätigkeit 
spielt auch die ehrenamtliche eine 
wichtige Rolle. Diese erfolgt über 
den DRK Kreisverband Wittlage e.V. 
Hierüber werden Einsätze im Katas-
trophenschutz und zum Beispiel Sa-
nitätseinsätze bei Veranstaltungen 

angeboten. 
Es werden auch Erste Hilfe Kurse 
angeboten, Kleiderkammern unter-
halten und Altkleidersammlungen 
durchgeführt. 
Herr Ellermann wies darauf hin, 
dass Kleider aus den Containern 
häufig unsortiert weiterverkauft 
werden, um so die Ausrüstung für 
die ehrenamtliche Tätigkeit zu fi-
nanzieren, dass aber die Container 
an den DRK Zentren regelmäßig 
sortiert werden und die Sachen in 
die eigenen Kleiderkammern ge-
hen.
Wer also seine Kleider direkt den 
Kleiderkammern zukommen lassen 
möchte, sollte sie dort einwerfen.

Auch die Wittlager Mahlzeit in 
Bad Essen, ursprünglich konzipiert 
für die Versorgung von 30 bis 40 
Menschen, lockt inzwischen durch-
schnittlich 118 Menschen an jedem 
Mittwoch von 12 bis 14 Uhr an. 
Dabei kommen sowohl Bedürftige 
als auch Bürger zusammen, die froh 
sind über die sozialen Kontakte. 
Wer kann und will hinterlässt eine 
Spende. Hinter der Mahlzeit steht 
ein Team von 75 ehrenamtlichen 
Mitarbeitern, die in Teams aufge-
teilt sind.
Nach dem interessanten Vortrag 
saßen die Anwesenden noch eini-
ge Zeit zusammen und ließen den 
Nachmittag gemütlich ausklingen.

Foto: Bärbel Kortbein

Zertifikat für Forschungsreise zum Mond
KiTa Wirbelwind in Bohmte für MINT-Aktivitäten ausgezeichnet

Bohmte. „Toll, dass Kinder hier 
ihren Forschungsdrang so ausle-
ben können. Nur mit Initiativen wie 
diesen kann es gelingen, den Nach-
wuchs nachhaltig für naturwissen-
schaftliche Themen zu begeistern.“ 
Viele Worte des Lobes fand Anke 
Kellermeier, MINT-Koordinatorin 
bei der WIGOS Wirtschaftsförde-
rungsförderungsgesellschaft Osna-
brücker Land, bei der Übergabe 
des Zertifikats der „Stiftung Kinder 
forschen“ an die KiTa Wirbelwind 
in Bohmte. Bereits zum 5. Mal er-
hielt die KiTa das Zertifikat für ihre 
Aktivitäten: So unternahmen die 
kleinen Forscherinnen und Forscher 
unter anderem eine Reise in das 

Weltall und erkundeten den Mond 
bei einer Wanderung. 

Mit der Auszeichnung wird ins-
besondere das Engagement im 
Bereich MINT (Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaft, Technik) 
gewürdigt, eine forschende Lern-
kultur zu fördern und den Kindern 
damit beste Voraussetzungen für 
einen erfolgreichen Start in die Welt 
des Forschens zu bieten. „Mit der 
Durchführung einer ganzen Woche 
unter dem Motto ,Abenteuer Welt-
all` mit abschließendem Forschertag 
erlebten die Kinder in jeder Gruppe 
eine Experimentierstation wie bei-
spielsweise Pusteraketen. Bei einer 

Mondwanderung im hauseigenen 
Turnraum konnten sich die Kin-
der einmal wie ein Astronaut oder 
eine Astronautin fühlen. Es war 
eine spannende Woche“, erläuter-
te Tomke Merten, Leiterin der KiTa 
Wirbelwind. 
Die Kita arbeitet seit 2012 aktiv mit 
der Stiftung zusammen und verfügt 
sogar über einen eigenen „For-
scherraum“. 
„Es ist außergewöhnlich, wie das 
Thema MINT hier bereits im All-
tag der Kinder angekommen ist", 
zeigte sich Anke Kellermeier vor Ort 
begeistert.
Das Team der Kita freute sich daher 
sehr über die Ausführungen der 

MINT-Koordinatorin, dass das neue 
Netzwerk „einfach MINT“ der WI-
GOS und der Volks-hochschule Os-
nabrücker Land gemeinsam mit der 
„Stiftung Kinder forschen“ im kom-
menden Jahr wieder Fortbildungen 
für pädagogische Mitarbeiter zum 
Thema MINT anbietet. 
Auch das neue MINT-Internetportal 
www.einfach-mint.de stieß auf gro-
ßes Interesse.
Das interaktive und offene MINT-
Portal ist eine Plattform für alle 
MINT-Akteure im Landkreis, um 
sich zu vernetzen, neue Partner für 
Projekte zu finden oder sich über 
aktuelle Veranstaltungen zu infor-
mieren.
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SG Wimmer / Lintorf

Ergebnisse & Vorschau
Ergebnisse Jugend:
09.11.	 SG Rasensport/Sutthausen A2 -
	 JSG Wimmer/Lintorf A1	 0:4
10.11.	 SC Glandorf C-Juniorinnen -
	 JSG Wimmer/Lintorf C-Juniorinnen	 23:0
Vorschau Jugend:
16.11.	 18:00 Uhr	 SV Bad Rothenfelde A1 - JSG Wimmer/Lintorf A1
Ergebnisse Herren:
09.11.	 BW Schinkel IV - SG Wimmer/Lintorf III	 4:1
	 SG Wimmer/Lintorf II - TV01 Bohmte II	 2:0
10.11.	 TuS Bad Essen I - SG Wimmer/Lintorf I	 0:2
Vorschau Herren:
15.11.	 19:30 Uhr	 SG Wimmer/Lintorf II - TuS Engter I
17.11.	 14:00 Uhr	 SV Alfhausen I - SG Wimmer/Lintorf I

Einladung zu den „Frauen-Busi-
ness-Tagen“ in der IHK Talk, Vor-
träge und Business-Speeddating 
am 21. und 22. November 

Das größte Frauennetzwerktreffen 
der Region steht an: Gemeinsam 
mit der Handwerkskammer, regio-
nalen Unternehmerinnennetzwer-
ken und der Koordinierungsstelle 
Frau und Betrieb lädt die IHK am 
21. November 2024 ab 15:00 Uhr 
und am 22. November 2024 ab 

09:00 Uhr zur kostenfreien Teil-

nahme an den „Frauen-Business-
Tagen“ ein. Diese finden in den 
Räumen der IHK, Neuer Graben 38 
in Osnabrück, statt.
Unter dem Motto „Zukunft ge-
stalten, Chancen nutzen: digital, 
innovativ, kooperativ" nehmen die 
Ausrichter diesmal die Themen Di-
gitalisierung, Künstliche Intelligenz 
und New Work in den Blick. So 
sprechen im Businesstalk am ersten 
Veranstaltungstag vier Führungs-
frauen aus der Region über aktuelle 
und künftige Herausforderungen 
sowie die Chancen der digitalen 
Transformation und der neuen Ar-
beitswelt. In dem anschließenden 
Vortrag geht es unter anderem um 
die Frage, ob New Work die Inno-
vationskraft von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern besser aktiviert. 
Die sich mit der Globalisierung 
und Digitalisierung verändernden 
Wünsche und Bedürfnisse der Be-
legschaften im Berufsleben und die 
wachsende Vielfalt in Bezug auf Al-
ter, Erfahrung und Nationalität sind 
Thema des zweiten Veranstaltungs-
tages. In Vorträgen werden die da-
raus resultierenden Chancen und 
Risiken für den Unternehmensalltag 
betrachtet. An beiden Veranstal-
tungstagen gibt es in den Pausen, 

wie in den Vorjahren, das beliebte 
Unternehmerinnen-Speeddating.
Information und Anmeldung: 
www.ihk.de/osnabrueck/
frauenbusinesstage

Ansprechpartner: IHK, 
Enno Kähler, Tel.: 0541 353-316 
oder E-Mail:
kaehler@osnabrueck.ihk.de

4. Blutspendetermin in Venne
Zum 4. Mal lädt 
der DRK Orts-
verein Venne am 
Dienstag, dem 

19. November  2024  von 16:00 
bis 19:30 Uhr zur Blutspende ein; 
allerdings ist der Spendeort diesmal 
wieder die Mühlenbach Grundschu-
le in Venne.  
Wir freuen uns auf  Wiederholungs-
spender und vor allem auch  Erst-
spender. 
Blutspenden darf jeder, der mindes-
tens 18 Jahre alt und gesund ist.  
Alle sind  zur Blutspende  aufge-
rufen, denn Blutpräparate werden 

weiterhin dringend täglich benötigt 
für Operationen, Notfallversorgung 
oder Krebstherapie.
Wie früher schon gewohnt, wird 
zum Imbiss ein umfangreiches Buf-
fet angeboten mit Brötchen, Bro-
ten, Obst und anderen kleinen Le-
ckereien. Kalte Getränke und Kaffee 
werden ebenso gereicht.
Es wird darauf hingewiesen, einen 
gültigen Personalausweis zur Blut-
spende mitzuführen, denn ansons-
ten kann nicht gespendet werden. 
Alle Aktiven des DRK-Ortsvereins 
Venne freuen sich auf Euer Kom-
men.
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Bitte melden Sie sich frühzeitig bei uns, damit wir Ihre individuelle Anzeige erstellen können.
Gerne nehmen wir auch Ihre Grüße für den Stemweder Boten mit auf.

Neue Impulse für den Verkehr in Bad Essen 
Matthias Borchert gehört zu Mobilitäts-Spezialisten in Niedersachsen

Bessere Mobilität für alle und Alter-
nativen zum Auto anbieten – an 
diesem großen Thema arbeitet auch 
die Gemeinde Bad Essen. Klima-
schutzmanager Matthias Borchert 
gehört jetzt zu den Experten in 
diesem Bereich in Niedersachsen. 
Herr Borchert hat als einer von 
mittlerweile 117 Absolvent*innen 
die Weiterbildung zum „Kommu-
nalen Mobilitätsmanagement“ bei 
der Landesnahverkehrsgesellschaft 
Niedersachsen mbH (LNVG) erfolg-
reich abgeschlossen. Verkehrsmi-
nister Olaf Lies überreichte ihm die 
Urkunde in Hannover.
Lies sagte, zum Erreichen der Kli-
maziele sei die Mobilitätswende 
unerlässlich. Und mit Blick auf die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer: 
„Ich freue mich darauf, dass durch 
die Absolventinnen und Absolven-
ten viele gute Projekte umgesetzt 
werden.“ Niedersachsen habe sich 
für mehr Flexibilität bei Tempo-
30-Zonen eingesetzt, ein Konzept 
zum Ausbau des Nahverkehrs auf 
der Schiene erstellt, Fußverkehrs-
Checks auf den Weg gebracht und 
wolle ein Mobilitätskonzept 2040 
erarbeiten. Lies: „Fest steht aber: 
Diese Bausteine wirken nur im Zu-
sammenspiel mit den Kommunen.“ 
Die Voraussetzungen seien gut, die 
Notwendigkeit einer Verkehrswen-
de sei „in weiten Teilen unserer Ge-
sell-schaft angekommen.“
Es gehe vor Ort darum, die Men-
schen für einen Mobilitäts-Mix zu 
begeistern, so Lies. Dafür sei ein 
guter ÖPNV unerlässlich, aber es 
brauche eine Kombination ver-
schiedener Verkehrsangebote. Ziel 
von Kommunalem Mobilitätsma-
nagement sei, solche Angebote zu 
schaffen, etwa moderne Fahrrad-

Abstellanlagen. Lies nannte weitere 
Punkte: Leihfahrräder, Car-Sharing 
und auch flexible Bedienformen wie 
Rufbusse und -taxis. Genau darum 
gebe es die Seminare der MOBI-
LOTSIN, einer Beratungseinheit der 
LNVG.
„Mobilität ist eines der Themen, die 
auch den ländlichen Raum bewe-
gen“, sagt Bürgermeister Timo Na-
temeyer. „Wir haben in Bad Essen 
in den letzten Jahren das Busan-
gebot ausgeweitet, einen autonom 
fahrenden Mini-Bus im Testbetrieb 
gehabt sowie die Bemühungen zur 
Reaktivierung der Wittlager Kreis-
bahn intensiviert – und derzeit 
arbeiten wir an einer Verkehrsberu-
higung im Ortszentrum wie auch an 
besseren und sichereren Radwege-
verbindungen“, so der Rathauschef 
weiter. Natemeyer begrüßt daher, 
dass Klimaschutzmanager Matthi-
as Borchert sich weiter spezialisiert 
hat: „Wir wollen von den Anregun-
gen profitieren, die Herr Borchert 
mitbringt.“ Matthias Borchert sagt 
über die Inhalte: „Es ging nicht 
ausschließlich darum, wie Verkehrs-
konzepte technisch unter Gesichts-
punkten der Mobilitätswende um-
gesetzt werden können, sondern 
auch um Kommunikation, damit 
die Vorteile von Rad, Bus und Bahn 
sichtbar und nutzbar werden.“
Der Lehrgang wird von der MOBI-
LOTSIN, der Beratungseinheit der 
Landesnahverkehrsgesellschaft 
Niedersachen (LNVG), veranstal-
tet. Er richtet sich vor allem an 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
von Kommunen und Landkreisen. 
LNVG-Geschäftsführer Christian 
Berndt betonte die zunehmende 
Bedeutung der Mobilität auch in 
Zeiten knapper Kassen. Allein durch 

gute Abstimmung und Vernetzung 
könne schon viel gewonnen wer-
den. Besonders der fortdauernde 
Austausch der inzwischen 117 
ausgebildeten Mobilitätsmanage-
rinnen und -manager sei dafür sehr 
wichtig. „Kommunen haben beim 
Thema Verkehr Stellschrauben, an 
denen sie selbst drehen können, 
damit die Mobilität vor Ort für alle 
besser wird. Das gilt für alle Ver-
kehrsformen, auch sinnvoll geführ-
ter Autoverkehr hat weiter seinen 
Platz, und es gilt erst recht für Rad-
verkehr und die Bedingungen für 
Fußgängerinnen und Fußgänger. 
Die Teilnahme an unserem Lehr-
gang zeigt, dass die Kommunen ein 
echtes Zukunftsthema angehen.“
Eine breite Initiative steht hinter der 
MOBILOTSIN: der Niedersächsische 
Landkreistag, der Niedersächsische 
Städtetag, der Niedersächsische 
Städte- und Gemeindebund, die 
Arbeitsgemeinschaft der Nieder-
sächsischen ÖPNV-Aufgabenträger, 
die Landesnahverkehrsgesellschaft 

Niedersachsen mbH und das Nie-
dersächsische Ministerium für Wirt-
schaft, Verkehr, Bauen und Digitali-
sierung.

Stichwort: Kommunales Mobilitäts-
management
Kommunales Mobilitätsmanagement 
beschreibt die direkten Möglichkeiten 
von Gemeinden, Städten und Land-
kreisen, die Nutzung von Verkehrs-
arten zu beeinflussen. Ziel ist, Alter-
nativangebote zum Auto zu stärken. 
In Niedersachsen ist dabei besonders 
der ländliche Raum im Blick. Es ist ein 
Standortnachteil, wenn Bürgerinnen 
und Bürger dort wegen fehlender 
Alternativen einen eigenen PKW nut-
zen müssen. Praktische Maßnahmen 
des Mobilitätsmanagements sind 
zum Beispiel Fahrrad-Abstellanlagen 
zur Verknüpfung von Rad, Bus und 
Bahn oder Angebote wie Leihfahr-
räder und Car-Sharing.
https://www.mobilotsin-
niedersachsen.de/

Verkehrsminister Olaf Lies (rechts) und LNVG-Geschäftsführer Christian 
Berndt (links) gratulieren dem Bad Essener Klimaschutzmanager 
Matthias Borchert. Foto: Schulze/LNVG
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Kinderbasar für einen guten Zweck

•	 Günstige moderne Kinderklei-
	 dung nach Größen sortiert.
•	 Jede Menge tolles Spielzeug für
	 In- und Outdoor.
•	 Babyzubehör und 
	 Schwangerschaftsmode.
Wann: Samstag, den 23.11.2024 
von 14.00-16.00 Uhr.
Schwangere ab 13:30 Uhr 
(mit gültigem Mutterpass)
Wo: AWO Kita in Levern, Obere 
Horst 24, 32351 Stemwede.

Auch für das leibliche Wohl wird 
mit einem leckeren Kuchen- und 
Waffelverkauf gesorgt.
Der gute Zweck: 20% des Umsat-
zes gehen an die Kita Levern, in der 
sich mehr als 100 Kinder riesig über 
diese finanzielle Hilfe freuen.
Weitere Infos gerne unter 
basar.kita.levern@gmx.de
Bitte beachten: In den Räumen der 
Kita dürfen während des Basars nur 
offene Taschen und Körbe mitge-
führt werden.

Deutsch-arabischer Informationsabend 
zu den Karrieremöglichkeiten mit einer beruflichen Ausbildung 

Die IHK Osnabrück - Emsland - 
Grafschaft Bentheim und die Hand-
werkskammer Osnabrück-Emsland-
Grafschaft Bentheim veranstalten 
am 26. November 2024 um 18:00 
Uhr im Rahmen des Projektes „Er-
folg in Deutschland durch Ausbil-
dung“ einen deutsch-arabischen 
Informationsabend zur Berufsaus-

bildung. Die Veranstaltung findet 
in der IHK, Neuer Graben 38 in 
Osnabrück, statt.
Ziel ist es, insbesondere junge Men-
schen mit arabischen Wurzeln und 
ihre Eltern über das deutsche Aus-
bildungssystem sowie die Chancen 
für den Berufseinstieg und eine 
Karriere mit dualer Ausbildung zu 
informieren. Auf dem Programm 
stehen Kurzvorträge und Talkrun-

den. Ausbildungsexperten beant-
worten Fragen und geben wertvolle 
Einblicke in verschiedene Karriere-
wege. Die Informationen werden 
sowohl in deutscher als auch in 
arabischer Sprache zur Verfügung 
gestellt. Neben kleinen arabischen 
Spezialitäten wird der Abend musi-
kalisch begleitet und bietet Raum 
für Gespräche in entspannter At-
mosphäre.

Die Teilnahme ist kostenfrei, eine 
Anmeldung ist bis 21. November 
2024 erforderlich.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: IHK, Leon Dumschat, 
Tel.: 0541 353-454, E-Mail: 
dumschat@osnabrueck.ihk.de oder 
unter www.ihk.de/osnabrueck 
(Nr. 5460594)

Nikolausmarkt in Schwagstorf  
am 30. November 2024
Der traditionelle Nikolausmarkt in 
Schwagstorf findet in diesem Jahr 
wieder am Vorabend des 1. Ad-
vent, dem 30. November, statt. 
Die zahlreichen, weihnachtlich ge-
schmückten Verkaufsstände sind ab 
14:00 Uhr auf dem Kirchplatz und 

in der Mühlenstraße eröffnet. 
Die Vereine und viele fleißige Hel-
fer haben auch in diesem Jahr ein 
schönes Programm zusammenge-
stellt: Für das leibliche Wohl ist an 
verschiedenen Ständen reichlich 
gesorgt und am Lagerfeuer der Ju-

gendfeuerwehr ist es gemüt-
lich. Kindergruppen werden 
sich mit Vorträgen, Liedern 
und weihnachtlichen Ge-
dichten einbringen. So sind 
alle gut eingestimmt, wenn 
der Nikolaus um 17:00 Uhr 
nach Schwagstorf kommt. Ein 
Höhepunkt für alle Kinder-
herzen, wenn der Nikolaus 
mit seinen Helfern dann sei-
ne mitgebrachten Geschenke 
verteilt. 
Der Nikolausmarkt in 
Schwagstorf endet um 20:30 
Uhr.
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Feierliche Siegerehrung für die Teilnehmer des Festumzugs 
zur 950-Jahr-Feier Bohmtes

Am 6. November versammelten 
sich die teilnehmenden Grup-
pen des prächtigen Festumzugs 
zur 950-Jahr-Feier der Ortschaft 
Bohmte auf Einladung des Kultur-
rings Bohmte, der Werbegemein-
schaft Bohmte und des Ortsrats zu 
einem festlichen Nachtreffen in der 
Schützenhalle des Schützenvereins 
Bohmterheide. Dieses besondere 
Zusammenkommen bot Gelegen-
heit, allen engagierten Gruppen für 
ihre kreative Teilnahme und die im-
mense Mühe in den Vorbereitungen 
herzlich zu danken. Der Höhepunkt 
des Abends war die lang erwartete 
Siegerehrung der beliebtesten Fest-
zug-Teilnehmer.

Während des Festumzugs wurden 
entlang der Bremer Straße rund 
1.000 Stimmzettel an die Zuschau-
er verteilt, auf denen sie ihre Fa-
voriten unter den teilnehmenden 
Gruppen und Festwagen bewerten 
konnten. 
Ungefähr 300 ausgefüllte Stimm-
zettel fanden ihren Weg in die 
Wahlurnen und wurden sorgfältig 
ausgewertet. Auf den dritten Platz 
schaffte es der Kindergarten St. 
Johannes, der für seine Leistung 
einen Geschenkgutschein der Wer-
begemeinschaft Bohmte im Wert 
von 100 Euro erhielt. 
Die Nachbarschaft „Hinterbruch“ 
freute sich über den zweiten Platz 
und einen Gutschein im Wert von 
200 Euro. Der mit Spannung erwar-
tete erste Platz ging an die Nach-

barschaft „Brockstraße“, die für 
ihren beeindruckenden Auftritt mit 
einem 300-Euro-Gutschein belohnt 
wurde.
Ortsbürgermeister Mathias Wester-
meyer nutzte den feierlichen Rah-
men, um auch dem unermüdlichen 
Team des Kulturrings, bestehend 
aus Fred Asshorn, Bodo Lübbert 
und Karl-Hermann Schäfer, seinen 
besonderen Dank auszusprechen. 
Nach eingehender Recherche konn-
te der Bürgermeister feststellen, 
dass diese drei keine materiellen 
Wünsche hegten, und so über-
reichte er jedem von ihnen einen 
Gutschein als Zeichen der Anerken-
nung. 
Ein weiterer Dank galt Herbert 
Trentmann, dem versierten Haus- 
und Hoffotografen sowie Social 

Media-Guru des Kulturrings, der 
an diesem Abend leider verhindert 
war. Auch ihm wurde im Nachhi-
nein eine kleine Aufmerksamkeit 
überreicht.
Den ganzen Abend über liefen auf 
Bildschirmen in der Schützenhalle 
lebendige Erinnerungen an den 
Festumzug in Form von Fotos und 
Videos, die Johannes Altewichardt 
zur Verfügung gestellt hat, in denen 
sich viele Teilnehmer wiederent-
deckten. Bei frisch gezapftem Frei-
bier und herzhaftem Bratwurst-
genuss genossen die Gäste einen 
geselligen Abend, der – wie das 
gesamte Festwochenende – lange 
in bester Erinnerung bleiben wird.

Kulturring Bohmte
Werbegemeinschaft Bohmte

Ortsrat Bohmte

Life House Jam
Montag, 18. November 2024   19.00 Uhr. Life House, Stemwede-Wehdem 

Eintritt frei. 
Am Mon-
tag, dem 
18. No-

vember um 19 Uhr findet wieder 
eine „Life House Jam“ statt. Die 
Besucher können sich auf magische 
Momente freuen. Wenn Musiker 
ungezwungen aufeinandertreffen, 
um sich ihrer Passion hinzugeben, 
entsteht fast immer etwas Beson-
deres. Mit zahlreichen Musikern 
gleichzeitig auf der Bühne hatten 
auch die Besucher ihre helle Freu-

de an den bisherigen Sessions. Der 
Eintritt ist frei.
Die Jam-Session lädt alle Musiker, 
egal ob Anfänger oder Profi, ein, 
sich mit anderen Musikern auf der 
Bühne auszutauschen. Es gibt kei-
nen stilistischen Rahmen. Erlaubt 
ist, was gefällt. Die Session steht 
allen Musikern und Sängern offen. 
Egal, ob sie gerade erst angefangen 
haben oder studierte Musiker sind. 
Bei der „Life House Jam“ geht es 
darum, verschiedene Menschen 
zusammenzubringen. Dass diese 

unterschiedliches Können mit-
bringen, ist klar. Anfänger oder 
Profi – beim Musizieren passen 
alle zusammen!
Auch Besucher, die selbst keine 
Musik machen, sondern nur die 
Musik genießen möchten, sind 
herzlich eingeladen.
Ansprechpartner für interessier-
te Musiker ist Rüdiger Lusmöller 
unter Tel.:
0162-2652871 oder E-Mail:
ruediger.lusmoeller@gmail.com. 
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Mi. - Sa. 10 -13 Uhr

Mi. - Fr. 14 -18 Uhr

CDU Bad Essen fordert schnelle 
Neuwahlen und eine zukunfts-   
fähige Ausrichtung Deutschlands

Die CDU Bad Essen zeigt sich ange-
sichts des Zerfalls der Ampelregie-
rung besorgt und fordert eine Neu-
orientierung. Mit Blick auf die seit 
Monaten schwelenden Konflikte 
innerhalb der Ampelkoalition und 
dem hiermit verbunden Stillstand 
bei wichtigen Reformen, wendet 
sich die CDU Bad Essen nun an 
die Bürgerinnen und Bürger der 
Region.
„Nach dem historischen Moment 
der Zeitenwende, die Bundeskanz-
ler Olaf Scholz im Februar 2022 
ausrief, wären klare und zukunfts-
orientierte Schritte erforderlich ge-
wesen. Stattdessen war die Ampel-
koalition von internen Konflikten 
und widersprüchlichen Entschei-
dungen geprägt“, kommentiert Tor-
ben Dorfmeier, Vorstandsmitglied 
der CDU Bad Essen, das Aus der 

Koalition.
Besonders durch das Heizungsge-
setz, bei dem es an Technologie-
offenheit und Bürgerfreundlichkeit 
mangelte, habe die Ampel-Regie-
rung das Vertrauen der Bevölkerung 
verloren. Als das Urteil des Bundes-
verfassungsgerichts vom November 
2023 dann den Versuch von Bun-
deskanzler Olaf Scholz, Mittel zur
Bekämpfung der Folgen der Cora-
na-Pandemie für andere Zwecke 
umzuwidmen, für rechtwidrig er-
klärte, war das Vertrauen in diese 
Regierung endgültig verspielt. „Die 
Ampel hat die Zukunft unseres Lan-
des aufs Spiel gesetzt, weil grund-
legende wirtschaftliche und politi-
sche Entscheidungen nicht im Sinne 
einer nachhaltigen Entwicklung ge-
troffen wurden“, so Dorfmeier.
Die CDU Bad Essen fordert daher 
dringend eine stabile und hand-
lungsfähige Regierung, die die 
wirtschaftliche Stärke Deutschlands 

langfristig sichert. 
„Unser Land steht an einem 
Scheideweg. Um den Herausfor-
derungen unserer Zeit gerecht zu 
werden, brauchen wir schnell eine 
Regierung, die auf Nachhaltigkeit 
und Technologieoffenheit setzt. Es 

braucht verlässliche Entscheidun-
gen für Bürger und Wirtschaft. Hier-
für steht die CDU und fordert daher 
Neuwahlen, um die Weichen für 
eine stabile Zukunft Deutschlands 
zu stellen“, betont Dorfmeier ab-
schließend.

Larissa, Louisa, Paula und Klara  
haben viel Spaß beim Tennistraining 
des TC Bad Essen e.V.

Auch in den 
Wintermona-
ten trainieren 
die Kinder und 
Jugendlichen 

des TC Bad Essen e.V. in der ver-
einseigenen Tennishalle mit viel 
Spaß und verbessern sich dabei 
ganz nebenbei von Woche für Wo-
che.
Die Trainingsgruppe der Sieben- 
und Achtjährigen mit Larissa 

Grothaus, Louisa Touzard, Paula 
Stellwag und Klara Harmeyer freut 
sich auf die Umstellung vom Klein-
feld ins Midcourt-Feld und trainiert 
diesen großen Schritt zweimal 
wöchentlich bei ihren Trainern mit 
ganz viel Begeisterung.  

Der TC Bad Essen e.V. schaut mit 
viel Freude auf die Entwicklung und 
wird in den nächsten Wochen auch 
andere Trainingsgruppen vorstellen.
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Leuchtendes Winterland: Bunte Weihnachtszeit im Zoo Osnabrück
Weihnachtsprogramm vom 13. Dezember bis 5. Januar

Für vier Wo-
c h e n e n d e n 
v e r w a n d e l t 
sich der Zoo 
Osnabrück in 

eine magische Weihnachtskulisse. 
Neben einer Rodelbahn, den Zoo-
Lights und wechselnden Künstlern 
wartet der Zoo mit einer LED-Lich-
tershow auf.
„Wir freuen uns sehr, dass in die-
sem Jahr mit unserem ‚Leuchten-
den Winterland‘ eine neue Veran-
staltung mit abwechslungsreichem 
Programm in der Weihnachtszeit 
stattfindet“, berichtet Veranstal-
tungskauffrau Jennifer Ludwig. 
Ab dem 13. Dezember 2024 er-
strahlt der Zoo Osnabrück für vier 
Wochenenden in einer bunten 
Weihnachtskulisse. Und das vielfäl-
tige Programm hat es in sich: „Die-
ses Mal haben wir auch ein tolles 
Angebot für die Besucher, die gerne 
aktiv sind. Eine Rodelbahn, eine 
Eiskletterwand und ein Kinderhoch-
seilgarten lassen die Herzen von 
den kleinen aber auch großen Be-
suchern mit Sicherheit höhersprin-
gen“, weiß Ludwig. „Aber natürlich 
dürfen auch unsere beliebten Zoo-
Lights nicht fehlen. Diese erleuch-
ten die Wegesränder im Zoo vom 
Eingangsbereich über das Löwen-
rondell und den Affentempel bis hin 

zur Gaststätte.“
Zusätzlich findet ein 
wechselndes Begleitpro-
gramm passend zur Weih-
nachtszeit statt: Der Weih-
nachtsmann kommt zu 
Besuch, Stelzenläufer und 
Kinderschminken sorgen 
für strahlende Kinderau-
gen, ein Theater-Fahrrad 
nimmt mit in spannende 
Geschichten und musi-
kalisch wird es dank der 
Live-Musik von Matthias 
Lahrmann. Neu in diesem 
Jahr ist eine LED-Lichter-
show. Die Lichtkünstle-
rin begeistert am ersten 
und letzten Wochenende 
der Veranstaltungsreihe 
mit einer leuchtenden und bunten 
Lichtershow. Beim Leuchtenden 
Winterland können die Besucher an 
allen Tagen an kostenfreien Kurz-
führungen teilnehmen. „Wenn die 
Besucher möchten, geht es für sie 
mit unseren Zoopädagogen auf 
eine Tour, bei der sie aus dem Näh-
kästchen plaudern und Spannendes 
zu unseren Tieren berichten“, freut 
sich Ludwig.
Während des Leuchtenden Winter-
lands gelten ganztägig gesonderte
Eintrittspreise: Erwachsene zahlen 
9,90 Euro, Kinder 5,90 Euro.

Jahreskartenbesitzer benötigen 
kein separates Ticket. Das Winter-
event im Zoo hat freitags von 14 bis 
19 Uhr und Samstag und Sonntag 
von 10 bis 19 Uhr geöffnet. Die Ak-
tionen „Klettern im Winterwald“, 
„Eiswandklettern“ sowie die Win-
terrodelbahn sind kostenpflichtig.
Weitere Details, alle Zeiten, Orte 
sowie Tickets sind auf der Internet-
seite des Zoos
www.zoo-osnabrueck.de zu finden.
Wer als Schule, Service-Club oder 
Verein als Aussteller Handwerkswa-
re anbieten möchte, kann sich beim 

Zoo unter 
veranstaltungen@zoo-osnabrueck.de 
melden.
Das Leuchtende Winterland im 
Überblick:
•	 13.12.2024 bis 05.01.2025, 
	 freitags, samstags und sonntags
•	 freitags von 14 bis 19 Uhr 
	 (Kassenschluss 18 Uhr), 
	 samstags von 10 bis 19 Uhr
	 (Kassenschluss 18 Uhr) und 
	 sonntags von 10 bis 19 Uhr
	 (Kassenschluss 18 Uhr)
•	 es gelten gesonderte Preise an 
	 den Veranstaltungswochenenden
	 (ganztägig): Erwachsene 9,90 
	 Euro, Kinder 5,90 Euro.
•	 Kostenlose Kurzführungen, Start 	
	 am Löwenrondell, immer zur 
	 vollen Stunde
•	 buntes Programm: Klettern im 
	 Winterwald, Eiskletterwand,
	 Winterrodelbahn, Fotopoint, 
	 wechselnde Künstler wie Weih-
	 nachtsmann, Theaterfahrrad, 
	 Stelzenläufer, Kinderschminken 
	 und Live-Musik
•	 die Aktionen „Klettern im 
	 Winterwald“, „Eiskletterwand“ 
	 sowie die Winterrodelbahn sind 
	 kostenpflichtig
•	 Zoo-Lights leuchten am 
	 Wegesrand
•	 LED-Show am ersten und letzten 
	 Wochenende (13.12.-15.12.,
	 03.01.-05.01.)

Bereits 2019 hatten Familien viel Spaß mit der Rodelbahn im Zoo Osnabrück – 
dieses Jahr kommt sie zurück für das „Leuchtende Winterland“.
Bildquelle: Zoo Osnabrück (Hanna Räckers)
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Aktivtreff Bohmte
Am 5.11.24 war es so weit und wir 
konnten vom Aktivtreff der Bahn-
hofsmission in Osnabrück die vielen 
gehäkelten und gestrickten Sachen 
übergeben. 
Wir bekamen einen ausführlichen 
Einblick in die Arbeit der Bahnhofs-
mission und waren erstaunt über 
die Vielfältigkeit der Arbeit, zumal 
auch alles ehrenamtlich bewältigt 
wird. Die Freude über so viele Müt-

zen, Handschuhe, Schals,  Decken 
usw. war riesengroß, denn der Be-
darf nimmt immer weiter zu.
Uns hat es angespornt, weiter zu 
machen. Wir möchten uns auf die-
sem Weg für die gespendete Wolle 
und bei allen Damen, die so un-
ermüdlich gestrickt und gehäkelt 
haben, bedanken. 

Herzliche Grüße vom Team 
des Aktivtreffs

Freizeitclub Hüsede e.V.

Doppelkopfturnier
Am Freitag, dem 
22.11.2024 ver-
anstaltet der Frei-
zeitclub Hüsede 
e.V. ein Doppel-

kopfturnier auch für Nichtmitglie-
der im Dorfgemeinschaftshaus 

Hüsede.
Beginn ist um 19:00 Uhr. 
Das Startgeld beträgt 5 Euro, wel-
ches wieder als Preisgeld ausge-
setzt wird.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Der Vorstand

Venner Seniorenadvent
Die Walburgis-
k i r c h e n g e -
meinde und 
der Ortsrat 
Venne laden 

ein zur Seniorenadventsfeier am 
Freitag, 13. Dezember von 14:30 
bis 17:00 Uhr im Venner Steak-
haus.
Bei Kaffee und Kuchen wollen wir 
singen und uns adventlich auf 
Weihnachten einstimmen. 

Alle Gemeindemitglieder ab 70 
Jahre sind herzlich eingeladen.
Sie können sich ab sofort telefo-
nisch anmelden unter 05476-1473 
bei Heinz-Otto Müller vom Ortsrat 
oder uns eine E-Mail schicken an 
kg.venne@evlka.de.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Pastor Andreas Pöhlmann,

der Kirchenvorstand und
der Ortsrat Venne

Schützenverein Schwagstorf von 1901 e.V.

Weihnachtsschießen und Knobeln

Liebe Schützenschwestern, liebe 
Schützenbrüder, liebe „Nichtschüt-
zen“!
Das Jahr geht zu Ende und die 
Sportleitung würde sich freuen, 
zusammen mit Euch dieses mit 
unserem Weihnachtsschießen und 
Knobeln zu beenden.
Termine dafür sind der 26.11.2024 
und 29.11.2024, jeweils von 
19:00 Uhr - 21:30 Uhr
•	 Für jede Disziplin - Schießen 

	 aktiv, Schießen passiv und Kno-
	 beln, wird es für den jeweiligen 	
	 Disziplin- Gewinner an beiden 	
	 Terminen kleine Tagespreise 
	 geben.
•	 Am 29.11.2024 wird von den 	
	 drei Disziplinen zusätzlich
	 jeweils der erste Platz, aus 
	 beiden Terminen als Gesamtge-
	 winner mit je einem 25€ Gut-
	 schein (aus der Strandbar 
	 Kronensee) geehrt.

Es freut sich,
Eure Sportleitung
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Weitere 28 Millionen Euro 
für den Breitbandausbau: 
Minister Lies überreichte Landrätin     
Kebschull zwei Förderbescheide

O s n a b r ü c k . 
Gute Nach-
richten für 
den Breit-
bandausbau 

im Landkreis Osnabrück: 
Der Niedersächsische Wirtschafts-
minister Olaf Lies überreichte 
Landrätin Anna Kebschull in 
Hannover zwei Förderbescheide 
mit einer Gesamtsumme von 28 
Millionen Euro. Die Mittel sind 
die Ko-Finanzierung des Landes 
Niedersachsen beim Ausbau der 
„Graue-Flecken“. Dabei handelt 
es sich überwiegend um Adres-
sen, deren aktuelle Versorgung 
zwischen 30 und 50 Mbit/s liegt.
Im vergangenen Jahr hatte das 
Land eine Kehrtwendung hin-
gelegt, nachdem es zunächst 
bekannt gegeben hatte, aus der 
Breitbandförderung auszusteigen. 
Die Landrätin hatte sich mit Un-
terstützung von Kreispolitik sowie 
Bürgermeisterinnen und Bürger-
meistern letztlich erfolgreich für 
die Fortsetzung der Landesför-
derung eingesetzt. „Ich bedanke 
mich bei allen Beteiligten sowie 
der TELKOS für das gute gemein-
same Vorgehen, das uns die Mög-
lichkeit gibt, mit den Fördermitteln 
in Millionenhöhe den Ausbau der 
Glasfaseranschlüsse im Landkreis 
Osnabrück voranzutreiben.“ 
Kebschull bedankte sich zudem 
bei der Landespolitik, die sich den 
Argumenten der Kommunen ge-
genüber aufgeschlossen gezeigt 
habe: „Das war eine großartige 
Leistung und sehr wichtig für den 
ländlichen Raum“, unterstrich die 
Landrätin. 
Sie wies zudem auf eine „Win-
win-Situation“, da mit den In-
vestitionen der Wirtschaftsstand-
ort Landkreis Osnabrück gestärkt 
werde, wovon auch das Land Nie-
dersachsen profitiere.
Die Finanzierung des Ausbaus 
übernehmen zu je 25 Prozent das 

Land Niedersachsen wie auch der 
Landkreis Osnabrück, während 
der Bund 50 Prozent beiträgt. Ge-
fördert werden alle förderfähigen 
Adressen, die nicht als „Weißer 
Fleck“ (unter 30 Mbit/s) identifi-
ziert wurden. Hier handelt es sich 
um Adressen, die an den Ortsrän-
dern oder in kleine Ortschaften 
liegen und daher aus wirtschaft-
lichen Gründen von den privaten 
Telekommunikationsunternehmen 
beim eigenwirtschaftlichen Aus-
bau nicht berücksichtigt werden.
Im Dezember 2023 hat die TEL-
KOS für die „Grauen Flecken“ 
zwei Förderbescheide vom Bund 
erhalten. 
Dabei handelt es sich zum einen 
um das Ausbaugebiet „Nord“ 
(3.900 Adressen in den Samt-
gemeinden Artland, Bersenbrück, 
Fürstenau und Neuenkirchen, 
Stadt Bramsche, Gemeinde Wal-
lenhorst) und zum anderen um 
das Ausbaugebiet „Mitte“ (2.400 
Adressen in den Gemeinden Bad 
Essen, Bohmte, Ostercappeln, 
Belm, Bissendorf). 
Die Bundesförderung liegt bei 56 
Millionen Euro (39 Millionen Euro 
für „Nord“, 17 Millionen Euro für 
„Mitte“). Derzeit laufen die Aus-
schreibungen für die jeweiligen 
Baulose, der Ausbau wird voraus-
sichtlich den Zeitraum von 2025 
bis 2027 in Anspruch nehmen.
Aufgrund der in 2023 verfügbaren 
Bundesförderung für Niedersach-
sen konnte im vergangenen Jahr 
kein Förderantrag für das gesamte 
Kreisgebiet gestellt werden. 
Zum 30. September stellte die 
TELKOS daher zwei weitere För-
deranträge beim Bund. Diese 
gelten für die Stadt Melle und die 
neun Südkreisgemeinden. 
Davon werden weitere rund 4.000 
Adressen profitieren. 
Der Zeitraum für den Ausbau 
kann derzeit noch nicht genannt 
werden.
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KOMMEN SIE IN UNSER TEAM!
Wir stellen ein:

1 Pförtner/in
AZ 6.00 - 14.00 Uhr

1 Aushilfsfahrer
AZ 19.00 - 22.00 Uhr (PKW)

Tel. 05422 - 45172
Tag- und Nachtruf

05422-45172



22  | Eichen-Linden-Kastanien-Blatt | www.elk-blatt.de

950 Jahre Wehrendorf: Ein Rückblick

„Henny kiek mol, ick häv hie einen 
Steen met`n Loch fun!“
Diese Worte rief Friedrich Harmeyer 
vom Wehrendorfer Berg seiner En-
keltochter zu, als er im Jahre 1932 
beim Kartoffelhacken einen un-
gewöhnlichen Stein mit Loch ent-
deckte.
Erst nach der Reinigung entpuppte 
sich dieser als eine vorgeschicht-
liche Steinaxt, die nach wissen-
schaftlicher Untersuchung auf 2000 
bis 3000 v.Chr. datiert wird. Damit 
handelt es sich um das älteste 
Zeugnis menschlicher Kultur in der 
Wehrendorfer Umgebung.

Der fruchtbare Lößboden am Nord-
hang des Wiehengebirges, gelegen 
zwischen den waldreichen Höhen-
zügen und den feuchten Niederun-
gen des Bruches, soll zusammen 
mit dem ganzjährig verfügbaren 
Wasser des Wehrendorfer Müh-
lenbaches schon vor ca. 5000 bis 
6000 Jahren feste Ansiedlungen 
mit Ackerbau und Viehzucht ermög-
licht haben. Der Wasserlauf erlaub-
te auch den Betrieb von Mühlen, 
die zum Sägen von Holz, Mahlen 
von Getreide und später auch zur 
Stromversorgung von Wehrendorf 
genutzt wurden.
Trotz der frühen Ansammlung im 
Wehrendorfer Berg, stammt die ers-
te urkundliche Erwähnung aus dem 
Jahr 1074, in dem die Einkünfte 
des Ortes (noch unter dem Namen 
„Wernapi“) an den Bischof Benno 
übertragen wurden.
Während sich Menschen in Rodun-
gen auf dem Wehrendorfer Berg 

ansiedelten, entstand auch eine 
Siedlung am Fuße des Berges. Hier 
entstand auch als bischöfliches 
Lehen das Haus Buddemühlen, 
das (damals noch Wedersmole ge-
nannt) zum ersten Male im 14. 
Jahrhundert erwähnt wird.
Zu dieser Zeit sah die Buddemühle 
jedoch noch lange nicht so aus, wie 
wir sie heute kennen. Über die Jahr-
hunderte wurde sie immer wieder 
verändert. Neue Anbauten kamen 
dazu, alte Mauern verschwanden.
Wie sich das Gebäude über die vie-
len Jahre veränderte, wechselten 
auch die Besitzer und der Nutzen 
der Buddemühle stetig. Nach dem 
Verkauf 1565 an von Varendorf er-
richtet dieser ein Herrenhaus aus 
der Buddemühle, welches 1851 je-

doch wegen Baufällig-
keit abgebrochen wird.
Das Gebäude dien-
te nicht nur allein als 
Wohnraum, sondern 
war auch von hoher 
Bedeutung wegen der 
Fischerei, dem Jagd- 
und Mühlenbetrieb. 
Das Gut war daher ein 
nicht zu unterschät-
zender Wirtschaftsfak-
tor für Wehrendorf.

Ab dem späten 18. Jahrhundert 
machte sich die Industrialisierung 
auch in Wehrendorf bemerkbar, 
wo bisher das bäuerliche Leben 
vorgeherrscht hatte. Neben den 
verschiedenen Handwerkern wie 
Dachdecker, Schmied und Zimmer-
mann, die es bereits im Ort gab, 
wurde im Jahre 1826 die erste Zie-
gelei Wehrendorfs an der heutigen 
Clamors Allee errichtet. Die Firma 
„Argelith“ hatte ihren Ursprung als 
Kalkbrennerei, mit der ca. 1870 in 
der Nähe des heutigen Standortes 
begonnen wurde. Später wurden 
dann die Tonvorkommen des Weh-
rendorfer Berges, genutzt um auch 
Ziegel zu brennen.
Die Zeit des 18. Jahrhunderts war 
jedoch auch eine Zeit der großen 
Not für die Einwohner. Seuchen und 
Krankheit suchten den Ort heim. 
Hier war es vor allem die weiße und 
rote Ruhr, der viele Wehrendorfer 
zum Opfer fielen. Alleine in den ers-

ten zehn Monaten des Jahres 1741 
starben 129 Menschen im Kreis 
Wittlage an den Folgen der Krank-
heit. Unter ihnen waren vor allem 
Kinder und alte Menschen.
Doch nicht nur die Seuchen ließen 
die Einwohnerzahl in Wehrendorf 
zunächst schrumpfen, im 19. Jahr-
hundert verließen viele (vor allem 
junge) Menschen unseren Ort, um 
in Amerika ihr Glück zu suchen. In 
den Jahren 1836 bis 1873 wander-
ten 180 Wehrendorfer nach Ameri-
ka aus, die meisten erhofften sich 
dort ein politisch freies Leben. Bis 
zum Ende des 19. Jahrhunderts ist 
insgesamt ein Drittel der Einwohner 
Wehrendorfs ausgewandert.
1891 gab es einen weiteren Mei-
lenstein: Der neugegründete 
Eisenbahnbauverein plante, eine 
Bahnverbindung zwischen Bohmte 
und Lübbecke herzustellen. Die Be-
geisterung über dieses Vorhaben 
hielt sich bei den Wehrendorfern 
in Grenzen und der Wehrendorfer 
Gemeinderat sprach sich gegen das 
Projekt aus. Dennoch erfolgte acht 
Jahre später der erste Spatenstich 
und sowohl die Eisenbahnstrecke 
als auch das Bahnhofsgebäude in 
Wehrendorf wurden am 09. August 
1900 eröffnet.
Bereits wenige Jahre später muss-
te die Bahntrasse, deren Verlauf im 
Ortsbereich erheblich von der heuti-
gen Stecke abwich, verlegt werden. 
Der Grund war natürlich der Bau 
des Mittellandkanals, mit dem im 
Altkreis Wittlage ca. 1911 begon-
nen wurde. 
Die Wehrendorfer sahen auch 
dieses Großprojekt sehr kritisch, 
wurden doch Felder und Straßen 

geteilt, Bachläufe verlegt, einige 
Häuser abgerissen und der Ort an 
sich in zwei Teile geschnitten. Den-
noch wurden schon 1912/13 die 
Wehrendorfer Kanalbrücken in Be-
trieb genommen und der Kanal am 
15. Februar 1915 seiner Bestim-
mung übergeben.
Noch vor Fertigstellung dieses Pro-
jektes begannen die Kriegsjahre, 
die auch für die Wehrendorfer Be-
völkerung große Einschnitte mit 
sich brachten.
Als der erste Weltkrieg ausbrach, 
herrschte in Wehrendorf große Be-
geisterung und Patriotismus. Es gab 
viele Freiwillige, die sich zur Teil-
nahme meldeten, in dem Glauben, 
nach kurzer Zeit als Sieger in ihre 
Heimat zurückzukehren. Im Lau-
fe der Kriegsjahre spürten sowohl 
die Soldaten an der Front, als auch 
die zurückgebliebenen Frauen und 
Kinder das Ausmaß des Krieges. In 
Wehrendorf herrschte ein akuter 
Arbeitskräftemangel und auch die 
Ernährungslage verschlechterte 
sich stetig. Im ersten Weltkrieg 
haben 32 Männer aus Wehrendorf 
ihr Leben gelassen. Nach Ende des 
Krieges und den danach folgen-
den Jahren der Wirtschaftskrise 
herrschte auch in Wehrendorf hohe 
Arbeitslosigkeit. Als Hitler am 30. 
Januar 1933 an die Macht kam 
,hofften viele, dass damit die Wirt-
schaft angekurbelt und die lange 
Durststrecke der Arbeitslosigkeit 
und Zukunftsängste beendet sei. 
In den folgenden Jahren folgten 
dann auch in Wehrendorf Gleich-
schaltung, das Verbot von Vereinen 
und der Ausschluss jüdischer Mit-
bürger aus öffentlichen Ämtern. Als 

Die Wehrendorfer Steinaxt

Kanalbau in Wehrendorf
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am 1. September 1939 der Zweite 
Weltkrieg begann, blieb die Kriegs-
begeisterung in Wehrendorf dieses 
Mal aus. In den folgenden sechs 
Kriegsjahren hatte der Ort vor al-
lem unter Fliegerangriffen und 
Bombenabwürfen zu leiden, bei 
denen mehrere Zivilisten ums Le-
ben kamen. Als am 04. April 1945 
britische Truppen durch Wehrendorf 
zogen und den Krieg bei uns been-
deten, kam es zum Glück nicht zu 
Kampfhandlungen, da vorbereitete 
Panzersperren rechtzeitig geöffnet 
wurden. 
Es wurden aber die Kanalbrücken 
beim Rückzug durch die Wehrmacht 
gesprengt, was noch für viele Jahre 
den Verkehr in Wehrendorf stark 
behindern sollte. 40 Wehrendorfer 
Soldaten sind im Zweiten Weltkrieg 

gefallen oder als vermisst gemeldet 
worden.
Wie anderswo begannen auch die 
Wehrendorfer nach dem Zweiten 
Weltkrieg mit dem Wiederaufbau. 
Brücken wurden repariert, Straßen 
erneuert und neu erschlossene 
Siedlungsgebiete schafften Wohn-
raum für Einheimische und Ver-
triebene. Handwerk und Industrie 
siedelten sich an. 
Nach der Verbreiterung des Mittel-
landkanals in den 70er Jahren ent-
stand am Nordostrand des Ortes 
ein Gewerbegebiet mit Hafen und 
Gleisanschluss, in dem heute meh-
rere Betriebe ihren Sitz haben. Ein 
weiteres Gewerbegebiet entstand 
vor einigen Jahren östlich des Ortes 
an der B65.
In Wehrendorf findet man heute 

Betriebe für Me-
tallverarbeitung, 
Keramikproduk-
tion, Recycling, 
Holzverarbeitung 
und Handel, Händ-
ler für Autos und 
Ersatzteile, einen 
Genossenschafts-
markt, zwei Tank-
stellen, ein Fit-
nessstudio sowie 
mehrere Hand-
werks- und Dienstleistungsbetriebe.
Wichtig für die Dorfgemeinschaft 
sind auch die Wehrendorfer Grund-
schule und der Wehrendorfer Kin-
dergarten. Beide wurden in den 
letzten Jahren teilweise erheblich 
erweitert, um dem Bevölkerungs-
wachstum hier und in den umlie-

genden Orten zu begegnen. Mit 
1717 Einwohnern ist Wehrendorf 
eine der größten Ortschaften in der 
Gemeinde Bad Essen.

Wir freuen uns, dass wir in diesem 
Jahr (Ende August) unseren 950. 
Geburtstag feiern konnten.

Der erweiterte Wehrendorfer Kindergarten

FRAU MACHT DEMOKRATIE
- mehr Frauen in die niedersächsischen Kommunalparlamente

Mit Blick auf die Kommunalwah-
len 2026 hat das Niedersächsische 
Ministerium für Soziales, Arbeit, 
Gesundheit und Gleichstellung das 
Mentoring-Programm „Frau.Macht.
Demokratie.“ wieder aufgelegt. 
Interessierte Frauen haben die Ge-
legenheit, sich ein Jahr lang mit 
Kommunalpolitik vertraut zu ma-
chen. Sie können von den Erfah-
rungen aktiver Politikerinnen und 
Politiker profitieren und durch eine 
Kandidatur einen Einstieg in einen 
Orts-, Gemeinde- oder Stadtrat, 
Kreistag oder die Regionsversamm-
lung finden. 
„Die Perspektiven, Erfahrungen 
und Ideen von Frauen sind elemen-

tar für ein gutes Gleichgewicht 
und Miteinander in unserer Ge-
sellschaft“, so Minister Dr. An-
dreas Philippi in seinem Aufruf 
zum Programmstart.
Ebenso sind erfahrene Kom-
munalpolitikerinnen und Kom-
munalpolitiker aufgerufen, als 
Mentorinnen und Mentoren im 
Programm dabei zu sein. Sie 
führen die Nachwuchspolitike-
rinnen in die Politik ein, lassen 
sich über die Schulter schauen, 
teilen ihre eigenen Erfahrungen 
und unterstützen die Neuein-

steigerinnen auf dem Weg zur Kan-
didatur.
Gleichzeitig können sie auch von 
anderen Perspektiven und Impulsen 
der Mentees profitieren. 
Die niedersächsischen Kommunal-
parlamente sind im Durchschnitt 
nur zu 31% weiblich besetzt. Im 
Kreistag des Landkreises Osna-
brück liegt der Frauenanteil aktuell 
bei 33 %. Das soll anders werden. 
Die Gleichstellungsbeauftragte des 
Landkreiseses Osnabrück, Franziska 
Matt, beteiligt sich am Programm. 
Von hier werden auch begleitende 
Veranstaltungen durchgeführt. 
Das Mentoring-Programm wird 
bereits zum 7. Mal von der Vernet-

zungsstelle für Gleichberechtigung 
e.V. durchgeführt und beginnt mit 
einer Kick-Off Veranstaltung in 
Hannover am 24. Januar 2025. Drei 
überregionale Fachveranstaltungen 
ergänzen das Programm ebenso 
wie eine regionale Unterstützung 
durch kommunale Gleichstellungs-

beauftragte. 
Bewerbungen von interessierten 
Frauen sowie von aktiven Mandats-
trägerinnen und Mandatsträgern 
sind im September und Oktober 
über die Website 
www.frau-macht-demokratie.de 
möglich.
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Studienreise nach Bolbec in der Normandie im Oktober 2024 aus 
Anlass des 55. Geburtstages der Partnerschaft Bolbec – Wittlage

Diese Reise hatte viele Höhepunkte, 
dürfte den gut 55 Teilnehmern im Al-
ter von 9 bis 84 Jahren noch lange in 
Erinnerung bleiben.
Die Reisegesellschaft aus dem Witt-
lager Land setzte sich zusammen aus 
den Offiziellen, den Bürgermeistern 
und ihren Ehefrauen, den ehemaligen 
Amtsträgern, der Schülergruppe mit 
Schülern von der „Ludwig-Windthorst-
Schule“ – von hier auch die beiden 
Lehrkräfte für die französische Spra-

che, Stéphanie Jeanne-Djekic und 
Anja Pentermann – der Ober-schule 
Bohmte und dem Europa-Gymna-
sium in Bad Essen. Von der Ober-
schule in Bad Essen, einstmals noch 
als Realschule, war ein „Leuchtturm“ 
für die deutsch-französische Partner-
schaft. Lehrkräfte wie Frau Drews, 
Frau Domzig, Frau Riedel und Jutta 
Lange-Lücht an der OS Bohmte u.a. 
Lehrkräfte für Französisch, sie waren 
selbstverständlich auch während der 
Ferienzeit pädagogische Leiter der 
wechselseitigen Begegnungen zwi-
schen dem Wittlager Land und der 
Partnerstadt Bolbec in der französi-
schen Normandie.
Die Begleitung auf solchen Partner-
schafts-Austauschen stellt hohe An-
forderungen an die Aufsichtspflichten 
der pädagogischen Begleiter. Wird 
dieses Engagement außerhalb des 
engen Lehrplanes ausreichend für die 
Lehrkräfte gewürdigt? Wenn nicht, 
dann bleiben viele Postulate der 
Schul-behörden leere Worthülsen.
Rachel Leroy, gelernte Kranken-

schwester und seit über 20 Jahren 
im „Wittlager Land“ als französische 
Staatsangehörige zu Hause, berichte-
te in der Festveranstaltung in Bolbec 
davon, dass das Gymnasium Bad Es-
sen in den Schüler-austausch mit dem 
französischen College St. Genevieve 
in Bolbec eingestiegen ist und dass 
die Gymnasial-Lehrkraft Vera Spring-
meyer vom Bad Essener Gymnasium 
den nächsten Schüleraustausch vor-
bereitet. Ein positives Zeichen für die 

Partnerschaft Bolbec – 
Wittlage.
Fahrt nach Bolbec – mit 
dem Reisebus der Fir-
ma Gottlieb aus Wim-
mer und dem Busfah-
rer Ewald, der als sehr 
umsichtiger Fahrer mit 
Ortskenntnis in Bolbec 
wahrgenommen wur-
de.
Auf der Hinfahrt über 
Belgien, ohne Stauun-
gen und Verzögerun-
gen, 780 Reisekilome-
ter und die Reisegruppe 
war früher am Zielort 

als geplant.
An der Fahrtstrecke in Frankreich links 
und rechts der Autobahn-Trasse sehr 
viele Windräder und Ackerflächen für 
das große Agrarland Frankreich, das 
nach wie vor die Stromversorgung 
mit einer Vielzahl von Atomkraftwer-
ken sicherstellt. Anders in der Bun-

desrepublik – hier wurden die letzten 
Atom-Meiler endgültig abgeschaltet 
und fossile Energiequellen wie Koh-
le, Erdgas und Erdöl eingesetzt. Das 

heißt, sie werden in Strom 
oder Wärme umgewandelt 
oder als Kraftstoff im Ver-
kehr genutzt. Erneuerbare 
Energien, beispielsweise 
Windkraft, Photovolta-
ik und Biogas, sollen im 
Rahmen der Energiewen-
de langfristig zum wich-
tigsten Energieträger 
werden. Gegensätzliche 
Politikansätze.
In Deutschland ist die Au-
tobahn-Maut des Staates 
kläglich mit Schaden-
ersatzansprüchen gescheitert. In 
Frankreich wird die Autobahn von 
einer privaten Gesellschaft unter-
halten und jeder Verkehrsteilnehmer 
zahlt die Autobahngebühr, also nicht 
nur die Ausländer. In Deutschland 
gibt es die relativ hohe Kfz-Steuer 
für die Inländer und die bundes-
deutschen Verkehrsteilnehmer sollten 
einen ermäßigten Satz bei der Auto-
bahngebühr erhalten. Die EU-Ge-
richte entschieden, dass hiermit der 
Gleichbehandlungsgrundsatz aller 
EU-Bürger verletzt werde. Deshalb 
in Frankreich eine „heile“ Autobahn, 
gepflegte Rasthöfe mit freier Toilet-
tenbenutzung, funktionierende Brü-
cken – in Belgien und Deutschland 
viele Brücken und Strecken marode, 
Tank und Rast als Pächter versuchen 
mit den Rasthöfen an den Autobah-
nen, Gewinne zu machen, Service hier 

muss teuer bezahlt werden.
Auf der Heimfahrt die Frage an ein-
zelne Schülerinnen und Schüler: „Hat 
Euch der Aufenthalt in der Partner-

stadt Bolbec und in den Familien ge-
fallen – gab es eine gute sprachliche 
Verständigung mit euren französi-
schen Mitschülern und deren Eltern?“ 
Negative Äußerungen – Fehlanzeige. 
Wenn die Verständigung nicht in der 
französischen Sprache möglich war, 
dann in der englischen Sprachvarian-
te oder eben mit Händen und Füßen. 
Die Begegnung fand für die Schüler-
gruppe am Ende der Herbstferien 
statt – es war für sie wohl lohnend, 
wie die stichprobenweise Nachfrage 
zeigte.
Die gewonnenen Eindrücke, gleich ob 
kultureller, sprachlicher oder sport-
licher Art, dürften nachwirken. Viel-
leicht wurde bei dieser Begegnung 
der Schülergruppe der Grundstein 
für eine dauerhafte Freundschaft zwi-
schen jungen Menschen deutscher 
und französischer Herkunft gelegt?

Eckhard Grönemeyer
© Copyright 2024 - Alle Rechte an vor-

stehenden Texten und Abbildungen sind 

urheberrechtlich geschützt. www.clva.de

Der Schüler des Gymnasiums, Lenart, konnte 
wie seine Mitschüler und Mitschülerinnen in 
Bolbec eine Stofftasche mit Gastgeschenken 
entgegennehmen.

Die Autobahnen in Frankreich mit Maut-Sta-
tionen – der Reisebus hat vorne hinter der 
Frontscheibe einen Decoder, so dass die zu 
zahlende Gebühr für die Autobahnnutzung 
abgebucht wird. Fotos: Eckhard Grönemeyer

Alle Schülerinnen und Schüler von der LWS, der OS – Bohmte und des Gymnasiums Bad Essen.
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49492 Westerkappeln

Einladung zum Volkstrauertag

Bohmte. Zum Volkstrauertag ge-
denken wir auch in der Gemeinde 
Bohmte konfessionsübergreifend 
der gefallenen Soldaten beider 
Weltkriege, der Opfer von Gewalt 
und Krieg an Kindern, Frauen und 
Männern aller Völker. In den Ort-

schaften finden die Gedenkfeiern 
am Volkstrauertag, Sonntag, 17. 
November, an den verschiedenen 
Ehrenmalen statt.
Wir möchten die Vertreter der 
Vereine und Verbände sowie die 
Bürgerinnen und Bürger im Na-
men der Ortsbürgermeister aller 
Ortschaften zu den Feierstunden 
recht herzlich einladen!

Bohmte
	 Sonntag, 17. November 2024
•	10:00 Uhr Ökumenischer Got-	

	 tesdienst in der Kirche 
	 St. Thomas
•	11:15 Uhr Gedenkfeier am 
	 Ehrenmal vor dem Hauptein-
	 gang des Friedhofs Bohmte
Hunteburg
•	Sonntag, 17. November 2024
	 10:45 Uhr Gedenkfeier am 		
	 Kriegsgräberstätte Meyerhöfen, 	
	 Im Krammoor
Herringhausen-Stirpe-Oelingen
•	Sonntag, 17. November 2024
	 10.00 Uhr Gottesdienst zum 	
	 Volkstrauertag in der Johannis-	

	 kirche Arenshorst
•	11.30 Uhr Zentrale Gedenkfeier 	
	 am Ehrenmal in Stirpe-Oelingen
•	12.00 Uhr Kurze Feierstunde am 
	 Ehrenmal in Herringhausen

Wir bedanken uns sehr herzlich für 
die Unterstützung bei der Ober-
schule Bohmte, den Vereinen, 
Verbänden, Institutionen, Kirchen-
gemeinden, Chören und mitwir-
kenden Bürgerinnen und Bürgern!

Sensationelles ehrenamtliches 
Engagement: 
Über 800 Prüferinnen und Prüfer bei Ehrungs-   
veranstaltung der IHK in Lingen

07.11.24. „Ehrenamtliches En-
gagement leistet in vielen ge-
sellschaftlichen Bereichen einen 
wichtigen Beitrag für das Gemein-
wesen. Über 2.700 engagierte 

Prüferinnen und Prüfern aus dem 
Bezirk unserer IHK begleiten jedes 
Jahr rund 7.400 Zwischen- und 
Abschlussprüfungen in der beruf-
lichen Ausbildung und über 1.500 
Fortbildungsprüfungen. 
Dieses Engagement ist nicht 
selbstverständlich, sondern ab-
solut sensationell. Es garantiert 
praxisnahe Prüfungen“, sagte 
IHK-Präsident Uwe Goebel bei der 
Ehrungsveranstaltung vor rund 
800 Prüferinnen und Prüfern in 
der EmslandArena in Lingen.
„Es ist mir ein besonderes Anlie-
gen, Ihnen heute persönlich für Ihr 
Engagement, Ihre Zeit und Ihren 
Enthusiasmus zu danken. Jeder 
von Ihnen ist ein wichtiger Weg-
begleiter junger Menschen bei ih-
rem Start in das Berufsleben oder 
bei späteren Weichenstellungen 
ihrer Berufslaufbahn“, sagte Uwe 
Goebel voller Wertschätzung. 

Die Prüfer trügen durch ihr Enga-
gement maßgeblich zur Qualität 
in der beruflichen Bildung und zur 
Fachkräftesicherung in der Wirt-
schaftsregion bei. 
„Ohne Sie wären das duale Aus-
bildungssystem und die berufliche 
Fortbildung nicht aufrechtzuerhal-

ten“, so der IHK-Präsident in sei-
ner Begrüßungsrede.
Während in anderen gesellschaft-
lichen Bereichen die Zahl der En-
gagierten zurückgeht, konnte die 
IHK eine gegensätzliche Entwick-
lung verkünden: „Im Vergleich 
zum Vorjahr unterstützen über 
100 zusätzliche, neue Prüferinnen 
und Prüfer unsere Auszubildenden 
in der Region Osnabrück, im Ems-
land und in der Grafschaft Bent-
heim“, erläuterte Goebel.
Seinen Dank richtete der IHK-Prä-
sident auch an die Unternehmen 
und Berufsbildenden Schulen, die 
die IHK bei der Durchführung der 
Prüfungen mit ihrem Personal und 
ihrer Infrastruktur unterstützen.
In seinem Vortrag „Künstliche 
Intelligenz – Antwort auf Arbeits-
kräftemangel und wirtschaftlichen 

Wohlstand?“ beleuchtete Gast-
redner Prof. Dr. Marco Barenkamp 
die vielfältigen Möglichkeiten, 
die der Einsatz von KI bietet, und 
zeigte gleichzeitig die Grenzen 
dieser Technologie auf. Sein präg-
nantes Fazit lautete: „Die Zukunft 
gehört nicht der Künstlichen Intel-
ligenz – sondern den Menschen, 
die sie nutzen!“

Ein weiteres Highlight des Abends 
war die Premiere eines eigens für 
die Prüferehrung produzierten 
IHK-Kurzfilms, der Statements von 
IHK-Prüferinnen und -Prüfern ent-
hielt. 
Im Anschluss moderierte Prof. 
Dr. Felix Osterheider eine Diskus-
sionsrunde mit den Protagonisten 
des Films.
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Trainerwechsel beim Hunteburger SV 
Michael "Toto" Winter verlässt den Hunteburger SV

Nach fast 5½ 
Jahren Zu-
sammenarbeit 
gehen unser 

1. Herren-Trainer Michael "Toto" 
Winter und der Hunteburger Sport-
verein am Ende der Hinrunde dieser 
Saison getrennte Wege. Toto hat 
den Verein über viele Jahre geprägt 
und unvergessliche Momente mit 
unserer Mannschaft geschaffen. 
Wir möchten ihm für seinen Einsatz 
und seine Leidenschaft herzlich 
danken.

Die Verabschiedung von Toto fin-
det am 17.11. um 14 Uhr beim 
Derby-Heimspiel gegen den TV 01 
Bohmte II statt. Gleichzeitig verab-
schieden wir uns auch von den bei-
den Co-Trainern Reiner Middelberg 
und Heiko Meerße sowie Teamma-
nagerin Laura Meerße, die ebenfalls 
ihre Aufgaben beim Hunteburger 
SV niederlegen werden.
Toto's Nachfolger steht bereits fest: 
Mit Dennis Diekhues gewinnt die 
Mannschaft einen jungen, aber er-
fahrenen Trainer, der in Georgsma-
rienhütte bereits in der A-Jugend 

Niedersachsenli-
ga Erfahrung ge-
sammelt hat.
Wir würden uns 
freuen, zahlreiche 
Besucher beim 
Derbyspiel begrü-
ßen zu dürfen, um 
unseren Trainern 
und Betreuern für 
ihren Einsatz zu 
danken und ihnen 
einen würdigen 
Abschied zu be-
reiten.

IG BAU will raus aus dem Niedriglohn für Gebäudereiniger | 2.850 Reinigungskräfte im Landkreis Osnabrück:

Mindestens 16,50 Euro pro Stunde fürs Sauber-
machen 

Gebäudereiniger-Gewerkschaft fordert 3 Euro höheren Stundenlohn 

Sauberer Lohn für saubere Arbeit: 
Wer im Landkreis Osnabrück Büros, 
Schulen, Arztpraxen oder Altenhei-
me sauber hält, der soll dafür schon 
bald deutlich mehr Geld im Porte-
monnaie haben. 
Denn die Stundenlöhne in der Ge-
bäudereinigung sollen um 3 Euro 
steigen. Das fordert die Gebäu-
dereiniger-Gewerkschaft IG BAU 
Osnabrück-Emsland-Grafschaft 
Bentheim. Der Mindestlohn der 
Reinigungsbranche würde dann auf 
16,50 Euro pro Stunde nach oben 
gehen. „Das ist der Lohn, den die 
meisten Reinigungskräfte im Land-
kreis Osnabrück verdienen. Und das 
muss das neue Lohn-Limit für die 
harte Arbeit sein, die die Beschäf-
tigten in der Gebäudereinigung 
leisten“, sagt Friedrich Pfohl.
Der Vorsitzende der IG BAU Osna-
brück-Emsland-Grafschaft Bent-
heim rechnet vor:
„Am Monatsende käme eine Ge-
bäudereinigerin dann auf knapp 
2.790 Euro brutto, wenn sie Vollzeit 
arbeiten kann. Die meisten haben 
allerdings nur einen Teilzeitjob. 
Sie sind an den Tagesrandzeiten – 
frühmorgens und spätabends – im 
Einsatz. Also dann, wenn die aller-
meisten Berufstätigen im Landkreis 

Osnabrück noch schlafen oder 
schon ihre Freizeit genießen.“ Die 
Arbeit in der Reinigungsbranche sei 
„ein Knochenjob“. 
Und der gehe an die Substanz: „Der 
Job ist körperlich anstrengend. Und 
er fordert vielen vieles ab: Es macht 
nicht immer Spaß, Schultoiletten 
im Landkreis Osnabrück sauber zu 
machen“, sagt Friedrich Pfohl. Dazu 
komme ein enormer Zeitdruck. Und 
oft seien Reinigungskräfte auch mit 
belastenden Situationen konfron-
tiert – beim Saubermachen von 
Kranken- oder Pflegezimmern zum 
Beispiel. „Es wird daher höchste 
Zeit, in der Gebäudereinigung an-
ständige Löhne zu zahlen. Die Zei-
ten, in denen sich eine Gebäuderei-
nigerin brav ans Ende der Lohnkette 
stellt, sind vorbei“, macht Pfohl von 
der IG BAU Osnabrück-Emsland-
Grafschaft Bentheim klar.
Immerhin hätten die meisten der 
rund 2.850 Beschäftigten der Ge-
bäudereinigung im Landkreis Osna-
brück – darunter viele Mini-Jobber 
– „keinen einzigen Cent an Inflati-
onsausgleichsprämie“ bekommen. 
Schon deshalb sei jetzt ein „ordent-
licher Nachholbedarf beim Lohn“ 
für die Reinigungskräfte notwendig. 
Für einen gelernten Glas- und Fas-

sadenreiniger bedeute dies, dass er 
künftig ebenfalls 3 Euro mehr und 
damit 19,70 Euro pro Stunde ver-
dienen müsse, so die Gewerkschaft.
Aber auch der Nachwuchs im Ge-
bäudereiniger-Handwerk soll pro-
fitieren: Für Azubis im ersten Aus-
bildungsjahr fordert die IG BAU ein 
Plus von 150 Euro pro Monat. Die 
Vergütung würde dann schon zum 
Ausbildungsstart bei 1.050 Euro 
liegen. 

Im dritten Ausbildungsjahr sollen, 
so die Forderung der IG BAU, Azu-
bis mit 1.500 Euro pro Monat nach 
Hause gehen. Das wären 300 Euro 
mehr als heute. 
Die Verhandlungen der IG BAU mit 
dem Bundesinnungsverband des 
Gebäudereiniger-Handwerks gehen 
am 11. September in die zweite 
Runde.

Um diese Zahl wird gerade sauber „herumgeputzt“: 16,50 Euro. Denn 
das soll der neue Mindestlohn in der Gebäudereinigung werden, fordert 
die Gebäudereiniger-Gewerkschaft IG BAU. Sie will, dass die Stunden-
löhne in allen Lohngruppen der Reinigungsbranche um 3 Euro nach oben 
gehen. Glas- und Fassadenreiniger würden dann 19,70 Euro pro Stunde 
verdienen. Foto: IG BAU | Florian Göricke
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Benefizkonzert der Brockhouse Big Band am 23. November 
2024 für das Osnabrücker Hospiz im Solarlux Foyer in Melle

Am 23. November ist es soweit: Die 
Brockhouse Big Band lädt herzlich zu 
einem besonderen Abend voller festli-
cher Klänge und mitreißender Rhyth-
men ein. Um 20:00 Uhr verwandelt 
sich das Solarlux-Foyer in Melle in ein 
Winterwunderland aus Jazz, Swing 
und Pop, um auf die Weihnachtszeit 
einzustimmen. Geboten wird ein ab-
wechslungsreiches Programm von 
Bing Crosby
über Ella Fitzgerald bis hin zu Michael 
Bublé.
Das Highlight des Abends ist nicht 
nur die Musik, sondern auch der 
gute Zweck, dem alle Einnahmen des 
Konzertes zugute kommen. Erstmals 
seit ihrem achtjährigen Bestehen ver-
anstaltet die Brockhouse Big Band 
eine eigene Benefiz-Gala: Der Erlös 
der Eintrittskarten kommt vollstän-
dig dem Osnabrücker Hospiz zugute. 
„Leben. Bis zuletzt“ – Das Osna-
brücker Hospiz begleitet Menschen 
und ihre Zugehörigen in der letzten 
Lebensphase, gleich welcher Her-
kunft, politischen Weltanschauung, 
konfessionellen sowie spirituellen 
Überzeugung oder sexuellen Orien-
tierung, unabhängig von der finan-
ziellen Situation. Das Osnabrücker 
Hospiz begleitet Menschen dort, wo 
sie leben – zu Hause, in Einrichtun-
gen der Alten- und Behindertenhilfe 
und im Krankenhaus. Um dieses An-
gebot aufrechterhalten zu können, ist 
das Osnabrücker Hospiz auf Spenden 
und Zuweisungen angewiesen. Dabei 
möchte die Brockhouse Big Band ent-
sprechend ihres Selbstverständnisses 
helfen.
Die Brockhouse Big Band ist ein im 
Jahr 2016 gegründeter, nicht einge-
tragener Verein, der sich mit seinen 
über 20 Musikerinnen und Musikern 
der Gemeinnützigkeit widmet. Das 
Ensemble aus versierten Laien- und 
professionellen Musikern tritt seit sei-

ner Gründung bei verschiedenen An-
lässen in der Region Osnabrück auf. 
Dabei stehen das Fördern kultureller 
Vielfalt in der Region ebenso wie das 
gemeinsame Erleben und Präsentie-
ren von Musik in der Gemeinschaft 
im Vordergrund.
Seit ihrer Gründung hat sich die Big 
Band zu einem festen Bestandteil der 
Osnabrücker Musikszene entwickelt.
Mit dem Benefizkonzert am 23. No-
vember wird die Brockhouse Big 

Band nicht nur alle Einnahmen einem 
guten Zweck zukommen lassen, 
sondern widmet sich auch den ver-
zaubernden Klängen der weihnachtli-
chen Big Band-Musik. Karten sind on-
line über das Portal „Eventim-Light“ 
zu erhalten. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!
Datum und Uhrzeit: 23.11.2024, 
20:00 Uhr (Einlass: 19:00 Uhr)
Ort: Solarlux Foyer Melle 
(Industriepark 1, 49324 Melle)

Tickets: Erhältlich unter 
https://www.eventim-light.com/
de/a/66827bee8e64e421b303ddcb
Ticketpreise: 25,- (Normalpreis) / 18,- 
€ (ermäßigt und Fördermitglieder)
Bei Rückfragen freuen wir uns auf 
Ihre Meldung: Dr. Lars Otte, 
Vorstandsvorsitzender Brockhouse 
Big Band n.e.V.
E-Mail:info@brockhousebigband.com
Weitere Infos zur Band: 
www.brockhousebigband.com
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Der Ersatz des Ersatzes
Prothesenwechsel im CKM

Melle/Borgloh. Der Einsatz von 
künstlichen Gelenken, aber auch 
der rechtzeitige Wechsel sind bei 
den Orthopäden am Christlichen 
Klinikum Melle (CKM) der Niels-
Stensen-Kliniken in guten Händen. 
Beides werde fast täglich hier prak-
tiziert, sagt Dr. Henning Kleveman, 
der nun auch bei Rainer Schlentzek 
(64) aus Borgloh ein etwa 11 Jahre 
altes künstliches Kniegelenk ausge-
tauscht hat.
„Wichtig ist, dass der Austausch 
nicht erst erfolgt, wenn schon 
Schmerzen auftreten“, so Dr. Kle-
veman, dann sei es meist schon zu 
spät.
Rainer Schlentzek kam eigentlich 
rechtzeitig. Er war regelmäßig alle 
2 Jahre zur Routinekontrolle im 
CKM und dabei wurde festgestellt, 
dass der Abrieb des Kunststoff-In-
lays so groß war, dass ein Wechsel 
angezeigt war. Dann entwickelten 

sich aber in wenigen Monaten Kno-
chenzysten. So wurde die komplette 
Prothese gewechselt. Statt einer 
einfachen Prothese erhielt Rainer 
Schlentzek nun eine sogenannte 
gekoppelte Prothese, im Oktober 
2022 die erste, elf Monate später 
die zweite.
Diese Prothesen sollten nun länger 
halten, „für die Ewigkeit“, so Dr. 
Kleveman. Das hänge auch mit dem 
medizinischen Fortschritt zusam-
men. Denn mittlerweile würden die 
Inlays mit Neutronenstrahlen be-
schossen und mit Vitamin E versetzt.
Das verlangsame den Alterungspro-
zesse im Kunststoff. Trotzdem muss 
die knöcherne Verankerung regel-
mäßig kontrolliert werden.
Mehr als 400.000 künstliche 
Hüft- und Kniegelenke werden in 
Deutschland pro Jahr eingesetzt. 
Die Operation gehört damit zu den 
häufigsten. Ein Gelenkersatz sei 

aber immer nur ein Ersatz, sagt Kle-
veman, könne nie so gut sein wie 
das Original.
Wenn eine Streckhemmung einset-
ze, also die Patienten die Knie nicht 
mehr gerade bekommen, dann brin-
ge längeres Warten nichts mehr. Die 
Streckhemmung führe dazu, dass 

sich die Sehnen in den Kniekehlen 
verkürzten und das Knie steif werde.
Dies auszugleichen, sei schwierig. 
Es sei daher Aufgabe der Ärzte, den 
richtigen Zeitpunkt für die Opera-
tion zu bestimmen. „Manche Pa-
tienten müssen wir bremsen und 
anderen Mut machen.“

Im Christlichen Klinikum Melle hat Dr. Henning Kleveman (rechts) bei 
Rainer Schlentzek aus Borgloh ein etwa 11 Jahre altes künstliches Knie-
gelenk ausgetauscht. Foto: Daniel Meier/CKM

Nur 0,0 Promille schützen Babys wirklich
Alkoholkonsum während der Schwangerschaft kann lebenslange Schäden verursachen. Schätzungen zufolge sind 
rund 1,7 Prozent aller Neugeborenen in Deutschland von einer Fetalen Alkoholspektrumstörung (FASD) betroffen 
(1). Die Ärztekammer Niedersachsen sieht dies als Folge eines zu unbewussten gesellschaftlichen Umgangs mit 
Alkoholkonsum und fordert anlässlich der FASDAktionswoche vom 9. bis 16 September 2024 ein Umdenken.

Mentale und psychische Störun-
gen, Untergewicht, Wachstums-
störungen, Verhaltensstörungen, 
verminderte Intelligenz – dies 
sind nur einige der lebenslangen 
und unheilbaren Folgen, die durch 
Alkohol während der Schwanger-
schaft entstehen können. „Die 
Organe des ungeborenen Kindes 
sind noch nicht fertig entwickelt 
und sehr vulnerabel. Der Alkohol 
wird ungefiltert über die Plazen-
ta von der Mutter auf den Feten 
übertragen und verursacht dort 
zum Teil irreparable Schäden“, er-
läutert Dr. med. Laura Pavel, Mit-
glied der Kammerversammlung 
der Ärztekammer Niedersachsen 
(ÄKN) und Ärztin in Weiterbildung 
zur Fachärztin für Gynäkologie und 

Geburtshilfe. Insbesondere das 
Gehirn reagiert besonders emp-
findlich auf eine Vergiftung durch 
Alkohol.
Selbst ein einmaliger Alkoholkon-
sum während der Schwangerschaft 
kann Folgen haben. Die hieraus re-
sultierenden neurologischen und 
psychiatrischen Krankheitsbilder 
werden unter dem Fachausdruck 
„Fetale Alkoholspektrumstörung“ 
(FASD) zusammengefasst. Betrof-
fene Kinder und Erwachsene leiden 
unter körperlichen und geistigen 
Störungen und zeigen Verhaltens-
auffälligkeiten sowie Lernschwie-
rigkeiten. 
„Wir können FASD-Patientinnen 
und -Patienten therapeutisch und 
auch medikamentös unterstützen, 
aber sie sind ein Leben lang auf 
Hilfe angewiesen. Die Störungen 
sind nicht heilbar“, so Angela 

Schütze-Buchholz, Fachärztin für 
Kinderheilkunde und Jugendme-
dizin und ebenfalls Mitglied der 
ÄKN-Kammerversammlung. Die 
Verantwortung für den Schutz des 
Fötus sehen die Ärztinnen aber 
nicht bei den Müttern alleine. „Al-
kohol ist allgegenwärtig in unserer 
Gesellschaft und wird zu vielen 
Anlässen selbstverständlich kon-
sumiert. Das erschwert den Ver-
zicht“, so Pavel.
FASD ist letztlich nur eine von über 
200 Krankheiten in Deutschland, 
für die Alkohol verantwortlich oder 
an deren Entstehung er beteiligt ist 
Die Bandbreite reicht von der alko-
holischen Lebererkrankung und
Alkoholabhängigkeit über ver-
schiedene Krebsarten und Herz-
Kreislauferkrankungen bis hin zu 
Typ-2-Diabetes, Atemwegserkran-
kungen sowie Verletzungen. In 

Deutschland starben im Jahr 2016 
– neuere Daten liegen nicht vor 
– an ausschließlich auf Alkohol 
zurückzuführenden Todesursachen 
19.000 Frauen und 43.000 Män-
ner. Dies waren 4 Prozent aller 
Todesfälle unter Frauen und 9,9 
Prozent aller Todesfälle unter Män-
nern (3). „Als Gesellschaft müssen 
wir uns Gedanken darüber ma-
chen, wie wir besser mit Alkohol 
umgehen können. 
Dazu können mehr Aufklärung und 
ein höheres Bewusstsein für die Ri-
siken einen Beitrag leisten – aber 
auch Einschränkungen in der Ver-
fügbarkeit von Alkohol, eine Verän-
derung der Preisgestaltung sowie 
die allgegenwärtige Sichtbarkeit in 
Form von Werbung sind Themen, 
über die wir sprechen müssen“, 
betont Dr. med. Martina Wenker, 
Präsidentin der ÄKN.
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Impulsberatung 
Nachfolge am 
21. November

Landkreis Osnabrück. Für jedes 
Unternehmen kommt einmal der 
Zeitpunkt, an dem die Firma eine 
Nachfolgelösung benötigt. 
Dieses wichtige Ereignis muss 
frühzeitig vorbereitet und gut ge-
plant werden. 
Um Unternehmen im Landkreis 
Osnabrück im Betriebsnachfolge-
prozess zu unterstützen, bietet 
die Wirtschaftsförderung des 
Landkreises Osnabrück, WIGOS, 
am Donnerstag, 21. November 
2024, eine kostenfreie Impuls-

beratung zum Thema Nachfolge 
an. In diesem rund einstündigen 
Gespräch geht es um einen ersten 
Überblick über die wichtigsten 
Eckpunkte und Handlungsfelder 
im Rahmen einer Betriebsnach-
folge. 
In den absolut vertraulichen Ter-

minen im Zeitraum zwischen 
13.30 und 18.30 Uhr können 
aber auch schon konkrete Prob-
lemstellungen besprochen wer-
den. 
Die Impulsberatung Nachfolge 
kann außerdem bei Bedarf Auf-
takt zu einer weiterführenden 

Unterstützung sein. 
Eine Anmeldung unter der Ruf-
nummer 0541 501 2468 
oder per E-Mail an 
schulenberg@wigos.de ist erfor-
derlich. 

Maluna Kunterbunt - Der inklusive Dorfzirkus
Samstag, 16. November 2024  17.30 Uhr. 
Pr. Oldendorf, Aula der Sekundarschule.
Eintritt frei - Spende für die Arbeit 
von Maluna Kunterbunt.
„Bühne frei“ für die 5. Show des 
inklusiven Dorfzirkus „Maluna 
Kunterbunt – Der Zirkus dreht 
durch“ heißt es am Samstag, 
dem 16. November um 17.30 
Uhr, wenn der Verein Kommuni-
kation und Kultur Pr. Oldendorf 
e.V. (KuK) zu einer außergewöhn-
lichen Zirkusshow in die Aula der 
Sekundarschule Pr. Oldendorf ein-
lädt. 
Der Eintritt kostenlos, eine Spen-
de für die Arbeit von „Maluna 
Kunterbunt“ ist aber herzlich will-
kommen.
„Wir sind einzigartig, unerreicht, 
ein bisschen durchgeknallt viel-
leicht“, sagt Angela Hölscher, Di-
rektorin des inklusiven Dorfzirkus 
„Maluna Kunterbunt“, von ihrer 
bunten Truppe unter dem Dach 
des SV Eggetal.	
Auch in dieser Show können sich 
Zuschauende auf Schwarzlicht, 
bunte Farbeffekte und eine ab-
wechslungsreiche Bühnenshow 
freuen. 

Der Name ist Programm, alles 
dreht sich. Ballerinas eskalieren, 
es wird gekurbelt, getanzt und 
jongliert. Sebastian Schröder und 
sein Co-Direktor Andreas Jarosch 
ziehen immer neue Überraschun-
gen aus der rotierenden Zirkus-
trommel.
Der inklusive Dorfzirkus Maluna 
Kunterbunt besteht seit 6 Jahren. 
In diesem Jahr ging die Künstler-
truppe sogar auf Tournee auf die 
Zeche Ewald in Herten. Auf dem 
inklusiven Kulturfest der Lebens-
hilfe NRW rockten die Artistinnen 
und Artisten mit und ohne Behin-
derung die Bühne.
Karten sind an der Abendkasse 
erhältlich. Für weitere Informa-
tionen und Kartenreservierungen 
steht Wilhelm Lindemann 
(Tel.: 0170-2718498) zur Verfü-
gung. Reservierungen sind auch 
per E-Mail unter 
KuK-Preussisch-Oldendorf@mail.
de oder direkt auf der Homepage 
unter 
www.kuk-preussisch-oldendorf.
de möglich.
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Nikolausfahrten auf der Wittlager Kreisbahn

Die Museums-Eisenbahn-Minden 
e.V. veranstaltet am zweiten Ad-
ventswochenende wieder die be-
liebten Nikolausfahrten auf der 
Strecke der ehemaligen Wittlager 
Kreisbahn. 
Da der Nikolaustag dieses Jahr auf 
den Freitag fällt, findet die erste 
Fahrt am Freitag, den 6. Dezember 
statt. Abfahrt am Bahnhof Preu-
ßisch Oldendorf ist um 16:00. Am 
Sonnabend, den 7. Dezember, fah-
ren dann zwei Züge um 14:30 und 
um 17:00 von Preußisch Olden-
dorf nach Bohmte und zurück. Um 
15:30 fährt der Zug von Bohmte 
nach Preußisch Oldendorf und 

zurück. 
Am Sonntag, den 8. Dezember, 
fahren die Nikolauszüge um 11:00, 
13:30 und 16:00 in Preußisch Ol-
dendorf ab. In Bohmte fahren die 
Züge am Sonntag um 12:00 und 
14:30 ab. Es ist gewährleistet, dass 
die Fahrgäste immer an den Start-
punkt der Fahrt zurück gelangen. 
Unterwegs steigt der Nikolaus mit 
einem Sack voller bunter Tüten ein 
und verteilt diese an die Kinder im 
Zug. Der Zug wird aus Wagen ge-
bildet, wie sie in den fünfziger und 
sechziger Jahren des vergangenen 
Jahrhunderts auf der Strecke zwi-
schen Preußisch Oldendorf und 
Bohmte eingesetzt wurden. Die-
se werden von der Diesellok DL2, 
die 1958 von MAK in Kiel für die 
Wittlager Kreisbahn gebaut wurde, 

gezogen.  An beiden Tagen herrscht 
auf dem Bahnhof Preußisch Olden-
dorf Weihnachtsatmosphäre. Dort 
werden Bratwürstchen, Waffeln, 
warme und kalte Getränke, Bücher 
und Souvenirs rund um die Eisen-
bahn sowie Bastelarbeiten ange-
boten.
Fahrkarten für die Nikolausfahrten 

erhalten Sie im Internet unter: 
www.museumseisenbahn-minden.de.
Weitere Auskünfte erhalten Sie 
unter der Rufnummer 05474 / 302
Restkarten, sofern verfügbar, wer-
den vor Abfahrt des Zuges auf den 
Bahnsteigen in Preußisch Oldendorf 
und Bohmte verkauft, wobei keine 
Kartenzahlung vor Ort möglich ist.

Pferdekauf beim Viehmarkt in Brockum 
– Bauern aus Bad Essen machten sich 1947/48 gemeinsam auf den Weg
Kurt Wilker, Jahrgang 1935, der auf 
der elterlichen Hofstelle auf dem Es-
senerberg mit zwei Schwestern und 
einem Bruder aufwuchs – der später 
auf eine Hofstelle in Hüsede einheira-
tete – erinnert sind an seine Kindheit.
Kurz nach dem Zweiten Weltkrieg 
war das Leben im Wittlager Land wie 
überall sehr bescheiden. Trotzdem 
mussten die Äcker bestellt werden 
und oft gab es nur noch ein Acker-
pferd auf den Höfen. Trecker gab es 
anfangs noch nicht. Mit den Vätern 
durften die Jungen mit dem Rad vom 
Essenerberg bis ins ca. 40 km ent-
fernte Brockum fahren. Verpflegung 
wie ein Frühstücksbrot und Brotwas-
ser hatten die Mütter den Reisenden 
mitgegeben. Die Fahrräder waren 
damals noch simple Drahtesel, keine 
Gangschaltung, kein E-Bike. Drei bis 
vier Stunden radelten die Bad Essener.
Zur Mittagszeit endete der Viehmarkt; 
also waren die Pferdekäufer aus Bad 
Essen schon in aller „Herrgotts-Frü-
he“ aufgebrochen. Das Geld hatten 
die Väter in bar mitgenommen, der 
Kauf fand wohl noch vor der Wäh-
rungsreform statt.
Außer Bauer Wilker waren die Bauern 
Höger vom Essenerberg (nicht ver-
wandt mit dem gleichnamigen Kur-

hotel-Besitzer am Kirchplatz), Bauer 
Seeger, der Hof westlich der Landes-
straße heute sichtbar an der großen 
Biogas-Anlage, der Bauer Steuwer als 
Pächter des Meierhofes in Bad Essen 
an der Mühle und ein anderer.
Den Pferden wurde beim Kauf „ins 
Maul“ geschaut, ob die Zähne im 
Pferdegebiss heil waren, das Gang-
bild wurde geprüft, dass die Jung-
pferde nicht hinkten oder lahmten. 
Ob das Aussehen eine Rolle spielte 
– wohl weniger, denn die Jungpferde 
waren nur als „Arbeitspferde“ vor-
gesehen; sie sollten Pflug und Egge 
und die schweren Erntewagen zie-
hen. Zum Reiten waren damals die 
Ackergäule nicht bestimmt – diesen 
Luxus konnten sich nur Adelige oder 
Industrielle leisten.
Kurt Wilker glaubt sich zu erinnern, 
dass es damals vor über 70 Jahren 
„Föllen“ (Fohlen) waren, im zeitigen 
Frühjahr geboren und bis zum Som-
mer von der Stute gesäugt – jetzt im 
Herbst standen die Jungpferde „auf 
eigenen Füßen“, fraßen Gras und Heu 
und gerne auch Hafer. Und die erfah-
renen Bauern wussten, dass sie die 
Jungpferde erst tüchtig füttern muss-
ten, bevor die im Folgejahr mit einem 
anderen Zugpferd „vorgespannt“ 

werden konnten.
So wie in Thailand die Elefanten, so 
waren es hier bei den heimischen 
Landwirten die Ackergäule, die hart 
arbeiten mussten, etwa beim Pflügen 
von Berghängen über den ganzen 
Tag, dem Holzrücken im Winterhalb-
jahr. Der Begriff „PS“ – Jüngere mö-
gen die Herkunft vielleicht nicht mehr 
wissen – meint „Pferdestärke“ – und 
die ersten Ackerschlepper hatten 11 
PS.
Per Handschlag wurde der Pferde-
kauf besiegelt, der Kaufpreis in bar 
gezahlt, darauf gab es meist einen 
Schluck Wacholder-Schnaps.
Die Pferde wechselten mit einem 
einfachen Kopfgeschirr aus einem 
selbstgedrehten Strick den Besitzer. 
Jetzt ging es an die Heimfahrt über 
Bohmte, wo eine kurze Rast in einer 
Gaststätte am Bahnhof eingelegt 
wurde, weiter nach Wehrendorf, hier 
Einkehr in die Gaststätte Dewenter 
nördlich des Mittellandkanals.
Die Jungen führten die Pferde und 
die Väter nahmen die Räder. Der Fuß-
marsch war lang und anstrengend. 
Bald war Bad Essen erreicht, auch 
hier wurde noch eingekehrt, bevor 
Landwirt Steuwer den Meierhof er-
reicht hatte und die Bauern vom 

Essenerberg noch den Anstieg übers 
Wiehengebirge vor sich hatten. Für 
die Kinder war es ein anstrengendes 
Erlebnis, dass sie deshalb wohl in 
ihrem Gedächtnis behielten. Heute 
dürften Kindern vermutlich solche 
Strapazen nicht zugemutet werden.
Kurt Wilker war es ein Anliegen, dass 
diese Geschichte über den Pferdekauf 
im Jahr 1947 noch für die Nachwelt 
festgehalten wird.

Eckhard Grönemeyer

© Copyright 2024 – Alle Rechte an vorstehen-

den Texten und Abbildungen sind urheberrecht-

lich geschützt. www.clva.de

Kurt Wilker (89) war als Schüler 
beim legendären Pferdekauf in 
Brockum dabei
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Hautpflege für ältere Menschen

Was gegen Juckreiz und andere 
Hautbeschwerden im Alter hilft

Hannover, 04.11.2024 – Rund 20 
Prozent der älteren Menschen in 
Deutschland leiden an Juckreiz. Oft 
kommen Hautbeschwerden wie 
Trockenheit und Ekzeme hinzu.
Im Alter steigt durch eingeschränk-
te Beweglichkeit oder Bettlägerig-
keit auch das Risiko für Druckge-
schwüre. Diese entstehen häufig 
an Stellen, wo Knochen direkt un-
ter der Haut liegen und keine re-
gelmäßige Entlastung erfolgt, etwa 
am Steißbein oder an den Fersen, 
erklärt die Apothekerkammer Nie-
dersachsen. Starker Juckreiz sollte 
in jedem Fall aufmerksam beob-
achtet werden. Er kann auf uner-
wünschte Arzneimittelwirkungen, 
Wechselwirkungen oder andere Er-
krankungen hinweisen, die mit der 
Hausärztin oder dem Hausarzt ab-
geklärt werden sollten. Das Team 
in der Apotheke vor Ort informiert 
Betroffene, Angehörige und Pfle-
gende, wie sie Beschwerden vor-
beugen und behandeln können.
Teufelskreis aus Jucken und Krat-
zen
Wenn die Haut juckt, verspüren 
viele Menschen den Reiz, sich zu 
kratzen. Das Kratzen löst einen 
kurzzeitigen Schmerz aus, durch 
den die Betroffenen das Jucken als 
weniger
störend empfinden. Das Kratzen 
beschädigt aber die Haut, sodass 
es zu Entzündungen und erneu-
tem, stärkeren Jucken kommen 
kann. Seniorinnen und Senioren 
sind besonders betroffen, da ihre 
Hautschutzbarriere durch altersbe-
dingte Veränderungen geschwächt 
ist. So lässt die Durchblutung nach, 
Talg- und Schweißdrüsen werden 
weniger und die Haut verliert an 
Elastizität und Feuchtigkeit. Außer-
dem steigt der pH-Wert auf der 
Haut. Weitere Erkrankungen wie 
zum Beispiel Diabetes, Nieren- und 
Leberleiden oder die längerfristige 

Einnahme bestimmter Antibiotika 
können die Haut zusätzlich emp-
findlicher machen.
Tipps für gesunde Haut im Alter
Seniorinnen und Senioren sollten 
vor allem ihre Haut regelmäßig mit 
Feuchtigkeit versorgen. Empfeh-
lenswert sind Produkte mit feuch-
tigkeitsspendenden Inhaltsstoffen 
wie Hyaluronsäure und Glycerin. 
Um die Haut nicht auszutrocknen, 
sind milde Waschlotionen wichtig, 
deren pH-Wert an die Haut ange-
passt ist. Nicht geeignet ist Seife 
mit einem hohen Tensidanteil, der 
den Säureschutzmantel der Haut 
angreift. Eine gute Alternative 
sind Babyseifen und Babysham-
poo. Prinzipiell sollten die Haare 
allerdings nicht täglich gewaschen 
werden. Zudem reagiert die Haut 

im Alter stärker auf Sonnenlicht, 
sodass das Hautkrebsrisiko steigt. 
Ältere Menschen sollten sich vor 
UV-Strahlung schützen und regel-
mäßig Hautscreenings zur Früh-
erkennung von Hautkrebs durch-
führen lassen. Außerdem nimmt 
mit zunehmendem Alter die Fä-

higkeit der Haut zur Wundheilung 
ab, weshalb sogar kleine Wunden 
gut versorgt und aufmerksam be-
obachtet werden sollten. Dies gilt 
vor allem, wenn sich die Wunden 
an schlecht zugänglichen Körper-
stellen befinden.
Hautbeschwerden lindern
Wenn die Haut bereits trocken, 
schuppig oder rissig ist, sollten Be-
troffene spezielle Pflegeprodukte 
anwenden, die viele feuchtigkeits-
spendende und barrierestärkende 
Wirkstoffe wie Urea (Harnstoff), 
Glycerin und Milchsäure enthalten. 
Nach dem Duschen oder Baden 
sollte die Haut nur trocken getupft, 
nicht stark abgerubbelt, und eine 
reichhaltige Feuchtigkeitscreme 
oder ein Körperöl aufgetragen 
werden. Alkoholhaltige Produkte 
können die Haut weiter austrock-
nen und sollten daher gemieden 
werden.
Neben der feuchtigkeitsspenden-
den Pflege von außen ist auch 
eine ausreichende Flüssigkeits-
aufnahme in Form von Getränken 
und wasserreichen Lebensmitteln 
wichtig. 
Falsche Kleidung kann Beschwer-
den auslösen
Wenn ältere Personen ihre ge-
wohnte Kleidung seit Kurzem als 
unangenehm oder kratzig wahr-
nehmen, kann die Ursache eine 
alterstypische erhöhte Hautemp-

findlichkeit sein. Betroffene sollten 
auf synthetische Kleidungsstücke 
verzichten und natürliche Mate-
rialien wie Baumwolle oder Seide 
wählen, die die Haut weniger irri-
tieren. Auch die Verwendung eines 
hypoallergenen Waschmittels kann 
Hautirritationen vermeiden. Die 
Kleidung muss regelmäßig ge-
wechselt werden. Ebenso sollten 
die Stücke gut passen, um Druck-
stellen vorzubeugen. Das gilt be-
sonders für die Füße. Patientinnen 
und Patienten mit Krankheiten 
wie Diabetes, deren Wundheilung 
schwierig ist und die eine spezielle 
Fußpflege benötigen, sollten mög-
lichst bequeme Schuhe tragen.
Hautpflegemittel speziell für Äl-
tere
Es gibt Pflegeprodukte, die speziell 
auf die Bedürfnisse älterer Haut 
abgestimmt sind.
Die Apothekerinnen und Apotheker 
achten bei der Beratung darauf, 
dass die wirksamen Inhaltsstof-
fe in der ausreichenden Menge 
enthalten und die Produkte mög-
lichst frei von potenziell reizenden 
Substanzen wie Parfüm sind. Urea 
(Harnstoff) stärkt die Hautbarriere, 
kann aber auf offenen Hautstellen 
brennen. 
Produkte mit Dexpanthenol oder 
Zink stärken ebenfalls die Haut-
barriere und fördern die Heilung 
kleinerer Verletzungen.

Gemeinde Ostercappeln
Der Bürgermeister

Erik Ballmeyer

Am 21.11.2024, um 18:00 Uhr �ndet eine ö�entliche Sitzung 
des Ortsrates Ostercappeln im Bürgersaal, Venner Straße 22, 
49179 Ostercappeln, statt.

Am 18.11.2024 um 18:00 Uhr �ndet eine ö�entliche Sitzung 
des Ortsrates Schwagstorf im VeranstaltungsZENTRUM Schwagstorf,
Mühlenstraße 14, 49179 Ostercappeln, statt.

Am 20.11.2024, um 19:00 Uhr �ndet eine ö�entliche Sitzung 
des Ortsrates Venne in der Mühlenbachhalle, Am Mühlenbach 5, 
49179 Ostercappeln-Venne statt.

Nähere Informationen zu den Sitzungen �nden Sie in den ö�entlichen 
Bekanntmachungskästen in den Ortschaften Ostercappeln, Schwagstorf und 
Venne oder unter www.ostercappeln.de / über den QR Code gelangen Sie 
direkt in das Ratsinformationssystem der Gemeinde Ostercappeln.
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Nachhaltige Flächennutzung

„Nachhaltige Flächennutzung“ ist 
eine interaktive Ausstellung der 
Universität Osnabrück, die am Frei-
tag, dem 22. November in der Zeit 
vom 19 bis 21 Uhr im Life House 
in Stemwede-Wehdem zu besichti-
gen ist. Der Eintritt ist frei.
Fläche ist eine begrenzte Ressource, 
die auf verschiedene Arten genutzt 

werden kann. Das stetige globale 
Wachstum von Bevölkerung und 
Wirtschaft stellt unsere Gesellschaft 
zunehmend vor große Herausforde-
rungen. Auch die fortschreitende 
Veränderung des Klimas spielt 
dabei eine wichtige Rolle. Um alle 
Menschen ernähren zu können, 
müssen landwirtschaftliche Flächen 
intensiver genutzt werden, was 
jedoch gravierende ökologische 
Folgen hat: den Verlust der Arten-
vielfalt, Beeinträchtigungen von 
natürlichen Stoffkreisläufen oder 

die Zerstörung von Böden 
und Gewässern. 
In dieser interaktiven 
Ausstellung der Universi-
tät Osnabrück können die 
Besucher sich aktiv mit 
den bestehenden Heraus-
forderungen, aber auch 
mit den Chancen einer 
sich verändernden Land- 
und Ressourcennutzung 
auseinandersetzen sowie 
diese mit anderen Inter-
essierten diskutieren.

Die Autorin aus der Bohmterheide
Ingeborg (Inge) Diesel-Voß wur-
de 1956 im Saarland geboren, ist 
aber in  Bohmte (Bohmterheide, 
gegenüber der Gaststätte Riemann)  
aufgewachsen und ging in Bohm-
te zur Schule. 1991 ist sie nach 
Baden-Württemberg (Mengen bei 
Sigmaringen) gezogen, hat dort ca. 
30 Jahre gearbeitet und ist 2018 in 
den Vorruhestand gegangen.
Bedingt durch Corona konnte sie 
nicht mehr so viel verreisen, daher 
hat sie sich wieder auf die Ge-
schichtenerzählerei besonnen. Als 
ihre Kinder noch klein waren, hat 
sie ihnen am liebsten selbst erdach-
te Geschichten über Anton Meise 
(genannt Ameise) erzählt.
Jetzt hatte sie ja Zeit, also ran an 
den PC und geschrieben.
Da sie absolut keine Ahnung von 
der Vorgehensweise hatte, hat sie 
ihre Kinderbücher (drei Bände: 

Die Abenteuer des Anton Meise und 
bisher ein Band über seine Freunde) 
selbst verlegen lassen.
Zwischendurch hat sie eine er-
fundene Biografie über eine Frau 
namens ÄRNA geschrieben und 
verlegt.
Dann kam ein toller Bildband mit 
den Gedichten und Geschichten 
über die Bilder der Malerin Cornelia 
Götze aus Ennetach (Baden-Würt-
temberg).
Danach wollte sie mal etwas ganz 
Anderes wagen und hat ihren ers-
ten Krimi geschrieben. 
Die Handlung spielt in der Bohmt-
erheide, in Bohmte, Bad Essen usw. 
Also in der Gegend, in der die Auto-
rin aufgewachsen ist. 
Es passieren einige bizarre Morde 
und bis zum Schluss ist nicht klar, 
wer  die Taten begangen hat.

Band 2 der Reihe ist auch schon fer-
tig, aber noch nicht verlegt. Dieser 
Krimi zieht einen Bogen von Nord-
deutschland in die Region, in der 
die Autorin heute lebt.
Auf der Homepage 
www.fantasieninworte.de sind 
Fotos und auch weitere Informatio-
nen zu finden.

Bisher erschienen:
Kinderbücher:
Die Abenteuer des Anton Meise 
Band 1, tredition Verlag
Die Abenteuer des Anton Meise 
Band 2, tredition Verlag
Die Abenteuer des Anton Meise 
Band 3, tredition Verlag
Kleine Spinne Fridolin, 
tredition Verlag
Biografie:
ÄRNA, Eine Frau geht ihren Weg, 
tredition Verlag

Bildband:
GEMÄLDE TRIFFT POESIE, 
tredition Verlag
Ein toller Bildband mit Gemälden 
von Cornelia Götze und Gedichten 
und Geschichte von Inge Diesel-
Voß
Krimi:
EINS + EINS = ???, tredition Verlag  
Ein Krimi, der dort spielt, wo die Au-
torin aufgewachsen ist.

Heimat- und Wanderverein Bohmte 1965 e.V.

Adventsfeier im Bohmter Kotten

Am Samstag, dem 30. November 
findet die Adventsfeier im Bohmter 

Kotten an der Schulstraße mit Kaf-
fee und Kuchen statt. 
Wer möchte, darf gerne selbstgeba-
ckene Plätzchen mitbringen. 
Beginn ist um 15.00 Uhr.
Anmeldung bitte bis zum 
23. November bei Rita Tiemann, 
Tel.: 05471-1430.

Lichtburg Quernheim

„Gladiator 2“ 
im Kino
Ab sofort startet weltweit der Film 
„Gladiator 2“, der an den Vorgän-
ger anschließt. Er wird auch in der 
Lichtburg in Quernheim angeboten. 
Weiterhin im Programm „Der Buch-
spazierer“ mit Christoph Maria 
Herbst und „Die Fotografin“ mit 
Kate Winslet.
Sonntag im Matinee wird „In Liebe, 
Eure Hilde“ angeboten.
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Einladung zum  
märchenhaften Hüttentreff

Der VVL lädt alle 
Seniorinnen und 
Senioren (Mitglieder 
und Freunde) ein zu 

einem märchenhaften Hüttentreff 
mit der Märchenerzählerin Sonja 
Fischer, die euch in fantastische 
Welten entführt, und einem gemüt-
lichen Kaffeetrinken mit leckerem 
Kuchen.

Am Dienstag, 26.11.2024          
Dorfplatzhütte in Lintorf
Beginn: 16:00 Uhr
Kostenbeitrag: 10 Euro
Anmeldung bei 
Annette Pannenborg unter der 
Telefonnummer 05472-73271 
bzw. 01703056850 oder per Mail 
bei beate.kuehnast@t-online.de bis 
zum 22.11.2024.

Schützenverein Wimmer e.V.

Gedenkfeier mit  
Kranzniederlegung

Liebe Schützen-
schwestern und 
Schützenbrüder, 
anlässlich des 
Volkstrauertages 

am 17.11.2024 nehmen wir an der 

Gedenkfeier mit Kranzniederlegung 
teil.
Treff ist um 9.15 Uhr am Denkmal 
an der Wimmer-Schule.

Der Vorstand

Der Kunst- und Museumskreis  
Bad Essen e.V. informiert:

Die letzte Kunstausstellung im 
laufenden Jahr ist im Schafstall an 
der Bergstraße dem Glaskünstler 
Manfred Schellhorn und dem im 
Februar verstorbenen Schöpfer der 
Materialbilder Reinhard Scholtissek 
gewidmet.
Die Eröffnung der Ausstellung mit 
dem Titel „Lebenslinien“ findet 
statt am Freitag, dem 15. Novem-
ber um 19:30 Uhr und endet am 
Sonntag, dem 29. Dezember.
Das Publikum ist eingeladen, den 

Lebenslinien in den Werken Schol-
tisseks zu folgen und die Arbeiten 
(Glasobjekte) seines Freundes Man-
fred Schellhorn zu entdecken.
Zusätzlich werden noch Kleinmöbel 
ausgestellt, die M. Schellhorn ent-
worfen und R. Scholtissek anferti-
gen ließ.
Die Öffnungszeiten des Schafstalls 
sind donnerstags bis sonntags von 
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Weitere Informationen unter: 
www.schafstallbadessen.de

Trauertreff am Johannislabyrinth

Unter dem The-
ma „Advents-
weg - Friedens-
licht“ findet das 

monatliche Treffen für alle Trauern-
den am Freitag, 29.11.2024 um 15 
Uhr statt. Treffpunkt ist wahlweise 

direkt am Johannislabyrinth oder 
bereits um 14:45 Uhr am Fried-
hofseingang an der Magdale-
nenstraße. Weitere Informationen 
erhalten Sie im Hospiz unter Tel.: 
0541 350 55 40 oder im Internet 
unter www.osnabruecker-hospiz.de

Plätzchenzauber für alle – Helfen Sie mit, Weihnachten zu versüßen!

Noch dauert es bis zum Advent – aber 
die Aktion Weihnachtskekse steht in 
den Startlöchern. 
Die DiakonieStiftung Osnabrück und 
Osnabrücker Land sammeln ab jetzt 
Spenden für insgesamt 3.500 Tüten 
voller Backzutaten für die Kunden der 
Tafel Osnabrück sowie der angeglie-
derten Außenstellen. 15 Euro kostet 
eine Tüte voller Zutaten für leckere 
Weihnachtsplätzchen. Ein ganzes 
Netzwerk an Freiwilligen wird im No-
vember die Tüten mit Zucker, Mehl, Ei-

ern, Margarine, Streuseln, Backpulver 
und vielem mehr zusammenpacken.
50.000 Euro kostet die Beschaffung 
der Lebensmittel. Regionalbischof 
Friedrich Selter bittet deshalb um 
Spenden: „Jede und jeder von uns 
kann anderen zum Segen werden. 
Mitten unter uns leben Menschen in 
Not – mehr oder weniger sichtbar. Bei 
der Aktion Weihnachtskekse geht es 
um praktisches Tun, in Gemeinschaft 
und für andere. Das macht unsere 
Gesellschaft aus und zugleich braucht 
das unsere Gesellschaft mehr denn 
je.“
Wie gut die Tüten bei der Kundschaft 
der Tafel ankommen, weiß Günter 
Strauch, der seit Beginn der Aktion 

Weihnachtskekse dabei und zudem 
Gründungsmitglied der Tafel Wallen-
horst ist: „Bei der Ausgabe der Tüten 
kann man wirklich in den Augen se-
hen, wie sehr sich die Menschen freu-
en. Nicht nur bei den Kindern. Auch 
Rentnerinnen und Rentner haben ein 
Leuchten in den Augen und freuen 
sich darauf, Plätzchen zu backen. 
Wenn ich das sehe, weiß ich, dass 
sich die Arbeit wirklich lohnt.“
Inge Anna König, Friseurmeisterin und 
Unterstützerin der Aktion, fügt hinzu: 
„Mir ist es eine Herzensangelegen-
heit, diese Initiative zu unterstützen. 
Es ist so einfach, eine Spendendose 
aufzustellen und dann mit den Kun-
dinnen ins Gespräch zu kommen.“ 

Königs Appell an alle Gewerbetrei-
benden: „Macht auf jeden Fall mit, 
weil es immer Freude bereitet, etwas 
Gutes zu tun – gerade für Kinder.“
Machen Sie Menschen, die auf die 
Tafel angewiesen sind, eine Freude 
und helfen Sie, den Zauber der Weih-
nachtszeit zu teilen. Ihre Spende er-
möglicht es, bedürftige Menschen zu 
erreichen und die Tradition des Plätz-
chenbackens lebendig zu halten. 
15 Euro kostet eine Tüte Plätzchen-
zauber, die gewiss für leuchtende Au-
gen und frohe Herzen sorgt.
Für Spenden und weitere Informatio-
nen: www.weihnachtskekse.info
Spenden Sie jetzt: 
www.weihnachtskekse.info
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49152 Bad Essen-Wehrendorf, Ortelbruch 15

Statt Karten  

Ausgelitten hab ich nun,
bin am klaren Ziele,
von den Leiden auszuruhen,
die ich nicht mehr fühle.
Kein Arzt fand Heilung mehr für mich,
bis Jesus sprach:
„Ich heile dich“.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Heinrich Rüße
* 28. März 1940    † 11. November 2024

In lieber Erinnerung
Deine Margret

Helmut mit Familie
Birgit mit Familie
Britta mit Familie

Die Trauerfeier mit Urne findet am Donnerstag, 
den 21. November 2024, um 14.00 Uhr in der 

Friedhofskapelle Bad Essen statt.
Die Urne wird zu einem späteren Zeitpunkt auf See bestattet.

Traueradresse: Bestattungen Oelgeschläger
,,Trauerfall Regina Koch“

Dükerweg 2, 49163 Bohmte-Herringhausen

Wenn ihr mich sucht, sucht in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,

lebe ich in euch weiter.
Rainer Maria Rilke

Regina Koch
geb. Schmidt

* 31. März 1929     † 3. November 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Mechthild
Astrid und Markus

Katharina und Gerhard
Heinrich und Marita

Elisabeth
Enkel und Urenkel

und alle, die sie gern hatten

49179 Ostercappeln

Wir haben im engsten Familien- und Freundeskreis
Abschied genommen.
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Viel zu früh und völlig unerwartet nehmen wir in tiefer
Trauer Abschied von unserem langjährigen Kollegen 
Andreas, der es uns mit seiner einzigartigen, hilfsbereiten
und freundlichen Art immer leicht gemacht hat, mit ihm 
zusammenzuarbeiten und ihn als Mensch zu schätzen.

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort,
du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen;
es ist so schwer, es zu verstehen,
dass wir dich niemals wiedersehen.

Andreas Bleher
* 27. 04. 1979   † 01. 11. 2024

Das Waffel-Meyer Team

49163 Bohmte

Die Trauerfeier fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Martha Berkemeyer
* 29.03.1925                      † 05.11.2024

In Liebe nehmen wir Abschied von

Danke für alles

Das Leben geht weiter.
Die Erinnerung bleibt.
Und wenn wir an dich denken
lächeln wir und sagen:
„Weißt du noch…“

Jutta
Iris
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Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“
Samstag oder Sonntag 15 Uhr - für christlich Interessierte, Alt und Jung, mit 
Bibelthema, Gemeinschaft und Gebet alle 14 Tage in Bad Essen, Dorfstr. 10
Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10,
49152 Bad Essen, Mobil: 0176-43195616

Evangelische Baptisten-
Gemeinde Lintorf

Montag,	 10.00 Uhr	 Gebetskreis
Mittwoch, 	 19.00 Uhr	 Bibelbetrachtung und Gebet
	 19.00 Uhr 	 Teeny-Bibeltreff (14-16 J.)
Freitag, 	 17.00 Uhr 	 Kinder-Bibeltreff (4-12 J.)
	 19.00 Uhr 	 Teeny-Bibeltreff (12-14 J.)
	 19.30 Uhr 	 Jugend-Bibeltreff (ab 16 J.)
Sonntag, 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst
Weitere Termine, Infos und Livestream finden Sie auf unserer Homepage:
baptistengemeinde-Lintorf.de

Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer
Sonntag	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 17.00 Uhr	 Gottesdienst	 17.00 Uhr	 Kindergottesdienst
Mittwoch	 19.00 Uhr	 Bibelstunde
Freitag	 19.00 Uhr	 Jugendgottesdienst
Samstag	 18.00 Uhr	 Gebetstunde	 18.00 Uhr	 Kindergottesdienst

Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche - 

Dreieinigkeitsgemeinde 
Rabber

So., 17.11.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Lektorin
Mi., 20.11.	 18.00 Uhr	 Beichtgottesdienst zum Buß- und Bettag

Kath. Kirchengemeinde         
St. Marien Schwagstorf

So., 17.11. 	 9.45 Uhr	 Wortgottesdienst mit Kommunion
Di., 19.11.	 8.00 Uhr	 Wortgottesdienst mit Kommunion
	 19.30 Uhr	 Kirchenvorstandssitzung
Fr., 22.11.	 15.00 Uhr	 Erstkommunionvorbereitung
Aktuelle Infos stehen auf unserer Webseite: www.st-marien-schwagstorf.de

Ev.-lutherische Walburgis-
Kirchengemeinde Venne

Sa., 16.11.	 9.30 Uhr	 KU 4 - KU 8 = Kreativvormittag                         	
		  (Diakonin Rhena Wilinski)
So., 17.11.	 11.00 Uhr 	 Gottesdienst zum Volkstrauertag 
		  (Prädikantin Stratmann-Grandke)	
Mo., 18.11.	 16.00 Uhr	 KU 4                                                            
Di., 19.11.	 20.00 Uhr	 Walburgischor (Gemeindehaus)
Mi., 20.11.	 8.20 Uhr	 Schulgottesdienst, 9. Klasse LWS           		
		  (Diakonin Rhena Wilinski)                 
	 19.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in Ostercappeln
Do., 21.11.	 14.30 Uhr	 Basarkreis (Kantorei)                
	 19.30 Uhr	 Posaunenchor (Gemeindehaus)                                         
Fr., 22.11.	 15.00 Uhr	 Regenbogenchor (Gemeindehaus)
	 15.00 Uhr	 Eltern-Kind-Gruppe (Kantorei)                      	       
Am 20.11.2024 ist das Gemeindebüro nicht besetzt!

Ev. - luth. Pauluskirchen-        
gemeinde Ostercappeln

So., 17.11.	  Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 
	 um 10 Uhr	 in Arenshorst und 
	 um 11 Uhr	 in Venne
Mi., 20.11.	 19.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und
		  Bettag in der Pauluskirche
Do., 21.11.	 16.00 Uhr	 KU3-Unterricht
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.ostercappeln.paulus.church.

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes der Täufer Bohmte

Sa., 16.11.	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse
So., 17.11.	 10.00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertag 
		  in St. Thomas
Mi., 20.11.	 8.30 Uhr	 Eucharistische Anbetung im Gemeindehaus
	 9.00 Uhr	 Hl. Messe im Gemeindehaus
Do., 21.11.	15.00 Uhr	 Hl. Messe im Haus Elisabeth
Bitte vormerken: Sa., 23.11., 18.00 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung 
der neuen Kommunionkinder
So., 24.11., 14.30-17.00 Uhr Adventsbasar im Gemeindehaus
Beichtgelegenheit: Samstags, 17.15 Uhr vor der Vorabendmesse
Pfarrbüro Öffnungszeiten: Mittwochs 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 
Uhr. Sie können sich gerne auch per E-Mail an uns wenden.
Unsere E-Mail-Adresse: st.johannes-bohmte@kg.bistum-osnabrueck.de 
oder m.knapp@bistum-os.de
Internet-Adresse: 	www.pfarreiengemeinschaft.org

Kath. Kirchengemeinde      
St. Lambertus Ostercappeln

So., 17.11.	 10.00-11.30	 Bücherei, Kirchplatz 4
	 11.00 Uhr	 Hl. Messe in der Kirche
Mo., 18.11.	 16.00 Uhr	 Erstkommunionvorbereitung im Pfarrheim
Di., 19.11.	 18.30 Uhr	 Messdienergruppenstunde im Pfarrheim
	 20.00 Uhr	 Erwachsenen-Chor im Pfarrheim 
Mi., 20.11.	 15.30-17.00	 Bücherei, Kirchplatz 4 
Fr., 22.11.	 9.00 Uhr	 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
		  in der Kirche
	 18.30 Uhr	 Kolping – Besichtigung Druckzentrum NOZ
	 19.00 Uhr	 Kinoabend der Messdiener:innen in der Kirche
Aktuelle Informationen auf unserer Website: 
www.st-lambertus-ostercappeln.de

Katholische Kirchengemein-
de St. Marien Bad Essen

Sa., 16.11.	 10.00 Uhr	 Treffen mit ukrainischen Gästen
	 14.00 Uhr	 Großgruppentreffen der Firmlinge
	 18.00 Uhr	 Hl. Messe mit den Firmlingen, evtl. mit Schola
Mi., 20.11.	 8.30 Uhr	 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
	 16.30 Uhr	 Messdienergruppenstunde
Do., 21.11.	 15.00 Uhr	 Offenes Café
Nähere Informationen über Gruppen, Aktivitäten, Gremien in unserer Ge-
meinde erhalten Sie unter www.st-marien-bad-essen.de.
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Ev.-luth. Kirchengemeinde      
St. Thomas in Bohmte

Sa., 16.11.	 10-15 Uhr	 Kinderkirchentag mit Corinna u. Team
So., 17.11.	 10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst 
		  in der St. Thomas-Kirche
	 11.15 Uhr	 Gedenkfeier am Ehrenmal am Friedhof
Di., 19.11.	 19.30 Uhr	 Gemeindebeirat
Mi., 20.11.	   Buß- und Bettag
	 16.00-17.30 Uhr	 Café International im Kaminzimmer
	 19.00 Uhr	 Gottesdienst mit Tischabendmahl im Saal
Die wöchentlich wiederkehrenden Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem 
Gemeindebrief. 
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: donnerstags, 10-12 Uhr u. 17-18 Uhr
Pfarramtssekretärin Ursula Kuhlenbeck: ursula.kuhlenbeck@evlka.de
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784; 
E-Mail: kg.bohmte@evlka.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de

Ev.-luth. St. Johannis-Kirchen-
gemeinde Arenshorst 

So., 17.11.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Pöhlmann
Mi., 20.11.	 10.30 Uhr	 Krabbelgruppe Johannisbeerchen mit Tanja Fürst
Fr., 22.11.	 15.00 Uhr	 Kinderkirche im Garten der Grundschule 
		  Herringhausen mit Natascha Asenheimer 
		  und Pastor Pöhlmann
Besuchen Sie auch unsere Website www.arenshorst.de für aktuelle Termine 
und Rückblicke, Informationen über Gruppen und einiges mehr.

Ev.-luth. Kirchengemeinde    
Johannes der Täufer Lintorf

Fr., 15.11.	 19.00 Uhr	 Jugendvesper
So., 17.11.	10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst 
		  Kindergottesdienst und Kinderspielkreis
	 16.30 Uhr	 Treffen des Krabbel-Café zum Laternenumzug 
		  im Gemeindehaus
Mi., 20.11.	15.00 Uhr	 Frauenkreis, Gemeindehaus
	 19.00 Uhr	 Andacht zum Buß- und Bettag, Kapelle Wimmer
Weitere Infos auf unserer Homepage: www.kirche-lintorf.de oder im     
Gemeindebrief auf der Pinnwand.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Barkhausen-Rabber

Katharinenkirche Barkhausen 
/ Marienkirche Rabber

Sa., 16.11.	 17.00 Uhr	 Silberne Konfirmation in Rabber
Volkstrauertag:
So., 17.11.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Rabber mit Posaunen
	 11.00 Uhr	 Gottesdienst in Barkhausen mit Posaunen
Mi., 20.11.	 19.00 Uhr	 Abendgottesdienst in Rabber zum Buß- und Bet-
tag mit Begrüßung der neuen Vorkonfirmanden/Abendmahl
Weitere Infos und Termine finden Sie im aktuellen Gemeindebrief und auf 
unserer neuen Internetseite www.kibara.de

Evangelisch Freie         
Gemeinde Bohmte

Sa., 16.11.	 10.00 Uhr	 Kinderfrühstück
So., 17.11.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo., 18.11.	 19.30 Uhr	 Gemeindegebet
Mi., 20.11.	 20.00 Uhr	 Andacht am Buß- und Bettag
Do., 21.11.	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe
	 15.00 Uhr	 Reparaturcafé
Fr., 22.11.	 19.00 Uhr	 Jugend
EFG Bohmte, Bremer Str. 92, Bohmte, 05473-2139, www.efg-bohmte.de

Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche 
Bad Essen

Sa., 16.11.	 11-16 Uhr	 Konfirmandenunterricht KU8
Volkstrauertag
So., 17.11.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit P.i.R. Klaus Haasis
Mi., 20.11.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
		  mit Abendmahl - P.i.R. Giesecke von Bergh
Weitere Infos und Termine finden Sie im aktuellen Cumulus und im Internet 
unter www.st-nikolai-kirche.de

Kath. Kirchengemeinde „Heilige  
Dreifaltigkeit“ Hunteburg

So., 17.11.	 8.30 Uhr	 Beichtgelegenheit
	 9.15 Uhr	 Hochamt mit Kinderkirche
Di., 19.11.	 10.30 Uhr	 Hl. Messe im Pflegezentrum St. Agnes		
Mi., 20.11.	 16.00 Uhr	 Rosenkranzgebet im Pflegezentrum St. Agnes
Do., 21.11.	 8.30 Uhr	 Rosenkranzgebet in der Alten Kirche
	 9.00 Uhr	 Hl. Messe in der Alten Kirche
Unsere E-Mail-Adresse: A.Maschke@bistum-os.de
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen sind dem Pfarr-
brief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-Hunteburg-Lemförde zu entneh-
men und im Agnes unter www.pfarreiengemeinschaft.org

Hallo
Herbst
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Bohmte muss hart arbeiten, um 2. Niederlage in Folge zu verhindern
BW Hollage II vs. TV 01 Bohmte I 2:2 (2:1) - Kreisliga Osnabrück Staffel A 24/25, Spieltag 14

Zu einem kleinen 
Spitzenspiel muss-
te das Ackermann/
St ro tmann-Team 
am Samstagabend 

am Hollager Benkenbusch antreten. 
Gastgeber BW Hollage II forderte, 
vor ca. 60 Besuchern, als aktueller 
Tabellen-5. den vorläufigen Tabel-
lenführer Bohmte heraus. Am Ende 
kam es zu einer sehr intensiven und 
unterhaltsamen Begegnung, die mit 
einem 2:2 am Ende leistungsgerecht 
ausging, dabei aber weitgehend auf 
die großen spielerischen Highlights 
und Möglichkeiten verzichtete. Da-
mit muss sich Bohmte ganz einfach 
zufrieden geben, und dürfte es auch 
tun. Ob dieses Remis beiden Teams 
weiterhelfen wird, wird der weitere 
Saisonverlauf zeigen.
Sowohl Hollage II als auch Bohmte I 
starteten auf dem Gaspedal. Bereits
aber früh in Minute 4 schienen sämt-
liche taktischen Pläne als über den 
Haufen geworfen. Bohmte stellte im 
eigenen Strafraum die Gegner nicht, 
der Ball gelangte ungehindert zu 
Holstein, der am linken 5er-Eck lau-
erte, von dort flach, unhaltbar und 
mühelos einschob zum 1:0. Ob sich 
Bohmte den Auftakt so vorgestellt 
hatte? Leise Zweifel daran waren ein 
Stück weit angebracht. Dem Spiel 
würde das frühe Tor gut tun, das war 
bereits klar, die Gäste waren früh bru-
tal gefordert. Doch die Ackermann-Elf 
nahm die Herausforderung an und 
präsentierte mit dem 1:1 in Minute 
12 eine schnelle Antwort auf den 
Rückstand. Hoolt, von Röcker klasse 
in Szene gesetzt im Strafraum, traf 
mit Flachschuss aus 8m halbrechts 
ins lange Eck. Ein ordentliches Tempo 
war im Spiel, aber ohne die großen 
spielerischen Highlights. Bohmte ver-
suchte dem Spiel der Gastgeber mit 
fleißigen Kombinationen über außen, 
relativ frühem Pressing im Mittelfeld, 
beizukommen. Funktionierte in dieser 
Phase auch ganz gut. In Minute 25 
aber der 2. Rückschlag für den TV 
01. Röcker zog sich eine Muskelver-
letzung zu, musste früh durch Frese 
ersetzt werden.
Dadurch musste sich der Abwehrver-

bund erstmal neu sortieren. 3 Minu-
ten später musste aber auch Hollage 
II früh verletzungsbedingt tauschen.
Alle Verletzungen, das sei angemerkt, 
geschahen ohne gegnerische Ein-
wirkung. Das Engagement und das 
Tempo im Spiel ließen jedoch nicht 
nach, aber die Großchancen wurden 
nicht mehr. Zum Ende der 1. Halbzeit 
erhöhten die Gäste den Druck, und 
besaßen auch durch Frese eine gute 
Abschlussmöglichkeit. Doch mitten 
hinein in diese Phase aufkommender 
Bohmter gingen die Gastgeber erneut 
in Führung. Minute 41, Bohmte tän-
delte wieder in im eigenen Strafraum, 
irgendwie ließ man das Leder fast 
widerstandslos an den 5er stolpern, 
wo erneut Holstein zur Stelle war und 
irgendwie traf. Kurze Zeit später war 
Halbzeit. Aus wenigen bis gar keinen 
guten Möglichkeiten fielen 3 Tore. 
Beide Teams spielten mit einer guten 
Portion Energie, so dass man sicher 
sagen konnte, dass noch keine Ent-
scheidung gefallen war.
Etwa 10 Minuten länger gönnte 
sich das Tempo im Spiel noch die 
Halbzeitpause, bevor es dann wie-
der zurückkam. Frese scheiterte mit 
einer Großchance in Minute 55, als 
er freistehend aus 7m den Hollager 
TW nicht überwand.. Nächster ver-
letzungsbedingter Rückschlag im 
Defensivverbund des TV 01 in Minute 
65. Im Rahmen einer Kopfballsitua-
tion am Hollager 5er stießen Dirkes 
und der Hollager TW unglücklich 
zusammen, wovon Dirkes eine klaf-
fende Wunde am Kopf davontrug, 
einen Turban verpasst bekam und 
ergo nicht mehr weiterspielen konn-
te. Reimer kam für ihn. Hollage fand 
wieder etwas besser zurück ins Spiel, 
verteidigte äußerst diszipliniert und 
sorgte so dafür, dass Bohmte kaum 
einmal effektiv in die Box durchkam. 
Zudem musste der TV 01 höllisch auf 
der Hut vor den gefährlichen Nadel-
stichen der Gastgeber sein. Das alles 
angesichts der Tatsache, dass man 
ja immer noch einem 1:2-Rückstand 
hinterherlief. Die Begegnung wurde 
immer intensiver und unterhaltsamer, 
das Geschehen wogte hin und her, 
rauf und runter. Die Zeit verrann für 

Bohmte, doch man zeigte Rückgrat, 
gab nicht auf.
Unermüdlich versuchte man weiter 
Torchancen zu erspielen, daraus dann
Erfolge zu bejubeln. Irgendwann 
brach aber die Schlussphase an, und 
erste leisere Fragen nach der Wahr-
scheinlichkeit der 2. Bohmter Nieder-
lage in Folge kamen auf. Doch diese 
drangen nicht zu den Spielern durch, 
die weiter vehement auf das 2:2 gin-
gen. Und völlig zurecht belohnte sich 
Bohmte für den Aufwand in Minute 
80 mit dem 2:2. Noldt schickte Frese 
aus dem Mittelfeld heraus lang auf 
die Reise. Dieser lief allen davon und 
blieb 7m vorm TW eiskalt. Man war 
zurück im Spiel, und ging nun sogar 
erkennbar auf das 2:3. Beide Teams 
wurden von ihren jeweiligen Lagern 
jetzt lautstark gepusht, sie waren ak-
tuell mit ihren Offensivaktionen nicht 
zu unterschätzen. Das musste hier 
nicht zwingend 2:2 ausgehen. Tore 
wollten aber irgendwie keine fallen, 
wobei den Bohmtern in der Nach-
spielzeit noch zweimal kurz der Atem 
stockte, bei 2 Großchancen der Holla-
ger durch Brüggemann. Dieser schob 
zunächst aus 8m den Ball am leeren 
Tor vorbei, scheiterte bei der nächsten 
Angriffsaktion mit seinem Abschluss 
aus 18m zentral am rechten Außen-
pfosten. Es wurde beidseitig nur noch 
gefightet, ohne viel Spielerisches, 
jeder haute nur noch alles rein. Und 
dann der Abpfiff, die Teams akzeptier-
ten schnell dieses leistungsgerechte 
2:2.
Fazit: Ein sehr intensives und richtig 
unterhaltsames Fußballspiel endet
mit einer vollkommen gerechten 
Punkteteilung. Ob dieses Remis bei-
den Teams weiterhilft, wird der weite-
re Saisonverlauf zeigen. 

Bohmte musste hier richtig ackern, 
zweimal zurückkommen, um nicht 
das 2x in Folge als Verlierer vom 
Feld zu gehen. Die Gastgeber haben 
unter Beweis gestellt, warum sie in 
der Tabelle so weit oben stehen. Aber 
auch Bohmte muss sich für seine sehr 
kampfstarke Performance nicht schä-
men.
Aufgebot BWHII: 1 Marcel Klekamp, 3 Jo-

nas Krimpenfort, 5 Markus Baron, 6 Eric 

Wegmann (Kapitän), 7 Eduard Wegmann, 

9 Lukas Schnieder, 10 Kilian Brüggemann, 

11 Jonas Holstein, 13 Tom Kleinebunt-

emeyer, 19 Benedikt Wesseln, 23 Max 

Schwegmann

eingewechselt: 18 Mario Hübsch, 14 Maik 

Mertens zur Helle, 24 Mattis Wellmann, 17 

Mika-Ole Helmkamp

Trainer: Stephan Klekamp, Yannick Strößner

Aufgebot TV01I: 1 Matthias Lange, 3 Flo-

rian Dirkes, 7 Dominique Schierbaum, 13 

Dominik Hoolt, 15 Robin Röcker, 16 Fa-

bian Spoida, 18 Nicolas Plöger, 19 Daniel 

Noldt, 20 Luca Oevermann (Kapitän), 23 

Stani Kolb, 27 Fabio Grelha

eingewechselt: 9 Rene Frese, 10 Mert 

Demirci, 5 Eduard Reimer, 29 Christopher 

Schlüter 

Trainer: Andreas Ackermann, Martin Strot-

mann 

Tore: 1:0 (4.) Holstein, 1:1 (12.) Hoolt, 2:1 

(41.) Holstein, 2:2 (80.) Frese

Gelb: BWHII (0x)/TV01I (1x) Gelb-Rot und 

Rot: keine

SR: Florian Melms (TuS Eintracht Rulle)

Nächste Spiele:
Sonntag, den 17. November 2024, 
Anstoß: 14.00 Uhr, ALTKREISDERBY
auswärts beim TuS Bad Essen I (Sport-
platz Aßbruch, Bad Essen) 

Mit sportlichem Gruß
Thomas Mönter
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Rentner - Elektriker -
erledigt alle El.-Arbeiten im Haus.

Tel. 0163-9099525

Parkett +
Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge - schauen Sie vorbei
und lassen Sie sich verzaubern.

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg,   Tel. 05475-262

Adventlicher WORKSHOP
Di. 19.11. oder Do. 21.11.2024

Beginn: 19.00 Uhr
Gebühr: 15,- € zzgl. Material

Anmeldung und Infos
MELLI‘S BLUMENLÄDCHEN
Hunteburg   Tel. 05475-869

HEIZUNGSINSTALLATEUR für Reparatur 
oder Einbau einer Ölheizung 
bei guter Bezahlung - privat oder Firma 
gesucht!!	   Tel. 0177-4213422 

oder 05471-8885

„BEWEGUNG IST LEBEN -
PHYSIOTHERAPIE MIT HERZ -

UNSER TEAM BRAUCHT DICH!“
www.therapiehauspika.de

BEWIRB DICH JETZT!

NASSE WÄNDE, feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN. M. HÄDER,
Ostercappeln, 	 Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

KRÄUTERKUTSCHER
Gewürzhandel seit 2011

Osnabrücker Straße 225 (B65)
Bad Essen - Harpenfeld

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Samstag 10-13 Uhr
Mittwoch bis Freitag 14-18 Uhr
~ Gewürze ohne Zusatzstoffe ~

~ Tees ohne künstliche Aromen ~
~ ungeschwefelte Trockenfrüchte ~
~ Nusskerne direkt aus der Schale ~

~ naturbelassene Salze ~
~ hochwertige Lakritze ~

~ Saatgut und Keimsprossen ~
~ pflanzliche Rohstoffe ~

www.kraeuterkutscher.de

Gold- u. Silberschmuck,
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey 
in Bad Essen kaufen!

Wegen Eigenbedarfskündigung 
suchen wir eine EG Whg.  ca. 70-80 qm  
in Hunteburg,  dringend!             Mäscher,  

Tel. 05475-959876

Verkauf:
Elektrischer Heizlüfter Eurom EK 9002 
9000 W   400 V    Preis 95 €

Tel. 0172-5359227

BETEN VERÄNDERT DIE WELT
Gemeinsames Beten auf der

HIMMELSTERRASSE in Bad Essen
Jeden Sonntag um 12 Uhr

für eine halbe Stunde
Info: 0162-9798879

ARCHE-HOFLADEN BROXTEN
Alter Damm 1    49179 Venne

 Tel. 0171-4970327

FRISCHES RINDFLEISCH, auch in 5 kg 
oder 10 kg Paketen, wieder erhältlich 

am 15. / 16. November. 
Vorbestellung erbeten.

Freitag von 15-19 Uhr
Samstag von 8-13 Uhr 

und nach telef. Absprache

WILD
aus heimischem Revier,
küchenfertig
bekommen Sie bei uns im Hofladen

HOF SCHOSTER,  RABBER
Tel. 05472-7148

SUCHE Putzstelle
3x wöchentlich 3 Stunden.

Tel. 0176-85932701

Biete Unterstützung im Haushalt an.  
Nur montags von 8 - 11:30 Uhr.  
Gerne Wehrendorf u. nähere Umgebung.

Tel. 0151-40382541 WEIHNACHTSBASAR 
im HAUS ELISABETH,  

Gartenstr. 12,  Bohmte 
am 24.11.2024 von 13 - 18 Uhr

H a l l o !  Biete eine Haushaltsauflösung 
an.          	  Diese findet statt am 16.11. 
von 9-13 Uhr in der Lindenstr. 82a,  
49152 Bad Essen.  	 Keine Münzen,  
kein Schmuck,  kein Besteck.  

Tel. 0160-6824340

Wir beziehen Ihre alten
Polstermöbel wieder neu

Auch verkaufen wir
hochwertige neue Polstermöbel

günstig direkt ab Hersteller.
Anruf genügt:

RAUMAUSSTATTUNG

Schulstraße 2  ·  49163 Bohmte
Telefon 054 71-1541

Kaminholz  frisch oder trocken
verschiedene Längen und Sorten
Lieferung möglich
Kaminholz Rott	  Tel. 0160-92708827
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BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt, Boden, Sand, Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

Wir übernehmen:
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN +
ENTRÜMPELUNGEN + ENTSORGUN-
GEN ALLER ART + UMZÜGE
zum Festpreis. 	 Tel. 0170-3663042

Ihre Homepage in nur kurzer Zeit online. 
Sprechen Sie mich an.

PC Service & Mehr, 
Tel. 05471-2574

GLÜCKSEIER aus mobiler 
Freilandhaltung.	   Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch in unserer Eierhütte in 
der Nordhauser Str. 7 in Ostercappeln. 
Großbestellungen möglich! 

Tel. 0176-26865714

• Neueindeckungen und Umdeckungen
• Nachträgliche Zwischensparren- und
   Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung
• PHOTOVOLTAIKANLAGEN
   Kompetente Beratung, Vermittlung,
   Verkauf und fachgerechte Montage.
   Keine versteckten Kosten.
   Transparente und verbindliche Preise.
   Von der Beratung bis zur Inbetrieb-
   nahme alles aus einer Hand!
• Flachdacharbeiten
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

- Alles zum fairen Festpreis -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen, Carports, Vordächer

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de

Ihr Sanierer rund ums Haus!
BDL Günther   Tel. 05472-9785389

info@bdl-guenther.de

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,  49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop

Mama und 2 Kinder (5 & 8 J.) suchen 
DRINGEND gemütliche 3-4 Zi.Whg. in 
Bad Essen.  Stabiles Einkommen.   
*** Erfolgreiche Mithilfe wird belohnt! 

Kontakt: 0151-43260090
nm19840229@gmail.com

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge.

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-9739880
Handy: 0179-1415598

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo. + Fr. 9-13 Uhr, Mi. 15-18 Uhr

und nach Terminvereinbarung

Steuererklärung leicht gemacht
LBU e.V.

Beratungsstelle Bad Essen
Tel. 05472-8179151

o. 0179-7341881

WEIHNACHTSGÄNSE,
ENTEN und PUTEN aus Freilandhaltung
Auch Teilstücke.  Wir beraten Sie gerne!
Wir bitten um Vorbestellung bis zum 
07.12.	 HOF SCHOSTER,  RABBER

Tel. 05472-7148

WALDKRÄNZE 
(mit Naturmaterialien dekoriert)

in verschiedenen Größen 
ab Freitag, 15.11. vorrätig
Adventskränze ab 22.11.

SCHNITTGRÜN von 
NORDMANNTANNEN u.a.

Fr./Sa. und Di.: 9 - 17 Uhr
(In der Woche vor dem ersten Advent 

jeden Tag!)

Hof SEHLMEYER
Bohmte,  Stirper Str. 42,

Tel. 05471-1376
www.hof-sehlmeyer.de

Glücklich leben im Alter!
Fürsorgliche Betreuung und Pflege
im eigenen Zuhause
durch Fachkräfte aus Polen.

PROMEDICA PLUS Osnabrück
Tel. 05406-8989607

oder osnabrueck@promedicaplus.de

Er,  78,  sucht Frau bis 80+  
für eine Freundschaft  

Tel. 0160-93126041  öfter versuchen

Mehr Wohlbefinden im Winter
2 Workshops im YOGANEST 
Sa, 7.12.24:  11-13 & 14-16 Uhr
Einzeln & kombiniert buchbar

Infos: www.meinyoganest.de
E-mail: post@meinyoganest.de

Ulrike Koch,  0171-3504870

Offenstallplatz 
in Stemwede/Westrup frei.
Nette, kleine Stallgemeinschaft.  
2-3 Stalldienste pro Woche.  

Tel. 01520-7897597

SCHAUFENSTER-GALERIE
Eröffnung:  15.11.24,  14.30 Uhr  
(draußen)  Schaufenster
Tischlerei Vielstädte

Wir suchen für 2 Personen-Haushalt 
eine zuverlässige Putzhilfe, 
einmal wöchentlich für ca. 4 Stunden 
in Stirpe.

Kontakt: 05471-9738844
oder 0160-7630223

Wohnung zu vermieten
4 Zimmer + Abstellraum in Venne
74 qm  (mit Schrägen)  OG   560 € KM   

Tel. 0176-29207782

Zungenragout
...und zusätzlich im November:
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Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken,  Schlösser
und sonstige Beschläge

Tel. 05406-5702

*Ihr SONNENSTUDIO in BAD ESSEN*
Jeden Tag bis 22 Uhr geöffnet!

(mit freigeschalteter Kundenkarte)
Öffnungszeiten mit Personal:
Mo + Fr     10-12 + 15-18 Uhr
Di – Do                   15-18 Uhr 
LICHTBLICK / Lindenstraße 20 

Telefon 815 89 50

Verkaufe und verlege Bodenbeläge,
Designbeläge, Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

BAUMFÄLLUNG VOM PROFI
Kronenschnitt in Seilklettertechnik

und Entsorgung
Udo Vortmeyer

Tel. 0177-5384282
Senioren-ETW im Zentrum v. Bad Essen, 
54 qm, Dachgeschoss,  v. Privat zu verk. 
2 ZKB, freigestellt, behindertenger., 
überd. Balkon,  Aufzug,  1 Kellerr., 
1 PKW Einstellpl., Gemeinschaftsräume, 
Energie-Effiz.Kl.: D, 	 VHB: 159.000 € 
	 Tel. 01516-8120511 (auch WhatsApp)

oder 05471-2902

Klavier-,  Keyboard-,  Gitarren- und
Schlagzeugunterricht für alle
Altersgruppen erteilt: 	 0170-8094882
Gerne auch bei Ihnen zu Hause!

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, 	 Tel. 05472-1719

Suche: 
! Werkstattauflösung jeder Art !
Metall-, Holz-, Schmiedewerkstatt
Maschinen, Scheunenfunde, 
klein Traktor, Mofa, Moped, Motorrad,
Gartengeräte usw.

Einfach melden unter: 0160-8569529

W I L D
küchenfertig  

Tel. 05473-594 ab 18 Uhr

Biete Haushaltshilfe und Betreuung
für Senioren rund um die Uhr an.

Tel. 05406-899024
oder 0173-8919478

ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN +
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

SCHNITTGRÜN
von NOBILIS- u. NORDMANNTANNEN,  
WEYMOUTH-KIEFER  zu  verkaufen
MICHAELIS,  Im Glanetal 57,
BÜSCHERHEIDE	    Tel. 05742-1061 

o. 0171-3708651

Junge Familie sucht Haus zum Kauf
im Raum Bohmte/Bad Essen! 
Berufstätig & handwerkliches Geschick 
vorhanden.  Finanzierung gesichert. 

Tel. 0163-7430094

TRAUMHAFTE NÄCHTE
in kuscheliger Bettwäsche -
neue Kollektion eingetroffen!
... und dazu passende Spannbettlaken.
BETTENBROCK GmbH,
Venner Straße 27,  Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de 	 Tel. 05468-215

Haushaltshilfe in Bohmte gesucht, 
einmal die Woche für 3 Stunden.

Tel. 0174-1797435

Wir suchen für den 6.12.24 
einen Nikolaus von 17:30 - 18:30 Uhr 
und für unsere Hündin 
ca. 2x im Jahr + 2 Wochenenden 
eine Urlaubsbetreuung.  
Schön wären ältere Leute, 
die Hunde lieben.  	 Tel. 0176-57996693

Biete Reitbeteiligung 
auf anspruchsvoller Dressurstute 
in Bad Essen.  Keine Anfänger.  
Mind.Alter 16. 	  Tel. 0178-4994266

·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung
·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt
·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Mobil: 0170 -3 32 38 07

FORTMANN & KÖSTER
Containerdienst 5-10 m3

Tel. 05471-951282

Pferdeanhänger für 2 Pferde,  Bj. 1997,  
TÜV bis Juni 2025,  für 1500,- €

Tel. 0173-8888260

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

Schmutzige Gardinen abnehmen,
waschen, aufhängen

www.fahrrad4you.de
Weitere Infos unter…

Wo? Bremer Straße 33 – 49163 Bohmte

mind. 30% auf Elektroräder
mind. 50% auf normale Räder

ALLES MUSS RAUS
AUSVERKAUF IN DER FILIALE BOHMTE

05.12. | 06.12. | 07.12. | 12.12. | 13.12. | 14.12.

Do+Fr 14:30–18:00 Uhr | Sa 09:00–12:30 Uhr

Wir bieten Nachhilfe!
In den Fächern: Mathematik, Deutsch,
Englisch, Französisch und Latein.
Von der Grundschule bis zum Abitur.

Tel. 0170-4189605

Sie wollen wissen,
was Ihr Haus wert ist? 
Ich erstelle Ihnen eine Wertermittlung!
für nur 59,- € 	 Tel. 0157-58761772

www.gross-makler.de
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Kleinanzeigen
Bestellschein

Abgabeschluss:
Montag 12.00 Uhr

PRIVAT UND GESCHÄFTLICH (Gewerbliche Anzeigen kosten das Doppelte!)

SIE KÖNNEN DIE ANZEIGE ABGEBEN IN:
∙ Bohmte, Eichen-, Linden-, Kastanienblatt, Bremer Str. 5
∙ Bad Essen-Eielstädt, Briefkasten in der Tankstelle Lewin
∙ oder per Mail: elk@rautenberg.media
  (28 Zeichen pro Zeile, bitte Bankeinzugsdaten hinzufügen)

So geht‘s: Der Preis für die ersten 4 Reihen beträgt 4,- Euro, jede weitere Reihe 1,- Euro mehr.
Benutzen Sie bitte den Vordruck, lassen Sie hinter jedem Wort bzw. Satzzeichen ein Kästchen frei und vergessen Sie nicht, Ihre Telefon-
nummer mit einzutragen. Kleinanzeigen können nur schriftlich (NICHT telefonisch) und mit sofortiger Bezahlung (bzw. 
beiliegender Einzugsermächtigung) berücksichtigt werden!
Und so bezahlen Sie: Bankeinzugsermächtigung oder Bargeld (Hartgeld gehört nicht in den Postbrief!)

Bitte ausfüllen:

Bankeinzugsermächtigung:

Wie oft soll die Anzeige 
erscheinen? (bitte ankreuzen)

Name:

Adresse:

Schaltung pro Ausgabe:

Tel. (für evtl. Rückfragen):

Unterschrift Kontoinhaber Bank / Ort

IBAN

4,
- E

ur
o

5,
-

6,
-

7,
-

1x 2x 3x ?4x

Schaltung in aufeinander 
folgenden Ausgaben:

Schaltung jede Woche bis auf 
Widerruf (nur mit Bankeinzug)

2 3 4 ?5

Farbige Anzeigenhinterlegung 
(kostet 23,80 € zusätzlich)

gewünschte Farbe: ___________

Wir übernehmen 
Maurer-, Pflaster- und Verputzarbeiten 
aller Art. 	 Tel. 0155-60084121

Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung!      Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung.
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg, 	 Tel. 05475-262

Adventlicher WORKSHOP
Di. 19.11. oder Do. 21.11.2024

Beginn: 19.00 Uhr
Gebühr: 15,- € zzgl. Material

Anmeldung und Infos
MELLI‘S BLUMENLÄDCHEN
Hunteburg   Tel. 05475-869

„DEINE HÄNDE 
MACHEN DEN UNTERSCHIED -

KOMM IN UNSER PHYSIO-TEAM!“
www.therapiehauspika.de

BEWIRB DICH JETZT!

Wir sorgen für einen
klangvolleren Fernsehton!

RADIO STOLTE,  Bohmte
Tel. 05471-2448

4 Sommerreifen  Pirelli P7
215/45/R18   Profil 7 mm

Preis € 160,00 VHB
1 MFT Fahrradträger für AHK
Multi Cargo 2	    € 50,00 VHB

Tel. 05472-977411

Bastler sucht Schrottauto,
Preis verhandelbar.
Kostenlose Abholung.

Tel. 01573-6996581 + 0174-1351561
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Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.

Tel. 0160-99389516

Lieblingsrad umständehalber zu ver-
kaufen,  Baujahr 2020,  500er Akku,  
Leistung voll da,  trotz 17.000 km;  
Enviolo Nabenschaltung (stufenlos),  
Bosch Motor   VHB 900 €  

Tel. 0170-2752533

Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel

Die Abbeizzentrale   49191 Belm
Tel. 05406-5702

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG für Brennholzselbstwerber,

AS-Forst,  Tel. 05471-950908
email: as-forst@t-online.de

Zuverlässige Reinigungskraft 
für 4-köpfige Familie 
im Zentrum von Bad Essen gesucht
1x wöchentlich für 2,5 Std.
Flexible Arbeitszeit

Tel. 0172-5170712 ab 18 Uhr

Gesucht wird eine Eigentumswohnung 
zum Kauf,  ab sofort oder später.  
In Bohmte oder Bad Essen.  

Angebote bitte unter:  
Tel. 01590-2145491

Ob kleine Reparatur,
große Modernisierung, E-Geräte
oder gleich eine neue ab Werk -

Dirk Rahe, Ihr Küchenprofi
Tel. 05461-880335

www.alte-kueche-neu.de

ETW in Bad Essen Zentrum - 
43 m2 Wohnraum mit Flur, Küche, Bad,  
DG,  3. Etage,  stufenfrei,  Fahrstuhl,  
vermietet,  € 100 TSD   

KONTAKT: zibe1@t-online.de

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL

Nachträgliche Innendämmung
mit Superwand DS

als Alternative zur kostenaufwändigen
Außenwärmedämmung.

Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort.
Dach- Wand- & Bautenschutz

M. Häder   Tel. 05473-9577174
www.haeder-dach.de

THERAPEUTISCHES REITEN
IN JEDEM ALTER	  EINZELN oder
IN INTEGRATIVEN GRUPPEN

Info u. Termine:  Tel. 0174-5366062
+ www.integrativerreiterhof.de

RALF BUCK
DACHDECKERMEISTER

Steildächer, Flachdächer:
Balkone, Garagen, Carports
Dachrinnen (Kupfer, Zink)
Wohnraumfenster (Velux)

Driehauser Str. 18
49179 Ostercappeln/Venne

Tel. 05476-8019007
Mobil: 0170-3864360

WILD
aus heimischem Revier,
küchenfertig
bekommen Sie bei uns im Hofladen

HOF SCHOSTER,  RABBER
Tel. 05472-7148

Böckmann Pferdeanhänger 
für 1 1/2 Pferde,  Bj. 1981,  TÜV bis Mai 
2026,  für 1500,- € zu verkaufen

Tel. 0174-1797435

Er,  78,  sucht Frau bis 80+  
für eine Freundschaft  

Tel. 0160-93126041  öfter versuchen

ACHTSAMKEITSYOGA
offene Gruppen

dienstags 10:30–12:00 Uhr
donnerstags 18:00–19:30 Uhr
Leitung & Info: Karen Scholz
wolke+wind | Tannenweg 9

Bad Essen / Harpenfeld
0170-2329329,   wolkeundwind.de

WALDKRÄNZE 
(mit Naturmaterialien dekoriert)

in verschiedenen Größen 
ab Freitag, 15.11. vorrätig
Adventskränze ab 22.11.

SCHNITTGRÜN von 
NORDMANNTANNEN u.a.

Fr./Sa. und Di.: 9 - 17 Uhr
(In der Woche vor dem ersten Advent 

jeden Tag!)

Hof SEHLMEYER
Bohmte,  Stirper Str. 42,

Tel. 05471-1376
www.hof-sehlmeyer.deHAUSHALTSAUFLÖSUNGEN &

ENTRÜMPELUNGEN aller Art
Schnelle und zuverlässige Abwicklung
zum Festpreis
E&S „Einfach Sauber“	  0175-9530433

ReparaturTreff Ostercappeln
bietet gut erhaltene Geräte
gegen eine Spende an. 	 Info:

www.retro-ostercappeln.de

Seniorenbetreuung mit Erfahrung
bei Ihnen zu Hause   ab sofort,  
legal versichert.	 Tel. 0172-2688041
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Sie suchen Handwerker
oder Umzugshelfer?
Wir helfen Ihnen gerne!
Rufen Sie uns an - 	 0157-35773054
Wert(h)volle Umzüge - Ricardo Werth

URLAUBSREIF?
www.reiseservice-bergmann.de
Tel. (auch WhatsApp) 	 0176-23381804
Das flexible Reisebüro in Venne.

HOCHZEIT - PARTY - GEBURTSTAG ?
Musik vom DJ,  für alle Anlässe: 
- MUSIC and MORE -	   Tel. 05472-2847 

oder 0171-3116196

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 	 Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Sehr schöne 2 1/2 Zi. Wohnung  65 m2  
ab 1.1.2025 zu vermieten.  1 Etage,  Kü-
che vorhanden,  großes Badezimmer mit 
Wanne,  Carport,  Terrasse,  keine Haus-
tiere  390 € kalt + NK.  Heithöfener Str. 
39,  Bad Essen 	 Tel. 0157-86664018

*Ihr SONNENSTUDIO in BAD ESSEN*
Jeden Tag bis 22 Uhr geöffnet!

(mit freigeschalteter Kundenkarte)
Öffnungszeiten mit Personal:
Mo + Fr     10-12 + 15-18 Uhr
Di – Do                   15-18 Uhr 
LICHTBLICK / Lindenstraße 20 

Telefon 815 89 50

Wir kaufen Gold- und Silberschmuck,
goldene Uhren, Zahngold, Altgold,

Silberbestecke ab 90er Auflage,
Münzen aller Art, auch 5 und 10 DM

Fachberatung, seriöse Bezahlung.
Tel. 05472-977270

Makoschey Schmuck & Erlesenes
Lindenstr. 61,  Bad Essen

Räucherfischplatten für jede Gelegen-
heit!  Egal ob Geburtstag, Ausstand oder 
einfach so - unsere Räucherfischplatten 
sind immer eine gute Idee. 
Bestellen und abholen, den Rest erledi-
gen wir! 	Fischzucht Nordhauser Mühle, 
Ostercappeln	  Tel. 05473-8554 

Mi-Fr 9-13 & 14-17.30 Uhr; 
Sa 9-12.30 Uhr

Badezimmer Komplettsanierung 
vom Abriss bis zur Entsorgung,  
Neuverlegung von Fliesen und 
Bodenvelegung Laminat und Vinyl.  

Tel. 05472-73413 o. 0151-11268327

BETTENWÄSCHE:  MORGENS
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasserbett-
auflagen.	 Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27,         Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de 	 Tel. 05468-215

ARCHE-HOFLADEN BROXTEN
Alter Damm 1    49179 Venne

 Tel. 0171-4970327

FRISCHES RINDFLEISCH, auch in 5 kg 
oder 10 kg Paketen, wieder erhältlich 

am 15. / 16. November. 
Vorbestellung erbeten.

Freitag von 15-19 Uhr
Samstag von 8-13 Uhr 

und nach telef. Absprache

WEIHNACHTSGÄNSE,
ENTEN und PUTEN aus Freilandhaltung
Auch Teilstücke.  Wir beraten Sie gerne!
Wir bitten um Vorbestellung bis zum 
07.12.	 HOF SCHOSTER,  RABBER

Tel. 05472-7148

Fahrrad oder E-Bike ?
Reparatur oder Neu
Nutzen Sie unseren

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne
Kontaktieren Sie uns

05476-9009100

WEIHNACHTSBASAR 
im HAUS ELISABETH,  

Gartenstr. 12,  Bohmte 
am 24.11.2024 von 13 - 18 Uhr

Sattelkammer aufgeräumt,  
günstig abzugeben:                   Pferde-
decken - Sommer/Winter,      Trensen 
= Pferd + Pony,  Gebisse,  Sattelgurte,  
Steigbügel,  Stränge,  Ersatzriemen aller 
Art,  2 Helme,  Zügel,  Schlaufzügel,  
Satteltaschen.  	 Tel. 05476-406

Achtung:
Am Sonntag - 24.11.2024 -
findet in Heithöfen 
der erste Garagenflohmarkt 
am Reiterhof 6 statt.
Über jeden Besucher ab 10.00 Uhr 
freuen wir uns.

H a l l o !  Biete eine Haushaltsauflösung 
an.          	  Diese findet statt am 16.11. 
von 9-13 Uhr in der Lindenstr. 82a,  
49152 Bad Essen.  	 Keine Münzen,  
kein Schmuck,  kein Besteck.  

Tel. 0160-6824340

Warum sich und Schleifmaschinen
belasten? 	 Der letzte,
aber auch wichtigste Arbeitsschritt
ist eine saubere Verspachtelung.
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. 	 Tel. 0173-7178913

Biete Reitbeteiligung 
auf anspruchsvoller Dressurstute 
in Bad Essen.  Keine Anfänger.  
Mind.Alter 16. 	  Tel. 0178-4994266

Malinois Welpen  
(Belgischer Schäferhund),  12 Wochen 
alt,  geimpft,  gechippt und entwurmt,  
abzugeben.	  Tel. 0151-28727908

Rentner,  sehr sportl./belastbar,  
m. viel Erf.,  flexibel,  
su. Minijob als Fahrer (B-Schein vorhan-
den). 	  Tel. 0177-3260047

Mama und 2 Kinder (5 & 8 J.) suchen 
DRINGEND gemütliche 3-4 Zi.Whg. in 
Bad Essen.  Stabiles Einkommen.   
*** Erfolgreiche Mithilfe wird belohnt! 

Kontakt: 0151-43260090
nm19840229@gmail.com

Wir suchen für 2 Personen-Haushalt 
eine zuverlässige Putzhilfe, 
einmal wöchentlich für ca. 4 Stunden 
in Stirpe.

Kontakt: 05471-9738844
oder 0160-7630223
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Die nächste Ausgabe 
erscheint am:

Samstag, 23.11.2024
Annahmeschluss ist am:
Montag, 18.11.2024 

um 12 Uhr

Rautenberg Media Zeitungspapier - 
nachhaltig & zertifiziert: 

Made of paper awarded the EU Ecolabel 
reg. no. FI/11/001, supplied by UPM

IMPRESSUM
EICHEN-LINDEN-KASTANIENBLATT

HERAUSGEBER, DRUCK UND VERLAG
Rautenberg Media KG
Kasinostraße 28-30 ∙ 53840 Troisdorf
Fon +49 (0) 2241 260-0 ∙ Fax 260-259
willkommen@rautenberg.media

V.i.S.d.P.: Corinna Löschen

ERSCHEINUNG wöchentlich

Kostenlose Haushaltsverteilung in Bad Essen, 
Bohmte und Ostercappeln. Zustellung ohne 
Rechtsanspruch. Einzelbezug über Rautenberg 
Media 5,00 Euro/Stück + Porto. Sind gesetzlich 
geschützte Warenzeichen nicht gekennzeichnet, 
erlauben fehlende Hinweise keine freie Nutzung. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel spiegeln 
nicht immer die Meinung der Redaktion wider. 

Handhabung für unverlangt 
hereingegebene Pressematerialien
Rautenberg Media übernimmt keine Haftung für 
die Richtigkeit (inhaltlich o. orthographisch) und 
Vollständigkeit. Per Post erhaltenes Pressemate-
rial wird nicht zurückgesandt. Keine garantierte 
Veröffentlichung. Entstehen Forderungen Dritter 
aus Verletzungen des Urheber-, Presse- oder 
Nutzungsrechts durch das Pressematerial, for-
dert Rautenberg Media Schadensersatz beim 
Einreicher. Bei irrtümlich fehlender Namensnen-
nung am Werk (z.B. Bildnachweis) verzichtet der 
Einreicher auf jegliche Forderungen an Rauten-
berg Media. Durch den Einreicher des Presse-
materials wird Rautenberg Media befugt, dieses 
sowohl für ihre Print-Ausgaben, als auch für die 
durch sie betriebenen elektronischen Medien zu 
verwenden.

KONTAKT 

Fon 0 54 71 - 356
elk@rautenberg.media

RAUTENBERG MEDIA ONLINE
rautenberg.media
facebook.de/rautenbergmedia
instagram.de/rautenberg_media

ZEITUNG
www.elk-blatt.de

LOKALER GEHT‘S NICHT
Für Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen 
und Berlin publiziert Rautenberg Media 
über 80 Städte- und Gemeindezeitungen. 
Lernen Sie uns als 360° Media-Partner 
auch bei DRUCK, WEB und FILM kennen.

Wir freuen uns auf Sie: rautenberg.media

„Saftladen“ auf dem Historischen Markt Bad Essen

Spendenübergabe an die Wittlager Mahlzeit

Den Besuchern des Historischen 
Marktes dürfte der Saftladen be-
kannt sein. Seit 49 Jahren steht die 
Bude alljährlich auf dem Kirchplatz 
in der Nähe der Bühne.
Im kommenden Jahr feiert der 
Saftladen sein fünfzigjähriges Be-
stehen. Angeboten werden  Bow-
len mit und ohne Alkohol. Das An-
gebot wechselt  nur gering, immer 
dabei ist die Welfenbowle, die 
Pfirsich- und Kirschbowle und die 
alkoholfreie Fata Morgana. 
Überschüsse, die aus dem Verkauf 
der Bowlen erzielt werden, spen-
det das Saftladenteam  sozialen 
Einrichtungen – möglichst im Witt-
lager Land.
Der Saftladen unterstützt in die-
sem Jahr die Wittlager Mahlzeit 
mit einem Betrag von 4.098,09 
Euro. Das ist der Überschuss, der 

durch den Verkauf  auf dem His-
torischen Markt Bad Essen in die-
sem Jahr erzielt wurde. Das Team 
des Saftladens, das in den letzten 
Jahren durch jüngere Mitglieder 
verstärkt wurde, ist stolz auf das 
erfreuliche Ergebnis, zu dem viele 
Gäste des Historischen Marktes 
beigetragen haben. 
Seit Bestehen des Saftladens 1976 
konnten insgesamt über 126.000  
Euro sozialen oder kulturellen Ein-
richtungen gespendet werden.
Die Wittlager Mahlzeit ist eine Ge-
meinschaftsaufgabe der Kirchen-

gemeinden in der Ökumene mit 
dem DRK-Ortsverein Bad Essen. 
Jeden Mittwoch wird in Begeg-
nungsraum des DRK-Sozialzen-
trums im Wittlage vom Küchen-
team um Hermann Pannenborg 
ein Eintopfgericht zubereitet. 
Sowohl das DRK-Küchenteam als 
auch die ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer arbeiten vollstän-
dig unentgeltlich. 
Bis zu 130 Besucher freuen sich 
wöchentlich über das schmack-
hafte Essen und füttern das Spar-
schwein mit einer Spende.

Anlässlich einer Wittlager Mahlzeit konnten Vertreter des Saftladen-
Teams die Spende übergeben und feststellen, dass sie an der Stelle gut 
verwendet werden kann.

Guido Pott: Land übernimmt GEMA-Gebühren für 
Vereine und Organisationen 

Seit dem 1. 
N o v e m b e r 
dieses Jah-
res profitie-

ren Vereine und Organisationen 
von einer Einigung zwischen der 
SPD-geführten Landesregierung 
und der Gesellschaft für musi-
kalische Aufführungs- und me-
chanische Vervielfältigungsrech-
te (GEMA): Das Land wird die 
GEMA-Gebühren für bis zu vier 
Veranstaltungen mit Musik pro 
Verein und Jahr übernehmen. 
„Das sind gute Neuigkeiten für 
mildtätige und kirchliche Vereine 
sowie Organisationen, die bei bis-
herigen Einigungen mit der GEMA 
nicht mit eingeschlossen waren“, 
erklärt der Landtagsabgeordnete 

Guido Pott. 
„In diesen Vereinen und Organi-
sationen kommen unterschiedli-
che Menschen zusammen, soziale 
Bindungen entstehen, der gesell-
schaftliche Zusammenhalt wird 
gestärkt. 
Die Vereinbarung ist somit auch 
eine Wertschätzung der Bürgerin-
nen und Bürger, die sich ehren-
amtlich in diesen Vereinen und Or-
ganisationen engagieren und mit 
ihrer Arbeit für das Gemeinwohl 
einsetzen“, erläutert der SPD-Ab-
geordnete Guido Pott.
GEMA-Gebühren fallen an, wenn 
bei Festen und Treffen Musiktitel 
gespielt werden, die urheberrecht-
lich geschützt sind. Sie werden 
von der GEMA an die Künstlerin-

nen und Künstler weitergereicht. 
Niedersächsische Sportvereine, die 
im LSB organisiert sind, sind be-
reits durch eine separate Verein-
barung zwischen dem DOSB und 
der GEMA von den Gebühren be-
freit und deshalb von der jetzigen 
Vereinbarung ausgenommen.
Für die Übernahme der GEMA-Ge-
bühren stehen im noch laufenden 
Jahr fast 167.000 Euro und in 
den kommenden Jahren bis zu 
eine Million Euro jährlich zur Ver-
fügung. Voraussetzungen für die 
Übernahme der Gebühren ist, dass 
die jeweilige Veranstaltung von 
dem Verein bzw. der Organisation 
erfolgreich angemeldet wurde.

Text: Hendrik Döring
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Trump-Wahl hat kaum Auswir-
kungen auf das Geschäft  
regionaler Betriebe  IHK-Blitzum-
frage zur US-Wahl zeigt Handlungsdruck

„Das Gros der regionalen Betriebe 
mit US-Geschäft sieht zumindest 
kurzfristig kaum Auswirkungen 
des Wahlsiegs von Donald Trump 
auf ihre Geschäftsentwicklung.“ 
So kommentiert IHK-Hauptge-
schäftsführer Marco Graf die Er-
gebnisse einer IHKBlitzumfrage 
zur US-Wahl, die kurz nach Trumps 
Wahlsieg gestartet wurde und an 
der über 50 US-aktive Unterneh-

men teilgenommen haben. Für 
mehr als die Hälfte
der Unternehmen sind die Kon-
sequenzen des Wahlausgangs 
irrelevant oder noch unklar. Aller-
dings befürchtet rund jedes dritte 
Unternehmen negative Folgen für 
das eigene Geschäft, nur jedes 
Zehnte erwartet positive Effekte. 

Dabei sind tendenziell die ex-
portierenden Betriebe mit 45 % 
leicht pessimistischer als diejeni-
gen, die eigene Niederlassungen 
in den USA haben (32%). Dies 
erklärt sich mit der Furcht vor hö-
heren US-Zöllen auf Produkte aus 
Deutschland oder der EU.
Unabhängig von möglichen pro-
tektionistischen Maßnahmen der 
USA wollen die meisten regiona-
len Unternehmen (76 %) ihr USA-
Engagement in bisherigem Um-
fang aufrechterhalten. Nur jeder 

zehnte Betrieb rechnet damit, sei-
ne Aktivitäten reduzieren zu müs-
sen, 14 % wollen ihr Engagement 
sogar noch verstärken. „Das zeigt, 
dass die USA für die regionale 
Wirtschaft nach wie vor ein be-
deutender Markt ist und bleiben 
wird“, so Graf.
Allerdings rechnen rund 86 % der 

regionalen US-aktiven Unterneh-
men mit negativen Auswirkungen 
der Trump-Wahl auf das politische 
Verhältnis zwischen den USA und 
Deutschland. „Die deutsche Wirt-
schaft wird sich nun auf eine noch
restriktivere Handelspolitik ein-
stellen müssen. Dies würde vor 
allem die deutschen Exporte er-
schweren“, kommentiert IHK-
Hauptgeschäftsführer Marco Graf 
die Ergebnisse. Umgekehrt habe 
Trump im Wahlkampf angekün-
digt, die Unternehmenssteuern 
von derzeit 21 Prozent auf 20 
oder gar 15 Prozent zu senken 
und damit die Investitionsanreize 
auch für ausländische Unterneh-
men weiter zu verstärken. Hinzu 
komme seine Zusage, für weiter-
hin niedrige Energiepreise sor-
gen zu wollen. „Damit würde die 
Standortqualität der USA – auch 
im Vergleich zu Deutschland – 

weiter aufgewertet. Für die deut-
sche Politik bedeutet dies nun erst 
recht, darauf mit eigenen wirt-
schaftspolitischen Maßnahmen 
zur Standortstärkung zu reagie-
ren, etwa in den Bereichen Steu-
ern, Energie und Bürokratieabbau. 

Hintergrund:
Die USA ist neben der China der 
wichtigste außereuropäische 
Markt für die regionale Wirtschaft. 
Insgesamt exportieren 232 Unter-
nehmen dorthin (Rang 15), 75 
Unternehmen beziehen Impor-
te von dort (Rang 13). Darüber 
hinaus haben 31 Unternehmen 
Niederlassungen und zwölf Unter-
nehmen Produktionsstätten in 
den USA.
Weitere Informationen: IHK, 
Christian Weßling, Tel.: 0541 353-
135, E-Mail:
wessling@osnabrueck.ihk.de

Der Schützenverein Ostercappeln lädt ein zum

Doppelkopfturnier

am 22.11.2024 in der Schützen-
halle um 19.00 Uhr.
Der Schützenverein Ostercappeln 
lädt alle Mitglieder und Freunde 
ein, um einen gemütlichen und 
spannenden Abend beim Doppel-

kopf spielen zu verbringen. 
Es winken wie jedes Jahr tolle Prei-
se.
Anmeldungen an Inge Schirdewan 
Tel: 05473/1636

Der Vorstand

www.lichtburg.com

Do. 20 Uhr, Fr. 19.00 Uhr, Sa. 18.00 + 20.00 Uhr,
Sonntag 11.00 + 17.00 Uhr: ”Der Buchspazierer“
Do., Fr., Sa., So. 17.15 + 20 Uhr, Mo.+ Mi. 20 Uhr: �������������
Freitag 21.00 Uhr: Kate Winslet ”Die Fotografin“
Sonnt. 11.00 Uhr, Mittw. 17.30 Uhr: ”In Liebe, Eure Hilde“
So. 19.00 Uhr: Die Chefkoch-Liebe „Immer wieder Dienstag“
Sa. 15.00 Uhr, So. 16.00 Uhr: “ Die Schule der magischen Tiere 3 “
Sa. 15.00 Uhr, So. 14.00 Uhr: „ Paw Patrol: Rubble & Crew“
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